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AltkleidersammlungNeujahrsempfang Eröffnungsball der Hechtonia

Berchinger Roßmarkt
Mittwoch, 6. Februar 2019

mit der

Bayer. Staatsministerin für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten

Michaela Kaniber
9.00 Uhr geschlossener Auftrieb der Pferde mit Kommentierung und 

musikalischer Umrahmung durch die Stadtkapelle Berching
10.30 Uhr Großkundgebung am Marktplatz mit der Bayer. Staatsministerin 

für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Michaela Kaniber
ca. 12.00 Uhr Verteilung der Auftriebsprämien am Marktplatz

Großer Vieh- und Krammarkt in der historischen Altstadt.
Zünftige Stimmung in den Berchinger Gasthäusern.

Allen Besuchern ein herzliches Willkommen und viel Vergnügen am Berchinger Roßmarkt 2019!
Ludwig Eisenreich, Erster Bürgermeister
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Berching aktuell

Rede von Bürgermeister Ludwig Eisenreich 
zum Neujahrsempfang der 
Stadt Berching am 06.01.2019

„Die menschliche Gesellschaft 
gleicht einem Gewölbe, 

das zusammenstürzen müsste, 
wenn sich nicht die einzelnen Steine 

gegenseitig stützen würden.“

Mit diesen so treffenden Worten eines rö-
mischen Philosophen möchte ich Sie zu un-
serem Neujahrsempfang hier in Berching begrüßen.

Der Neujahrsempfang gibt uns Anlass innezuhalten, um auf Vergan-
genes zurückzublicken, aber auch Gemeinsames zu planen und sich 
auf das neue Jahr einzustimmen.

2018 war geprägt von vielen schlechten Nachrichten und Botschaf-
ten aus aller Welt. Naturkatastrophen, Terroranschläge, Konfl ikte, 
politische Umbrüche beherrschten die Schlagzeilen.

Wir in Deutschland und vor allem hier in unserem Bayernlande sollten 
Dankbarkeit zeigen, dass wir in einer friedlichen Ecke, in einem 
demokratischen Land und in einem wohlhabenden Staat dieses 
friedlichen Kontinents Europa leben dürfen. Uns ging es noch nie 
so gut. Laut Focus-Studie ist der Landkreis Neumarkt der sicherste 
Ort Deutschlands überhaupt. 

Das Jahr 2018 war herausfordernd und spannend, aber auch erfolg-
reich für unsere Großgemeinde Stadt Berching. Wir stehen gut da, 
wir können mit Zuversicht in die Zukunft blicken. Das haben wir den 
Leistungen, der Kompetenz und dem Elan der hier arbeitenden und 
wirkenden Menschen zu verdanken. 

Berching verzeichnet nicht nur eine extrem niedrige Arbeitslosenzahl. 
So viele Berchingerinnen und Berchinger wie nie zuvor haben Arbeit 
und alle Jugendlichen haben gleich nach ihrem Schulabschluss einen 
Ausbildungsplatz gefunden. Erstmals seit Jahrzehnten war die Zahl 
der Geburten höher als die Zahl der Sterbefälle und zusammen mit 
weiteren Zuzügen stieg die Einwohnerzahl um 134 auf nunmehr 
8.736 an. Berching wächst, und damit wachsen natürlich auch 
unsere Aufgaben.

Die Finanzen der Stadt sind - dank der Konsolidierungspolitik der 
letzten Jahre – geordnet. Wir sind liquide und haben trotz großer 
Investitionen eine fi nanzielle Basis, aus der heraus wir neues Ver-
mögen schaffen können!

Die Auftragsbücher unserer Unternehmen sind gut gefüllt, der 
Handel verzeichnete stabile Umsätze. Unsere Betriebe, denen ich 
für ihre Standorttreue und die gute Zusammenarbeit danke, inve-
stieren in die Zukunft und sichern so nachhaltig den Wirtschafts-
standort Berching.

Das sind erfreuliche Entwicklungen für die Beschäftigten und ihre 
Familien, für den ortsansässigen Handel und die Unternehmen. 
Dankbar, zufrieden und auch ein wenig stolz können wir somit 
heute Rückblick halten. 

Lassen Sie mich auf einige Projekte und Maßnahmen des vergan-
genen und des nun neu beginnenden Jahres hinweisen: 

• Die neue Drehleiter für die Stützpunktfeuerwehr Berching 
steht bereits im Feuerwehrgerätehaus und wird Mitte Februar 
diesen Jahres ihrer Bestimmung übergeben.

• Für die Feuerwehren Pollanten, Raitenbuch und Oening 
wird jeweils ein neues Feuerwehrfahrzeug angeschafft.

• Der Stadtrat hat die Generalsanierung der Grund- und 
Mittelschule Berching beschlossen. Nach vielen Gesprächen, 
Sitzungen und Klausuren wird auch ein Neubau nicht mehr aus-
geschlossen. Doch die Suche nach einem geeigneten Standort für 
einen eventuellen Neubau gestaltet sich sehr schwierig. Durch die 
Hangsituation im Osten und Westen Berchings, die Schutzzone 
Naturpark Altmühltal im Süden sowie die drei Wasserläufe sind 
wir in der Talzone sehr eingeengt. Mit der Suche nach einem 
geeignetem Grundstück und der folgenden Planung haben wir 
noch ein großes Stück Arbeit vor uns.

 Und lassen Sie mich klarstellen: Die Berchinger Schulen sind weder 
marode noch baufällig und ein guter Schulbetrieb ist jederzeit 
gewährleistet. Unsere Bildungseinrichtungen sind in Sachen EDV 
und Digitalisierung sehr gut aufgestellt. Gerade hat der Stadtrat 
den Anschluss unserer beiden Schulen an das Breitband-Glasfa-
sernetz mit einem Kostenaufwand von über 75.000  beschlossen.

 Ich bitte hier alle Beteiligten – die Stadt, die Eltern und die Leh-
rerschaft - um eine sachliche und zielführende Diskussion. 

• Unsere Kinder liegen uns am Herzen. So konnten die Kinder-
spielplätze in Eglasmühle und Rübling durch neue Geräte aufge-
wertet werden.

• Die Sanierungsarbeiten im Kindergarten Pollanten sind 
abgeschlossen. Ebenso schreitet die Sanierung des Kindergartens 
St. Josef voran. Für die Kindergartenbaumaßnahmen in Holnstein 
und Plankstetten liegen fertige Planunterlagen vor. Mit diesen 
Projekten kann begonnen werden.

• Die Planung für einen dritten Kindergarten mit Kinderkrip-
pe in Berching ist auf den Weg gebracht, für weitere Kinder-
krippenkinder wird eine Übergangslösung geschaffen und die 
Sanierung des kirchlichen Kindergartens St. Marien wird mit 
städtischen Mitteln fi nanziert. 

• Durch abgeschlossene, laufende bzw. in die Wege geleite-
te Dorferneuerungsverfahren in Schweigersdorf, Holnstein, 
Wallnsdorf, Erasbach, Rappersdorf und Thann wird sehr viel Geld 
in unsere Ortsteile investiert. Die Förderzusage kurz vor Weih-
nachten für die Maßnahmen in Staufersbuch (Dorfgemeinschafts-
haus) und in Thann (Dorfplatz) durch das Amt für ländliche Ent-
wicklung konnte ich mit großer Freude entgegennehmen.

• Auch die Sanierungsarbeiten an den Jugendhäusern in 
Weidenwang und Rudertshofen sind in vollem Gange und 
können alsbald abgeschlossen werden. Die Planung für das Ju-
gendhaus in Holnstein steht.

• Ebenso stehen die vorbereitenden Arbeiten zur Errichtung 
eines Grill- und Zeltplatzes vor dem Abschluss, so dass in 
diesem Jahr mit dem Bau begonnen werden kann.

• An der Schiffsanlegestelle ist der Anbau und die Sanierung 
der Toilettenanlage auf den Weg gebracht, die Förderung ist 
gesichert.
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• Die Sanierung des Caritas-Seniorenheimes wurde durch die 
letzte Zuschussrate unterstützt.

• Der Ausbau des Fußweges entlang der Klostermauer in Berching 
konnte abgeschlossen werden.

• Erfreulich sind die privaten Bautätigkeiten und die damit 
verbundenen Bauplatzverkäufe durch die Stadt. Sämtliche 
stadteigenen Bauplätze im Wohnbaugebiet „Südliche der Süd-
tangente“ sind verkauft.

• Der Grunderwerb für die Ausweisung neuer Baugebiete in 
Berching und in Weidenwang ist in trockenen Tüchern, wir 
können in 2019 mit der Erschließung beginnen bzw. die Erschlie-
ßungsarbeiten abschließen. Und auch in Erasbach und Pollanten 
ist Bedarf an neuen Baugrundstücken angemeldet, hier sind wir 
mit dem Grunderwerb beschäftigt.

• Eine Reihe von privaten Wohnbauprojekten beweist, dass 
es attraktiv ist, in Berching zu investieren. Erfreulich dass in 
Berching außerhalb der Baugebiete durch Nachverdichtung wei-
terer Wohnraum entsteht. Insgesamt wurden im letzten und 
werden in diesem Jahr viele private Wohnbauprojekte mit über 
100 Wohneinheiten realisiert. Im Bereich sozialer Wohnungsbau 
entstehen weitere 12 Einheiten, so dass der Bedarf an sozialem 
Wohnungsbau mit insgesamt 55 Wohnungen momentan gedeckt 
werden kann.

• Nach etlichen Abstimmungsterminen konnte das Gebäude 
Alte Post abgebrochen werden. Die Bauarbeiten für den 
Neubau dieser attraktiven Wohnmöglichkeit in mitten unserer 
wunderbaren Altstadt haben begonnen.

• Ebenso sind die Sanierungsarbeiten zum Hotel „Post-
Berching“ in vollem Gange, kurz vor Weihnachten wurde bereits 
Bergfest mit allen beteiligten Firmen und Behörden gefeiert.

• Die Sanierung und der Umbau des Areals Brauereigasthof 
Winkler mit Altstadthotel soll in Kürze beginnen. Beide Projekte 
werden mit städtischen und staatlichen Städtebaufördermitteln 
unterstützt

• Die Abbrucharbeiten des Sulztrakts Hotel Post konnten nach 
etlichen Verzögerungen zu Ende geführt werden. 

• Die Baugenehmigung zur Errichtung unserer Kulturhalle 
liegt vor und sobald wir das O.K für den Vorzeitigen Baubeginn 
von der Regierung erhalten, können wir mit den Bauarbeiten 
beginnen.

• In dem Zusammenhang muss auch die Sanierung der Sulz-
mauer mit Sulzbrücke gesehen werden, die Planung ist nun 
ebenfalls in trockenen Tüchern, die Förderung der Maßnahme ist 
zugesagt.

• Auch in Sachen Stadtentwicklung und Innenstadtgestal-
tung liegen die Ausführungsplanungen vor. Die Förderung der 
Maßnahme ist gesichert, wir können mit dem ersten Bauabschnitt 
Reichenauplatz loslegen

• Der Bau der GVS Berching-Fribertshofen konnte abgeschlos-
sen werden. Weitere Sanierungsarbeiten an der Gemeindeverbin-
dungs-straße Plankstetten-Fribertshofen und Fribertshofen-Ru-
dertshofen sind fertig geplant, die Förderung ist gesichert, 2019 
wird gebaut.

• Das Förderprogramm „Ertüchtigung des ländlichen Kern-
wegenetzes“ wird weiter umgesetzt. Mit einer hohen Förderung 
von über 1,8 Mio.  alleine für Berching wird gemeindeübergrei-
fend ein zukunftsfähiges Netz landwirtschaftlicher Hauptwirt-
schaftswege sichergestellt. 2018 konnten bereits zwei Wege in 
Staufersbuch und Jettingsdorf ausgebaut und realisiert werden. 
2019 folgen die nächsten Baumaßnahmen.

• Die Bauarbeiten für die Ortsumgehung Mühlhausen und 
der Anbindung von Pollanten für die B 299 sind weitgehend 
abgeschlossen. Die Maßnahme soll 2019 endgültig fertig gebaut 
und eingeweiht werden. Die Straßenverbindung nach Neumarkt 

hat sich damit entscheidend verbessert. Im Zuge dieser Baumaß-
nahme kann der Weg zwischen Pollanten und Mühlhausen ko-
stengünstig asphaltiert werden.

• Mit den Arbeiten der Generalsanierung des Friedhofs in 
Plankstetten und der Erneuerung des Friedhofs in Erasbach 
wurde begonnen.

• Beim DSL-Breitbandausbau kommen wir gut voran. Mit einem 
dritten und einem vierten Förderverfahren versuchen wir, die 
letzten weißen und grauen Flecken an das Glasfasernetz anzu-
binden. 

• Das Internet und die Digitalisierung gewinnen einen immer 
höheren Stellenwert – für die Unternehmen beziehungsweise die 
Arbeitswelt, aber auch für die Stadt. Hier müssen wir mithalten. 
Die Stadt Berching wurde auf mein Betreiben hin für ein staatliches 
pilothaftes Gigabitförderprogramm zur weiteren Verbesserung 
des Breitbandausbaus im Gemeindegebiet ausgewählt. An dieser 
Stelle herzlichen Dank an Staatsminister Albert Füracker für seine 
tatkräftige Unterstützung.

• Und auch die Verbesserung der Mobilfunk-Situation wird 
uns beschäftigen.

• In der Kläranlage wurde das Klärgas-BHKW in Betrieb ge-
nommen und liefert elektrische Energie und Wärme. Die Planung 
für die Erneuerung des Faulturms ist abgeschlossen. Die Maßnah-
me wird ausgeschrieben und umgesetzt.

• Wir sanieren im Bereich Abwasserentsorgung Zug um Zug 
das in die Jahre gekommene Abwasser-Leitungsnetz. 

• Ebenso haben wir beim Wasserzweckverband Berching-It-
telhofener Gruppe mit hohem fi nanziellem Aufwand die Sanierung 
des Wasserleitungsnetzes fortgeführt.

• Der Ortsteil Roßthal wartet dringend auf einen Anschluss 
an den Zweckverband zur Wasserversorgung der B.I.G.. Die 
Maßnahme ist ausgeschrieben, der Auftrag konnte kurz vor 
Weihnachten noch vergeben werden. 

• Zu guter Letzt ein Wort zu unserem Fassadenprogramm. 
Dieses Programm wird in Berching rege genutzt und es ist erfreu-
lich, dass immer mehr Eigentümer sich zu einer Sanierung ihrer 
Immobilie in der Altstadt entschließen. Auch hier stehen einige 
Projekte bereits in den Startlöchern und können von der Stadt 
bezuschusst werden. Auch dazu einen herzlichen Dank an die 
Regierung der Opf. bzw. dem Freistaat Bayern für die Unterstüt-
zung zum Erhalt unserer wunderbaren Altstadt.

• Eines der dramatischten Ereignisse des Jahres 2018 für uns 
war sicherlich der Sturmschaden am Berlebad, verursacht 
durch das Sturmtief Fabienne. Eine Windböe riss binnen weniger 
Sekunden das komplette Aluminium-Blechdach an der Nordseite 
ab, schleuderte es über das Bad hinweg und zerfetzte das Dach 
samt Dämmung. Trotz des enormen fi nanziellen Schadens müssen 
wir froh sein, dass keine Menschen zu Schaden gekommen sind. 
Wir tun alles, dass wir im neuen Jahr baldmöglichst den Betrieb 
wieder aufnehmen können.

Dies sind nur die wichtigsten Maßnahmen. Sie sehen es wurde und 
wird auch künftig kräftig in die Entwicklung unserer Gemeinde in-
vestiert. So arbeiten wir derzeit an fast 170 Investitionsprojekten in 
der der gesamten Großgemeinde. Ich bitte um Verständnis und 
Geduld, wir können nicht alle Projekte auf einmal realisieren, sondern 
werden mit einem gerüttelt Maß an Engagement und der nötigen 
Sorgfalt diese Dinge Schritt für Schritt erledigen!

Meine Damen und Herren, durch sehr viele große und kleinere 
Feste und Veranstaltungen haben wir alle gemeinsam, die Kommu-
ne, die Vereine, Verbände und Institutionen, die Bürgerinnen und 
Bürger dieser Gemeinde wiederum eindrucksvoll unsere Tradition 
und unser vielschichtiges Kultur- und Gemeinwesen unter Beweis 
gestellt. Herausragende gesellschaftliche Höhepunkte waren dieses 
Jahr sicherlich unser Rossmarkt mit dem damaligen Bayerischen 
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Finanzminister und jetzigen Ministerpräsidenten Markus Söder, das 
Maibockfest im Kloster Plankstetten, das Pfi ngstvolksfest, die 
Priesterweihe von Thomas Rose sowie die Weihe zum Diakon von 
Sebastian Braun, die Aufführung der Gluckoper im Kufferpark mit 
Barockfest, das Wasserwachtsfest „Kanal im Feuerzauber“, das 
50-jährige Gründungsfest des DJK-SV Wallnsdorf-Schwiegersdorf, 
das Gauschützenfest in Weidenwang, der Europaball, sowie die 
Literaturwoche und unsere einmaligen und romantischen Weih-
nachtsmärkte in Plankstetten und in unserer Altstadt.

Der absolute Höhepunkt war die einmalig schöne Veranstaltung 
BR-Radltour mit dem Open-Air von Alphaville. Das war beste 
Werbung für unsere Stadt!

Hervorragend angenommen werden die zwei Büchereien in der 
Gemeinde. Herzlichen Dank an dieser Stelle für die vielen Stunden 
ehrenamtlicher Arbeit, die dort geleistet werden. Erinnern will ich 
an dieser Stelle an die Verleihung des goldenen Gütesiegels für 
unsere Stadtbücherei.

Ebenfalls will ich es nicht versäumen, dem Erasbacher Bauunterneh-
mer Alois Scharpf zur Verleihung der Landkreismedaille zu gratulieren. 

Meine Damen und Herren, wie sagte unser Landrat Willibald Gailler 
in seiner Jahresabschlussrede: „Wir müssen uns der Zukunft widmen, 
denn wir leben in einer dynamischen, schnelllebigen Zeit, in der 
Stillstand Rückschritt bedeutet“. 

Diesen Worten kann ich mich nur anschließen. Deshalb müssen wir 
uns mit Weitsicht und Mut den vor uns liegenden Aufgaben enga-
giert stellen und werden zur Unterstützung dieser großen Aufgabe 
in der Verwaltung eine Stabsstelle „Stadtmarketing“ einrichten.

Wir können stolz und zufrieden auf das Jahr 2018 zurückblicken, 
aber auch mit Optimismus in die Zukunft schauen. 

Sie sehen, meine Damen und Herren, Stadtrat und Verwaltung sind 
auch im nächsten Jahr gut beschäftigt und gefordert. Im Übrigen 
laufen die Vorbereitungen für den Rossmarkt am 06. Februar 2019 
bereits auf Hochtouren und ich darf Ihnen als Festrednerin unsere 
Bayerische Staatsministerin für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten Frau Michaela Kaniber ankündigen.

Ich bin sehr froh darüber, dass sich in Berching viele Bürgerinnen 
und Bürger in Politik und Gesellschaft einbringen. Sie nutzen die 
Möglichkeiten der Bürgerbeteiligung und des sozialen Miteinanders, 
sie werden selber initiativ und mischen aktiv mit wie z. B. bei der 
Nachbarschaftshilfe oder dem Seniorenbeirat. Sie sind die Steine, 
die unser kommunales Gewölbe stützen und halten.

Die Stärke einer Großgemeinde machen nicht nur gute Wirtschafts- 
und Arbeitsmarktdaten, nicht nur gute Bildungs- und Freizeitange-
bote aus. Zur Stärke einer Kommune trägt auch in großem Maße 
bei, dass die Bürgerinnen und Bürger Verantwortung für ihren Ort 
übernehmen und sich für ihre Mitmenschen und das Gemeinwohl 
engagieren. 

Gerade die vielfältigen und facettenreichen Aktivitäten der Vereine 
sind für unser gesellschaftliches Leben enorm wichtig. Sie bereichern 
das Miteinander und tragen wesentlich dazu bei, dass es in unserer 
Großgemeinde so lebenswert ist. Deshalb möchte ich heute allen, 
die sich in und für unsere Großgemeinde einsetzen, ganz herzlich 
danken. Vieles, was Berching lebens- und liebenswert macht, geht 
auf ihr Handeln oder ihre Initiativen zurück. Deshalb möchte ich alle 
ermutigen, sich weiterhin zu engagieren.

Meine Damen und Herren, Kommune heißt Gemeinschaft. Berching, 
das sind wir alle. Und wenn wir zusammenstehen und gemeinsam 
wirken und vor allem auch im Stadtrat an einem Strang ziehen, dann 
können wir, das hat sich gerade in den letzten Jahren erwiesen, 
große Herausforderungen meistern. 

Ich jedenfalls freue mich auf eine weitere gedeihliche, verantwor-
tungsvolle und ehrliche Zusammenarbeit mit Ihnen.

„Maßstab unseres Handelns ist und bleibt der Mensch, Gegenstand 
ist und bleibt die Gemeinde, Ziel ist und bleibt die Lebensqualität 
– und zwar für alle Menschen hier im ländlichen Raum!

Ihr

Ludwig Eisenreich

Erster Bürgermeister

EI- ZEIT 2019
31. März: Großer Ostermarkt in der Europahalle in Berching

Am Sonntag, 31. März 2019, von 10 Uhr bis 18 Uhr, fi ndet in der 
Europahalle in Berching wiederum die EI –Zeit statt, Berchings 
großer Ostermarkt. 

Neben einem musikalischen und kulinarischen Rahmenprogramm 
können die Besucher kunstvoll gefertigten Hausschmuck aus natür-
lichem Material, Frühlingsblumen, Schmuck und Modeschmuck, 
Getöpfertes, schöne Osterkerzen, individuell gestaltete Ostereier, 
perforiert, bemalt, gekratzt, gebatikt usw. sehen und haben auch 
die Möglichkeit, zu kaufen.

Auch für unsere kleinen Gäste gibt es jede Menge Attraktionen wie 
z.B. lebendige Osterhasen, Küken, die gerade ausschlüpfen und die 
in Händen gehalten werden dürfen, eine Kinderschminkstation und 
Losaktion u.v.m. Natürlich wird auch wieder ein umfangreiches 
Kuchenbuffet angeboten.

Wir laden jetzt schon ein, diesen besonderen Markt zu besuchen. 
Verkaufsinteressierte oder alle, die ein Handwerk vorführen wollen, 
mögen sich bitte bald unter der Telefonnummer 08462/2218 an-
melden oder per E-mail an g.delacroix@gmx.de

Erwünscht sind qualifi zierte Aussteller, handwerklich gute Arbeiten, 
sowie ein anspruchsvolles Design. Arbeiten aus eigener Werkstatt 
haben Vorrang. Der gesamte Erlös aus Standgebühr und Kaffee- und 
Kuchenverkauf kommt der Bolivienhilfe zugute. 

Für die Stadt und die Bolivienhilfe: Gerlinde Delacroix

Start in die Faschingssaison
mit dem Eröffnungsball der Hechtonia
Am Samstag den 12.01.2019 starteten wir bei einer ausverkauften 
Europahalle mit unserem Eröffnungsball in die Faschingssaison 
2018/2019. Mit dem Einzug der aktiven Mannschaft (90 Personen) 
und der Inthronisation unseres Prinzenpaars Prinzessin Ruth I. und 
Prinz Andreas II. durch den 1. Bürgermeister Ludwig Eisenreich 
wurde der Ball eröffnet.
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Reichenauplatz 6

 

92334 Berching
Telefon

 

08462.2912

 

www.schaefer-hillert.de

¬ Einfamilien- und Mehrfamilienhäuser

¬ Gewerbliche Bauten

¬ An- und Umbauten

¬ Vollwärmeschutzsysteme

¬ Sanierung – Restaurierung

Professionelles Rechnungsmanagement kann mehr als Sie denken: Verkürzen 
Sie Ihre Zahlungseingänge, verhindern Sie Zahlungsausfälle und werden Sie 
unabhängig von der Zahlungsmoral Ihrer Kunden. Das sind nur einige Vorteile, 
die Ihre Liquidität und Ihren unternehmerischen Erfolg entscheidend verbes-
sern können. Gerne informiere ich Sie als zertifizierter Vermögensberater, 
wie Sie von einer Zusammenarbeit mit der DV Deutsche Verrechnungsstelle 
profitieren können. 

Nehmen Sie Kontakt auf und lassen Sie sich beraten.

Mehr Erfolg mit professionellem 
Rechnungsmanagement.

Repräsentanz für 
Deutsche Vermögensberatung

Reinhardt Heinloth
Maria-Hilf-Str. 9
92334 Berching
Telefon 08462 9525647

Professionelles Rechnungsmanagement kann mehr als Sie denken: Verkürzen 
Sie Ihre Zahlungseingänge, verhindern Sie Zahlungsausfälle und werden Sie 
unabhängig von der Zahlungsmoral Ihrer Kunden. Das sind nur einige Vorteile, 
die Ihre Liquidität und Ihren unternehmerischen Erfolg entscheidend verbes-
sern können. Gerne informiere ich Sie als zertifizierter Vermögensberater, 
wie Sie von einer Zusammenarbeit mit der DV Deutsche Verrechnungsstelle 
profitieren können. 

Nehmen Sie Kontakt auf und lassen Sie sich beraten.

Mehr Erfolg mit professionellem 
Rechnungsmanagement.

Repräsentanz für 
Deutsche Vermögensberatung

Reinhardt Heinloth
Maria-Hilf-Str. 9
92334 Berching
Telefon 08462 9525647OFFSETDRUCK | DIGITALDRUCK

IHR PARTNER FÜR QUALITÄTSDRUCKPRODUKTE
www.fuchsdruck.de
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Als Band konnten wir erneut Mal die Band „Cherry Pink“ verpfl ich-
ten, die mit ansprechender Tanzmusik die Besucher immer wieder 
zum Tanzen brachte. Die Bambinis, Kindergarde, HechTeenies und 
Prinzengarde präsentierten ihre Tänze, welche vom Publikum jeweils 
mit viel Applaus honoriert wurden.

Als Highlight und Abschluss des Balls traten unsere Showtänzer mit 
dem Motto „Road Trip“ in die USA auf, um das Land der unbegrenz-
ten Möglichkeiten zu erkunden. Mit akrobatisch beeindruckenden 
Hebefi guren und tänzerisch anspruchsvollen Choreographien run-
deten sie den Ballabend ab. Die Stimmung blieb auch nach dem 
offi ziellen Programm gut, so dass einige Ballbesucher bis in die 
frühen Morgenstunden blieben und feierten. 

Markus Amon, 1. Vorstand

Bürgermeister besucht Rettungswache
Bürgermeister Ludwig Eisenreich besuchte die Rettungswache 
Berching am Silvesterabend und spendierte eine Brotzeit. Er bedank-
te sich bei den Rettungskräften für ihren Einsatz das ganze Jahr über. 
In der Rettungswache Berching sind derzeit 18 Hauptamtliche und 
Auszubildende im Einsatz.

Das passiert gerade in Berching …

Bienenschutz konkret
Der OGV Berching hat bei der Stadt wegen Grundstücken zur An-
lage von Blühfl ächen angefragt. Die Stadt begrüßt dieses wichtige 
Vorhaben zum Schutz von Bienen und Insekten und wird geeignete 
Flächen zur Verfügung stellen.

Schifffahrt am MD-Kanal
Der ursprünglich für April 2019 geplante Start der neuen Schiff-
fahrtslinie am Main-Donau-Kanal muss leider um ein Jahr verscho-
ben werden. Die Stadt Berching bedauert diese Verzögerung 
rechnet nun aber fest mit dem Neustart im kommenden Jahr.

Das gibt’s nur in Bayern
Bayern darf als erste Region in Europa den Internetausbau in Giga-
bit-Geschwindigkeit fördern, obwohl es bereits Breitbandanbin-
dungen gibt. Zu den sechs Pilotregionen gehört – dank der Unter-
stützung von Finanzminister Füracker - auch Berching. Hier sollen 
der Industriepark Erasbach und das Gewerbegebiet Wegscheid an 
das megaschnelle Internet angebunden werden. Die Markterkun-
dung läuft bereits. 

4. Breitbandförderverfahren läuft
Mit Plankstetten Nord, Holnstein Nord und Berching Maria-Hilf-
Straße Süd werden die letzten weißen Flecken an das Breitbandnetz 
angeschlossen. Die Ausschreibung erfolgte Ende Januar.

Infoaktion zur Aufrüstung der Juraleitung
Die bestehende 220 kV-Stromtrasse, nunmehr „Juraleitung“ ge-
nannt, quert Berching von Nord nach Süd. Die geplante Aufrüstung 
auf 380 kV bietet die einmalige Chance, die Leitung weiter weg von 
der Wohnbebauung zu bekommen. Dazu fanden Bürgerinformati-
onen im Berchinger Rathaus und in Dietfurt satt. Infos zum Verfah-
rensstand fi nden Sie unter: https://www.tennet.eu/de/unser-netz/
onshore-projekte-deutschland/juraleitung/

Rossmarkt mit Michaela Kaniber
Im Rahmen eines Sicherheitsgesprächs mit Vertretern der Stadt, der 
Polizei, des Landratsamts, von BRK, Feuerwehr sowie dem SD-Si-
cherheitsdienst wurden die Sicherheitsaufl agen für den Berchinger 
Rossmarkt festgelegt. Ein solches Sicherheitsgespräch ist mittler-
weile bei allen Großveranstaltungen obligatorisch.

24. Februar 2016

Surhax‘n und Ripperl-Essen
6,50 Euro

9. Februar 2016

Schaschlik- und Goggerlessen

10. Februar 2016

Fischessen

20.02.2019
Ripperl- und Surhaxenessen

Herzlichst lädt ein: Familie Schuller

Rechtsanwalt
Georg Schechinger

Ingolstädter Str. 36, 92339 Beilngries
Tel. 0 84 61 / 60 07 5, anwalt@schechinger.eu
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Dein Weg zu Bühler
Bühler Grain Quality & Supply bietet qualitativ hochstehende, sichere Lösungen für Reis, 
Getreide, Mälzerei und Brauerei mit dem Ziel, Effizienz und Rückverfolgbarkeit zu verbessern 
und Nahrungsmittelverluste zu verringern.
Am Standort Beilngries sind rund 400 Mitarbeiter beschäftigt, darunter etwa 43 Auszubildende 
in unterschiedlichen Ausbildungsfachrichtungen.

Zum Ausbildungsstart September 2019 suchen wir Auszubildende zum

 Konstruktionsmechaniker (m/w/d)
 Elektroniker für Automatisierungstechnik (m/w/d)
 Technischer Systemplaner (m/w/d)

Haben wir dein Interesse geweckt?

Dann freuen wir uns über die Zusendung deiner vollständigen Bewerbungsunterlagen.

Bühler GmbH, Grain Quality and Supply
Eichstätter Str. 49
92339 Beilngries
personalwesen@buhlergroup.com
www.buhlergroup.com



Mitteilungsblatt der Stadt Berching - Februar 20198

Aus Stadtrat und Verwaltung

Haben Sie Ihren Hund schon angemeldet?
Bei der Stadt Berching gehen in letzter Zeit immer wieder Beschwer-
den von Bürgern über freilaufende bzw. lärmende Hunde ein, ins-
besondere aus den Ortsteilen. Bei Überprüfung wird dann festge-
stellt, dass der eine oder andere Hund noch nicht bei der 
Stadtverwaltung Berching angemeldet ist. Gemäß § 1 der Hunde-
steuersatzung der Stadt Berching unterliegt das Halten eines über 
vier Monate alten Hundes im gesamten Gemeindegebiet einer 
gemeindlichen Jahresaufwandsteuer, der Hundesteuer. Steuer-
schuldner ist der Halter des Hundes (§ 3 Abs. 1 Hundesteuersatzung). 
Jeder Hundehalter hat gemäß § 11 der Satzung eine Anzeigepfl icht, 
seinen Hund unverzüglich bei der Stadt Berching zu melden. Zur 
Kennzeichnung des jeweiligen Hundes wird deshalb auch eine 
Hundesteuermarke ausgegeben. 

Eine Missachtung der Anmeldepfl icht bedeutet ein Steuervergehen 
nach der Abgabenordnung und wird mit einem Bußgeld geahndet.

Auszug aus der Sitzung des
Bauausschusses vom 11.12.2018
1. Bauanträge und Bauvoranfragen
 a. Zu einem Antrag auf Vorbescheid für die Errichtung eines 

Einfamilienhauses mit Doppelgarage in Neuhaus auf dem Grund-
stück mit der Fl.-Nr. 91 (Teilfl äche) der Gemarkung Thann wurde 
das gemeindliche Einvernehmen erteilt.

 b. Zu einem Bauantrag auf Gebäudeneubau für den Verkauf und 
Versandhandel von Sportartikeln auf dem Grundstück mit der 
Fl.-Nr. 283 der Gemarkung Weidenwang wurde das gemeindliche 
Einvernehmen erteilt.

 c. Zu einem Bauantrag auf Errichtung einer landwirtschaftlichen 
Maschinenhalle auf dem Grundstück mit der Fl.-Nr. 283 der 
Gemarkung Weidenwang wurde das gemeindliche Einvernehmen 
erteilt.

 d. Zu einem Bauantrag auf Anbau eines Jungviehstalles an einen 
bestehenden Milchviehstall auf dem Grundstück mit der Fl.-Nr. 
336 der Gemarkung Holnstein wurde das gemeindliche Einver-
nehmen erteilt.

 e. Zu einem Bauantrag auf Wohnungserweiterung mit Errichtung 
einer Dachterrasse auf dem Grundstück mit der Fl.-Nr. 242 der 
Gemarkung Berching wurde das gemeindliche Einvernehmen 
nicht erteilt, da die Vorgaben der Gestaltungssatzung der Stadt 
Berching nicht eingehalten werden.

2. Schmutzwasserpumpwerk für Baugebiet Weidenwang
 Der Entwurf für das neue Baugebiet in Weidenwang wurde vom 

Ingenieurbüro Dotzer nochmal dahingehend geändert, dass man 
ein Schmutzwasserpumpwerk miteinplant. Der Stadtrat stimmte 
den Änderungen zu. Der Bürgermeister wurde ermächtigt, den 
Auftrag für die Bauarbeiten zu vergeben, sofern die Auftrags-
summe im Rahmen der Tektur-Kostenberechnung liegt.

3. Neubau Faulturm in der Kläranlage, Vergabe/Aufhebung 
von Bauleistungen

 Nachdem das einzige Angebot für die Baumeisterarbeiten für 
den Faulturm der Kläranlage weit über den veranschlagten Kosten 
lag, wurde die Ausschreibung aufgehoben. Begründet wurde die 
Aufhebung mit der Tatsache, dass aufgrund des hohen Preises bei 
nur einem Bewerber kein Preisvergleich möglich sei. Die Baumaß-
nahme ist zu einem späteren Zeitpunkt erneut auszuschreiben.

4. Klärschlammentsorgung, Vergabe der Entsorgung
 Der Auftrag zur Klärschlammentsorgung wurde neu vergeben. 

Den Zuschlag erhielt die Firma Wagenbauer aus Neuötting.

5. Hangrutsch bei Ernersdorf - Vergabe von Bauleistungen

 Nachdem im Juni die Ausschreibung zur Sanierung des Hangrut-
sches bei Ernersdorf mangels passender Angebote aufgehoben 
wurde, beschloss man, die Maßnahme ein zweites Mal auszu-
schreiben. Diesmal beschränkt, d.h. dass gewisse Aufgaben vom 
Bauhof übernommen werden.

 Die zweite Ausschreibung war erfolgreich. Der Auftrag für die 
Sanierung des Hangrutsches bei der Gemeindeverbindungsstra-
ße Rappersdorf - Ernersdorf wurde der Firma Kirsch aus Berching 
erteilt.

6. Fußgängerbrücke über die Sulz beim Seniorenheim - Ver-
gabe von Bauleistungen 

 Der Stadtrat hatte bereits dem Entwurf zum Neubau einer Fuß-
gängerbrücke über die Sulz beim Seniorenheim zugestimmt. 
Diesmal ging es um die Vergabe der Bauleistungen. Auf Grund-
lage einer durchgeführten öffentlichen Ausschreibung wurde der 
Firma Englmann Bau GmbH aus Berching der Auftrag für den 
Abbruch und den Neubau der Fußgängerbrücke erteilt.

7. Dachsanierung am Ganzjahresbad Berle

 Der Auftrag für die Planungen, Ausschreibungen und Baubeglei-
tung zu den Sanierungsarbeiten am Dach des Erlebnisbades 
wurde dem Ingenieurbüro Markus Koller aus Parsberg erteilt.

8. Zuwendung aus dem Kommunalen Förderprogramm 

 Vorbehaltlich der zur Verfügung stehenden Haushaltsmittel und 
der Zustimmung der Regierung der Oberpfalz wurde für die 
Sanierung des Anwesens auf dem Grundstück mit der Fl.-Nr. 254 
der Gemarkung Berching ein Zuschuss in Höhe von 13.730 Euro 
in Aussicht gestellt.

Mikrozensus 2019 im Januar gestartet
Interviewer bitten um Auskunft

Auch im Jahr 2019 wird in Bayern wie im gesamten Bundesgebiet 
wieder der Mikrozensus, eine amtliche Haushaltsbefragung bei 
einem Prozent der Bevölkerung, durchgeführt. Nach Mitteilung des 
Bayerischen Landesamts für Statistik werden dabei im Laufe des 
Jahres rund 60 000 Haushalte in Bayern von besonders geschulten 
und zuverlässigen Interviewerinnen und Interviewern zu ihrer 
wirtschaftlichen und sozialen Lage sowie in diesem Jahr auch zu 
ihrer Krankenversicherung befragt. Für den überwiegenden Teil der 
Fragen besteht nach dem Mikrozensusgesetz Auskunftspfl icht.

Im Jahr 2019 fi ndet im Freistaat wie im gesamten Bundesgebiet 
wieder der Mikrozensus, eine gesetzlich angeordnete Stichprobener-
hebung bei einem Prozent der Bevölkerung, statt. Mit dieser Erhe-
bung werden seit 1957 laufend aktuelle Zahlen über die wirtschaft-
liche und soziale Lage der Bevölkerung, insbesondere der Haushalte 
und Familien, ermittelt. Der Mikrozensus 2019 enthält zudem noch 
Fragen zur Krankenversicherung. Neben der Zugehörigkeit zur ge-
setzlichen Krankenversicherung nach Kassenart werden auch die 
Art des Krankenversicherungsverhältnisses und der zusätzliche 
private Krankenversicherungsschutz erhoben. Die durch den Mikro-
zensus gewonnenen Informationen sind Grundlage für zahlreiche 
gesetzliche und politische Entscheidungen und deshalb für alle 
Bürger von großer Bedeutung.

Wie das Bayerische Landesamt für Statistik weiter mitteilt, fi nden 
die Mikrozensusbefragungen ganzjährig von Januar bis Dezember 
statt. In Bayern sind demnach bei rund 60 000 Haushalten, die nach 
einem objektiven Zufallsverfahren insgesamt für die Erhebung 
ausgewählt wurden, wöchentlich mehr als 1 000 Haushalte zu 
befragen.

Das dem Mikrozensus zugrunde liegende Stichprobenverfahren ist 
aufgrund des geringen Auswahlsatzes verhältnismäßig kostengün-
stig und hält die Belastung der Bürger in Grenzen. Um jedoch die 
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Wir sind einer von über 500 HÖREXperten in Deutschland . www.hoerex.de

30 % Rabatt auf Zubehör*

Unerhört großer

ZUBEHÖR-SALE!
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Sparen bei allem, was dazugehört.
Bei uns bekommen Sie für Ihr Hörsystem jederzeit 
das passende Zubehör – und vom 28.1. bis 28.2.2019
sogar zu günstigen Aktionspreisen. Jetzt bei uns im 
Geschäft informieren und lossparen!

* Weitere Informationen erhalten Sie bei uns im Fachgeschäft.
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Sparen bei allem, was dazugehört.
Bei uns bekommen Sie für Ihr Hörsystem jederzeit 
das passende Zubehör – und vom 28.1. bis 28.2.2019
sogar zu günstigen Aktionspreisen. Jetzt bei uns im 
Geschäft informieren und lossparen!

* Weitere Informationen erhalten Sie bei uns im Fachgeschäft.

Berching: Pettenkoferplatz 15 • 92334 Berching • Tel. 08462-942432
FreysTadT: Marktplatz 10 • 92342 Freystadt • Tel: 0 91 79 / 94 63 42

e-mail: info@hoerakustik-oelscher.de • www.hoerakustik-oelscher.de

Die Ing. Ludwig Freitag Elektro-GmbH & Co. KG ist Teil der Firmengruppe Freitag.  
Wir sind ein energietechnisches Unternehmen mit über 2700 Mitarbeitern. Im  
Bereich Medienversorgung und Telekommunikation sind wir das führende private 
Dienstleistungsunternehmen in Deutschland.

Zum 1. September 2019 suchen wir:

AUSZUBILDENDE (M/W/D) 

ZUM ELEKTRONIKER ENERGIE- UND GEBÄUDETECHNIK

Ihre Aufgaben:
 • Planung, Installation und Wartung komplexer elektrotechnischer Anlagen
 • Erstellung von Steuerungsprogrammen, Prüfung von Sicherheitseinrichtungen  
  und Beseitigung von Störungen
 • Kompetentes Informieren und serviceorientierte Betreuung unserer Kunden
 • Fachwissen zum Thema Unfallverhütungsvorschriften

Ihr Profil:
 • Qualifizierender Hauptschulabschluss, mittlere Reife oder Abitur
 • Gute Kenntnisse in Mathematik und Physik
 • Handwerkliches Geschick und technisches Verständnis
 • Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit, Konzentration und Sorgfalt

Ihre Vorteile:
 • Bevorzugt wohnortnaher Einsatz
 • Fahrt zur Baustelle erfolgt mit Firmenfahrzeug
 • Hohe Übernahmegarantie nach der Ausbildung
 • Kollegiales Betriebsklima
                                                                                                                                   

Ist das Ihre Position? Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Online- 
Bewerbung unter: www.be-the.energy

Ing. Ludwig Freitag Elektro-GmbH & Co. KG
Herrn Martin Hösl
Industriestraße 3, D - 92331 Parsberg
E-Mail: martin.hoesl@elektro-freitag.de

Für Rückfragen wenden Sie sich bitte an
Herrn Martin Hösl, Tel. +49 9492 604-0

MEISTERFACHBETRIEB

•	 Bad-	Komplettsanierung	 •	 Kundendienst	u.	Reparatur	

	 auch	barrierefrei	 •	 Solartechnik

•	 regenerative	Energien	 •	 Alt-	und	Neubau

	 Fa.	Schiffert
	 Rocksdorfer	Str.	4b
	 92360	Mühlhausen

	 Tel.:	09185	90	21	00	
	 lernen	Sie	uns	kennen...

	 heizung-baddesign@schiffert.de

	 www.schiffert.de

OFFSETDRUCK | DIGITALDRUCK

Seit über 40 Jahren die DRUCKEREI 
in Ihrer Nähe.Testen Sie uns!

Gutenbergstraße 1 | 92334 Pollanten | Tel. 0 84 62 / 94 06-0  |  www.fuchsdruck.de
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gewonnenen Ergebnisse repräsentativ auf die Gesamtbevölkerung 
übertragen zu können, ist es wichtig, dass jeder der ausgewählten 
Haushalte auch tatsächlich an der Befragung teilnimmt. Aus diesem 
Grund besteht für die meisten Fragen des Mikrozensus eine gesetz-
lich festgelegte Auskunftspfl icht, und zwar für bis zu vier aufeinan-
der folgende Jahre.

Datenschutz und Geheimhaltung sind, wie bei allen Erhebungen 
der amtlichen Statistik, umfassend gewährleistet. Auch die Intervie-
werinnen und Interviewer, die ihre Besuche bei den Haushalten 
zuvor schriftlich ankündigen und sich mit einem Ausweis des Lan-
desamts legitimieren, sind zur strikten Verschwiegenheit verpfl ichtet. 
Statt an der Befragung per Interview teilzunehmen, hat jeder 
Haushalt das Recht, den Fragebogen selbst auszufüllen und per Post 
an das Landesamt einzusenden.

Das Bayerische Landesamt für Statistik bittet alle Haushalte, die im 
Laufe des Jahres 2019 eine Ankündigung zur Mikrozensusbefragung 
erhalten, die Arbeit der Erhebungsbeauftragten zu unterstützen.

Zweite Vorauszahlung zum Verbesserungs- 
und Erneuerungsbeitrag
Die baulichen Aktivitäten des Zweckverbandes zur Wasserversor-
gung der Jura-Schwarzach-Thalach Gruppe zur AGENDA 2020 
werden im neuen Jahr großen Raum einnehmen. Um diese notwen-
digen Maßnahmen auch fi nanziell abdecken zu können werden zum 
05.03.2019 die zweiten Vorauszahlungen fällig. Anschlussnehmer, 
die sich am Abbuchungsverfahren beteiligt haben, müssen nichts 
unternehmen. Die Verwaltung wird die fälligen Beiträge den Konten 
belasten.

Die „Barzahler“ werden gebeten rechtzeitig zur Fälligkeit die Bei-
träge zu entrichten. Für Fragen steht Ihnen die Verwaltung des 
Zweckverbandes gerne zur Verfügung.

„Neues Leben in alten Mauern“ – Verkauf 
leer stehender Gebäude in der Altstadt
Im Rahmen der Stadtentwicklung möchte die Stadt Berching bei der 
Vermarktung leer stehender Wohnhäuser in der Altstadt behilfl ich 
sein. Mehrere Eigentümer leer stehender Gebäude haben unser 
Angebot angenommen über die Homepage der Stadt bzw. im 
Mitteilungsblatt ihr Objekt zum Kauf anzubieten.

Interessenten, die ein Gebäude in der Altstadt suchen, können sich 
in der Bauverwaltung, Zi.Nr. 21 bei Herrn Sammüller hierzu nähere 
Informationen geben lassen. Wir weisen darauf hin, dass die Stadt 
Berching keine Maklertätigkeit ausübt. Wir geben lediglich Informa-
tionen weiter, welches Objekt zum Verkauf ansteht. Weitere Details 
haben Verkäufer und Kaufi nteressent zu verhandeln.

Wenn Sie ein Objekt in der Altstadt zum Verkauf anbieten wollen, 
bitte melden Sie sich und lassen Ihre Absicht in unsere unverbindliche 
Liste der zum Verkauf anstehender Gebäude eintragen. Ebenso 
bitten wir Kaufi nteressenten, sich vormerken zu lassen. Sobald ein 
Ihren Anforderungen entsprechendes Objekt zum Verkauf gemeldet 
wird, werden wir Sie davon in Kenntnis setzen. 

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
gemäß § 6 Abs. 5 BauGB über die Genehmigung und Auslegung 
des Flächennutzungsplanes mit integriertem Landschaftsplan 
für die geplante Errichtung eines Gill- und Zeltplatzes 

Der Stadtrat hat am 21.11.2018 für die geplante Errichtung eines 
Grill- und Zeltplatzes die damit verbundene Änderung des rechts-
kräftigen Flächennutzungsplanes mit integriertem Landschaftsplan 
festgestellt.

Die Änderung des Flächennutzungsplanes mit integriertem Land-
schaftsplan ist vom Landratsamt Neumarkt i. d. OPf. mit Schreiben 
vom 02.01.2019, Az. 43-610-01 gemäß § 6 Abs. 1 BauGB für fol-
gendes Gebiet genehmigt worden:

Im Geltungsbereich der Flächennutzungsplanänderung befi nden 
sich die Grundstücke mit den Fl.-Nrn. 805 (Tlfl .), 806, 807, 808 und 
809 (Tlfl .) der Gemarkung Ernersdorf.

Die Genehmigung wurde ohne Aufl agen erteilt. Die Erteilung der 
Genehmigung wird hiermit gemäß § 6 Abs. 5 des Baugesetzbuchs 
(BauGB) ortsüblich bekannt gemacht. Mit dieser Bekanntmachung 
wird die Änderung des Flächennutzungsplans wirksam und gleich-
zeitig der bisher gültige Flächennutzungsplan insoweit unwirksam. 

Jedermann kann die Änderung des Flächennutzungsplans und die 
Begründung sowie die zusammenfassende Erklärung über die Art 
und Weise, wie die Umweltbelange und die Ergebnisse der Öffent-
lichkeits- und Behördenbeteiligung in dem Flächennutzungsplan 
berücksichtigt wurden, und aus welchen Gründen der Plan nach 
Abwägung mit den geprüften, in Betracht kommenden anderweitigen 
Planungsmöglichkeiten gewählt wurde, im Rathaus Berching, Petten-
koferplatz 12, Zimmer-Nr. 21 (Bauamt) während der allgemeinen 
Dienststunden einsehen und über deren Inhalt Auskunft verlangen. 

Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung 
von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der Abwä-
gung sowie der Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 und 2 BauGB wird 
hingewiesen.

Unbeachtlich werden demnach

1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche 
Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschrif-
ten und

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche 
Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Flächennut-
zungsplans und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorgangs, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Be-
kanntmachung des Flächennutzungsplans schriftlich gegenüber 
der Gemeinde geltend gemacht worden sind; der Sachverhalt, der 
die Verletzung oder den Mangel begründen soll, ist darzulegen.

Berching, 10.01.2019, Stadt Berching
Eisenreich, Erster Bürgermeister

Oliver  Olt
Elektrotechnikermeister
Am Kieferfeld 3
92363 Breitenbrunn / Dürn

Telefon:  0 94 95 / 90 39 95
Telefax:   0 94 95 / 90 39 94
E-Mail:    mail@olt-elektro.de
Internet: www.olt-elektro.de
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Vollzug des Gesetzes über kommunale 
Zusammenarbeit;
Haushaltssatzung des Zweckverbandes zur Wasserversorgung 
der Berching-Ittelhofener Gruppe für das Haushaltsjahr 2019

I. Aufgrund der §§ 16 ff. der Verbandssatzung vom 10.12.2008 
und der Art. 40 ff. des Gesetzes über kommunale Zusammenar-
beit -KommZG- hat die Verbandsversammlung des Zweckver-
bandes zur Wasserversorgung der Berching-Ittelhofener Gruppe 
in ihrer öffentlichen Sitzung am 20.11.2018 folgende 

Haushaltssatzung

beschlossen, die hiermit gemäß Art. 24 KommZG bekanntgemacht 
wird:

§ 1

Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2019 
wird hiermit festgesetzt; erschließt 

im Verwaltungshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit 
1.027.600,- 

und im Vermögenshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit 
234.450,-  ab.

§ 2

Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsfördermaßnah-
men sind nicht vorgesehen.

§ 3

Verpfl ichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht 
festgesetzt.

§ 4

Umlagen werden nicht erhoben.

§ 5

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von 
Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 100.000,-  festgesetzt. 

§ 6

Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2019 in Kraft.

II. Die Haushaltssatzung 2019 enthält keine genehmigungspfl ichti-
gen Bestandteile. Das Landratsamt Neumarkt i.d.OPf. erhebt laut 
Schreiben vom 17.12.2018 keine Erinnerungen gegen die Haus-
haltssatzung.

III. Der Haushaltsplan liegt vom Tage nach der Veröffentlichung der 
Bekanntmachung eine Woche bei der Geschäftsstelle des 
Zweckverbandes in der Stadtverwaltung Berching während der 
Dienststunden zur Einsichtnahme auf.

Berching, 07.01.2019

Zweckverband zur Wasserversorgung 
der Berching-Ittelhofener Gruppe

Eisenreich, Verbandsvorsitzender

Aus der Wirtschaft

Erkan´s Döner – Neueröffnung 
an der Schiffsanlegestelle
Bereits seit geraumer Zeit war die Familie Ince als Betreiber des 
Imbissstandes „Erkan´s Döner“ an der Schlesierstraße auf der Suche 
nach einem neuen Standort.

Da auch die Stadt Berching auf vielfachen Wunsch aus der Bürger-
schaft daran interessiert war, den insbesondere aufgrund seiner sehr 
guten Speisenqualität beliebten Imbiss zu unterstützen, konnte man 
sich auf den kurzfristig frei gewordenen Kiosk an der Schiffsanle-
gestelle als neuen Standort einigen.

Im Rahmen einer kleinen Eröffnungsfeier sprach Erster Bürgermeister 
Eisenreich deshalb von einer typischen Win-win-Situation, zumal 
mit dem neuen Standort auch die zum Teil kritische Verkehrssitua-
tion an der Schlesierstraße entspannt werden kann.

Nach einigen Umbauarbeiten bietet nun die Familie Ince seit 
02.01.2019 am Kiosk an der Schiffsanlegestelle ihren beliebten 
Döner sowie weitere Imbissspezialitäten, Getränke und auch Kaffee 
und Süßspeisen an. Im Sommer kommt noch ein ansprechend ge-
stalteter Biergartenbereich dazu.

Wir wünschen der Familie Ince auch auf diesem Wege nochmals 
alles Gute und viel Erfolg in ihrem neuen Domizil.

Auto Bierschneider übergibt Spendenscheck
Ein Spendenscheck in Höhe von 2.000  wurde von Michael 
Fleischmann (r.), Inhaber und Geschäftsführer von Auto Bierschnei-
der und Bernhard Öttl (l.), Geschäftsführer Mühlhausen an Herrn 
Willibald Gailler (m.) übergeben, Landrat, der dieses Geld stellver-
tretend für den Landkreis Neumarkt dankend annahm. 

Schneiderei Petra Böll
Änderungsschneiderei - Maßschneiderei

Schulstraße 7
92334 Berching

Tel: 08462/2462

Öffnungszeiten:
Mo - Mi und Fr   9.00-18.00 Uhr
Do 9.00-19.00 Uhr
Und nach Vereinbarung. Samstags geschlossen.

Urlaub vom 11. - 23. Februar
Am 25. Februar bin ich wieder für Sie da.
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Die Auto Bierschneider Gruppe unterstützt seit vielen Jahren ver-
schiedene gemeinnützige Organisationen, die benachteiligten 
Menschen in vielen unterschiedlichen Lebenssituationen zur Seite 
stehen und entsprechend unter die Arme greifen. 

Das Hauptaugenmerk liegt aber stets darauf, dass jeder der mittler-
weile 10 Standorte regionale Projekte unterstützt. Auto Bierschnei-
der in Mühlhausen unterstützt dabei seit mehreren Jahren auch vor 
allem die Jugendabteilungen der ansässigen Vereine, wie den SV 
Mühlhausen und den TSV 02 Berching und den ASV Neumarkt mit 
Sach- und Geldspenden. 

Die 2.000  gehen dieses Jahr an den Landkreis Neumarkt, der 
dieses Geld an bedürftige Einwohner des Landkreises weitergibt, 
die nach dem Einkommensteuergesetz als besonders förderungs-
würdig eingestuft sind.

Stadtentwicklungsverein
„GeMEINsam für BERCHING“

Großer Faschings-Secondhand-Markt
Großer Faschings-Secondhand-Markt in Berching von Aktion 
Hoffnung, Weltladen Berching e.V., Bolivienhilfe Berching und 
Stadtentwicklungsverein „GeMeinsam für Berching“ in der Schul-
turnhalle der Mittelschule Berching am 02.02.2019.

Umwelt

Abfuhrtermine Papiertonne und 
Gelber Sack 2019
Papiertonne:

Bezirk 14 Stadt Berching, Stadtgebiet mit Kanalschleuse Berching

 12.02., 12.03., 09.04., 10.05., 12.06., 11.07., 13.08., 
11.09., 09.10., 12.11., 10.12.

Bezirk 15 Eglasmühle, Fribertshofen, Grubmühle, Hagenberg, 
Jettingsdorf, Plankmühle, Plankstetten, Rübling, Ruderts-
hofen, Sollngriesbach, Staudenhof, Stierbaum, Wirberts-
hofen

 12.02., 13.03., 10.04., 14.05., 12.06., 15.07., 16.08., 
12.09., 15.10., 12.11., 09.12.

Bezirk 16 Altmannsberg, Biermühle, Butzenberg, Dietersberg, 
Eismannsberg, Grubach, Hennenberg, Hermannsberg, 
Holnstein, Matzenhof, Neuhaus, Ritzermühle, Roßthal, 
Simbach, Staufersbuch, Thann, Thannbrunn, Wackers-
berg, Wattenberg, Wegscheid b. Holnstein, Wolfersthal

 07.02., 11.03., 09.04., 13.05., 11.06., 10.07., 12.08., 
11.09., 14.10., 13.11., 09.12.

Bezirk 17 Weidenwang

 13.02., 13.03., 10.04., 14.05., 13.06., 15.07., 14.08., 
12.09., 14.10., 13.11., 10.12.

Bezirk 40 Breitenfurt, Erasbach, Ernersdorf, Kanalschleuse Bach-
hausen, Pollanten, Oening, Raitenbuch, Rappersdorf, 
Schweigersdorf, Wallnsdorf, Wegscheid b. Pollanten, 
Winterzhofen

 15.02., 18.03., 15.04., 17.05., 14.06., 17.07., 20.08., 
17.09., 21.10., 20.11., 18.12.

Die Firma Edenharder (Tel. 09181 / 47630) bittet die Bevölkerung, 
die Papiertonnen bereits um 6.00 Uhr morgens bereitzustellen. 

Gelbe Säcke:

Bezirk 74 Berching, Breitenfurt, Grubmühle, Kanalschleuse 
Berching, Rappersdorf, Sollngriesbach, Wegscheid b. 
Pollanten, 13.02., 13.03., 11.04., 15.05., 13.06., 17.07., 
21.08., 18.09., 17.10., 14.11., 11.12.

Bezirk 75 Altmannsberg, Biermühle, Butzenberg, Dietersberg, 
Eismannsberg, Ernersdorf, Grubach, Hennenberg, Her-
mannsberg, Holnstein, Matzenhof, Neuhaus, Oening, 
Pollanten, Raitenbuch, Ritzermühle, Roßthal, Schweigers-
dorf, Simbach, Staufersbuch, Thann, Thannbrunn, Wa-
ckersberg, Wallnsdorf, Wattenberg, Wegscheid b. Holn-
stein, Wolfersthal, Winterzhofen

 26.02., 27.03., 29.04., 29.05., 01.07., 31.07., 02.09., 
01.10., 31.10., 28.11., 30.12.

Bezirk 79 Eglasmühle, Erasbach, Fribertshofen, Hagenberg, Jetting-
sdorf, Kanalschleuse Bachhausen, Plankmühle, Plank-
stetten, Rübling, Rudertshofen, Staudenhof, Stierbaum, 
Weidenwang, Wirbertshofen

 20.02., 22.03., 24.04., 24.05., 26.06., 26.07., 28.08., 
26.09., 25.10., 25.11., 21.12.

Die Firma Edenharder (Tel. 09181 / 47630) bittet die Bevölkerung, 
die Gelben Säcke bereits um 6.00 Uhr morgens bereitzustellen.

Problemmüllsammlung
Am Samstag, 23.02.2019 von 11.00 – 13.00 h
am Stadtbauhof Berching

Aus dem Standesamt

Wir gratulieren
Zum 70. Geburtstag

Neumeier Cäcilia, Rübling 1, Berching am 19.02.

Bräutigam Peter, Ulmenstraße 7 A, Berching am 24.02.

Götz Josef, Thalweg 3, Sollngriesbach am 24.02.

Daum Karolina, Fribertshofen 22, Berching am 26.02.

Zum 75. Geburtstag

Olbrich Barbara, Maria-Hilf-Straße 41 G, Berching am 17.02.

Wolfrum Christa, Alte Hauptstraße 4, Plankstetten am 22.02.

Zum 90. Geburtstag

Käser Erika, Am Stillbach 11, Rappersdorf am 24.02.

Zum 91. Geburtstag

Bauer Theresia, Brunnenstraße 2, Rappersdorf am 04.02.

Zum 97. Geburtstag

Meier Kunigunda, Thannbrunn 2, Berching am 24.02.

Zum 25-jährigen Ehejubiläum

Iberle Nikolaus und Petra, Am Sportplatz 10C, Berching am 11.02.

Weissbarth Tomas und Biletic-Weissbarth Belinda, Haarbergweg 2, 
Berching am 23.02.

Seemeier Franz und Hohl-Seemeier Claudia, St.-Georg-Straße 1, 
Holnstein am 24.02.

Sofern Sie eine Veröffentlichung persönlicher Daten in dieser Rubrik 
nicht wünschen, bitten wir Sie die Erklärung zur Übermittlungssper-
re auszufüllen und dem Einwohnermeldeamt zukommen zu lassen. 
Das Formular dafür erhalten Sie im Einwohnermeldeamt oder auf 
der Homepage der Stadt Berching, dieses muss bis spätestens sechs 
Wochen vor Beginn des Jubiläumsmonats eingegangen sein. 
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Folgende Sterbefälle sind zu verzeichnen: 
Winkler Johann, Stierbaum

Jaser Petronilla, Berching

Grabenbauer Thomas, Rübling

Steger Maria, Berching

Die Stadt Berching begrüßt 
folgende Neubürger:
Schwandner Thomas, Berching

Alt Heike, Rappersdorf

Bögl Agnes, Berching

Werner Fabian, Stierbaum

Walther Alexander und Ketzler Sabrina, Erasbach

Kropmeier Rudolf, Christine, Leon und Jonas, Pollanten

Vereine und Verbände

Blutspenderehrung für den Raum Berching 
und Dietfurt
Im Brauereigasthof „Winkler“ in Berching fand die Blutspendereh-
rung für den Raum Berching und Dietfurt statt. 

Bürgermeister Ludwig Eisenreich und BRK-Kreisgeschäftsführer Klaus 
Zimmermann begrüßten die Spenderinnen und Spender und 
dankten Ihnen. Besonderer Dank ging an die ehrenamtlichen Helfer, 
vertreten durch Monika Schwendner, die auch für 50 Blutspenden 
geehrt wurde und Karl Harrer.

Die Urkunden und die Goldenen Ehrennadeln wurden durch Bür-
germeister Ludwig Eisenreich in Vertretung von Landrat Willibald 
Gailler und BRK-Kreisgeschäftsführer Klaus Zimmermann an die 
Blutspenderinnen und Blutspender überreicht.

Nachname Vorname ..Ehrung

Dumann Michael ..............50 Grabmann Michael .......... 50
Freihart Josef ....................50 Halbig Thomas Josef ........ 50
Koelbl Barbara ..................50 Krodel Irmgard ................. 50
Lang Angelika ...................50 Lenglein Robert ................ 50
Meier Bernhard .................50 Meier Thomas  ................. 50
Raab Martin ......................50 Schmölz Katharina ........... 50
Schwendner Monika .........50 Sessler Werner ................. 50
Stampfer Roswitha ...........50 Weigl Martin-Josef ........... 50
Zanzinger Rita ...................50 Freihart Heinz ....................75
Hofbauer Silvia .................75 Mages Franz Georg ...........75
Neumeyer Johann .............75 Pröll Willibald ....................75
Reiser Helmut ...................75 Schmid Siegfried ...............75
Staudigl Albert ..................75 Sturm Franz  ......................75
Weber Roland ...................75 Wittmann Alois .................75
Altmann Martin ..............100 Bauer Franz .....................100
Brandmüller Klara ...........100 Fersch Josef ....................100

Fleischmann Peter ...........100 Karg Jakob ......................100
Leidl Josef .......................100 Staudigl Josef ..................100
Weber Helmut ................100 Heislbetz Peter ................125
Hollnberger Hans ............ 125 Schweiger Max ...............125
Staudigl Michael ............. 125 Breindl Anton ..................150
Porschert Karl Georg ...... 150 Waldmüller Erich .............150

Seminar für Angehörige eines 
Demenzerkrankten
Ich verstehe dich nicht mehr… Die Krankheit des Vergessens!

Die BRK-Fachstelle für Pfl ege und Demenz bietet ab Dienstag den 
19. März 2019 an sieben Abenden in Rot-Kreuz Haus in Neumarkt, 
Klägerweg 9, mit einem weiteren Seminar betroffenen Angehörigen 
Hilfestellung an. Das Seminar beginnt jeweils um 19.00 Uhr und 
fi ndet zweimal pro Woche, Dienstag und Donnerstag, statt. 

Wenn Sie ein demenzkrankes Familienmitglied betreuen, sind Sie 
vermutlich oft irritiert, ratlos oder auch verzweifelt, weil der Betrof-
fene sich so stark verändert, so seltsam und unverständlich reagiert 
oder Sie auch mit völlig unberechtigten Beschuldigungen immer 
wieder vor den Kopf stößt. Um diese Aufgabe bewältigen zu können, 
brauchen Sie ausführliche Informationen darüber, was Demenz ei-
gentlich ist und welche Krankheitszeichen typisch sind. 

In diesem Seminar geht es aber nicht nur um Wissensvermittlung 
zum Thema Demenz und Bewältigung von konkreten Problemen in 
der Betreuung, sondern auch um die Stärkung der psychosozialen 
Kompetenz des Angehörigen, Motivation zur Selbsthilfe und An-
nahme von notwendigen Hilfen. Abgerundet wird das Seminar mit 
dem Thema Leistungen der Pfl egeversicherung und Fragen zu Recht 
und Versicherung. 

Die Kosten von in Höhe von 80,00  werden von den Pfl egekassen 
erstattet.

Informationen und Anmeldung fi nden Sie im Internet unter 
www.brk-neumarkt.de oder telefonisch bei der BRK-Fachberatungs-
stelle für Pfl ege und Demenz, Eva-Maria Fruth, Tel. 09181 / 483-41.

Weihnachtsfeier des TSV 02 Berching 
mit besonderer Ehrung 
Die Weihnachtsfeier des TSV 02 Berching fand am Samstag den 
22.12.2018 statt. 1. Vorsitzende Petra Merkert begrüßte die Ehren-
gäste Bürgermeister Ludwig Eisenreich, Pfarrer Hechtel, Diakon 
Ludwig Fuchs, Daniel Mosner und alle Mitglieder des TSV 02 
Berching. Die musikalische Gestaltung übernahm Heiner Bauer und 
Josef Fechner las die Weihnachtsgeschichte in seiner humorvollen 
Art. Außerdem besuchte unser Berchinger Christkind Julia Schmid, 
die auch Fußball beim TSV Berching spielt mit ihren Engeln die 
Weihnachtsfeier. 

Höhepunkt war die Ernennung eines verdienten Ehrenamtlichen 
zum Ehrenmitglied des TSV. 

Richard Neumeyer sprach die Laudatio: „Unser neues Ehrenmitglied 
wurde 1945 geboren, bekannt als Milch Peter.

1958 fi ng er mit dem Fußballspielen in der Schülermannschaft des 
TSV 02 Berching unter Sigi Bombik an. Mit 14 Jahren wechselte er 
in die A-Jugend und spielte dort alle Positionen außer Torwart. Ab 
1963 wurde er als Spieler der Herrenmannschaft eingesetzt. Von 
1972- 1974 war er Spielleiter der Herrenmannschaft, ab 1978 Leiter 
der AH-Mannschaft. 

Zur 1100 Jahr Feier Berchings wurde ein Prominentes Spiel gegen 
den 1. F.C.N organisiert. Peter spielte als Torhüter und hielt das 
Unentschieden 1:1 bis zum Schluss fest. 

1985 beendete Peter seine sportliche Karriere. Sein Zuhause war 
weiterhin der Sportplatz. 
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1998 übernahm er mit seiner Gattin Karo die Sportgaststätte des 
TSV. 

Peter war auch Stadionsprecher und über die Landesgrenze hinaus 
bekannt und beliebt. Noch heute organisiert er alles rund um das 
Sportheim und Sportgelände. 

Für seine Verdienste um den TSV 02 Berching bedankte sich die 
Vorstandschaft und Ehrenamtsbeauftrage Iris Viden bei Peter 
Neumeyer mit der Ernennung zum Ehrenmitglied und überreichte 
ihm ein Gemälde von Martin Herler mit seinem Porträt und der 
Ernennungsurkunde. 

Esther Reber überreichte seiner Ehefrau Karo einen Blumenstrauß 
zum Dank, da sie das Hobby ihres Mannes mit viel Geduld und 
Verständnis unterstützt.

Für das 20 jährige Jubiläum „ Sportheimwirt Familie Neumeyer“ 
bedankte sich Petra Merkert im Namen aller Gäste und Mitglieder 
beim Ehepaar Neumeyer mit ganz besonderen Worten „ Ein Verein 
braucht eine Heimat, ihr habt uns diese gegeben.“ 

Eine Weihnachtsfeier mit viel Humor und Emotionen wurde durch 
den Jahresrückblick und die traditionelle Tombola abgerundet. 

Wir sagen allen die zum Gelingen Beigetragen haben ein herzliches 
Vergelts Gott. 

Weihnachtsfeier des Berchinger Heimat- und 
Volkstrachtenvereins

Zu einer vorweihnachtlichen Feier trafen sich die Mitglieder der 
Sulztaler Berching. Über 50 Teilnehmer konnte Vorstand Franz Brandl 
im Gasthaus Schuller begrüßen. Sein besonderer Gruß galt neben 
den Ehrenmitgliedern, Lichtenegger Alfons, Hintermeier Franz und 
Bauer Heinrich den Trachtlern vom Hirschbergler Stamm aus Beiln-
gries und Bürgermeister Ludwig Eisenreich. Die musikalische Um-
rahmung hatten das Duo Ziachklang aus Röckersbühl mit Unterstüt-
zung von Bezirksrätin Heidi Rackl übernommen. Neben den 
besinnlichen Grußworten vom Bürgermeister gab Heidi Rackl eine 
zum Nachdenken anregende Weihnachtsgeschichte mit Gesang 
zum Besten.

Als Höhepunkt der Feier konnten wieder verdiente Mitglieder vom 
Ehrenvorstand Alfons Lichtenegger mit Urkunden und Ehrennadeln 
ausgezeichnet werden. Dies waren für 25 Jahre Treue zum Verein 
Anni und Georg Baum, Vinzens Gehr, Helga Hempel, Ulrich Zech 
und Manfred Singer. Für 40 Jahre wurden Regina und Walter Fuchs 
sowie Gerhard Braun besonders geehrt.

Bereits seit 60 Jahren ist Johanna Hufnagel Mitglied bei den Sulz-
talern in Berching. Eine Verlosung und Versteigerung folgte nach 
dem besinnlichen Teil bei dem auch wieder bekannte Weihnachts-
lieder von allen Anwesenden gesungen wurden. Eine deftige 
Brotzeit und volkstümliche Musikstücke dargeboten von den anwe-
senden Musikanten rundeten die Feier ab. 

EDELSTAHL- & MONTAGEKAMINE

 SANIERUNGEN/ANSCHLÜSSE

 KAMINÖFEN

 LEITERN/DACHLEITERN

 KERNBOHRUNGEN

 ARBEITSBÜHNENVERLEIH

Johann LINDNER

Seestraße 9
85125 Haunstetten

Tel. (0 84 67) 80 19 00
Fax (0 84 67) 80 19 38

mail@kaminbau-lindner.de
www.kaminbau-lindner.de

KAMINBAU
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Wasserwachtler sprangen in den Kanal
Traditionell beendet die Berchinger Wasserwacht das vergangene 
Jahr mit dem Silvesterschwimmen im Main-Donau-Kanal. Auch in 
diesem Jahr lockte das Spektakel wieder zahlreiche Besucher an.

Insgesamt 33 Wasserwachtler aus den Ortsgruppen Berching, Berg 
und Parsberg sprangen am Silvesternachmittag in das vier Grad kalte 
Wasser des Main-Donau Kanals. Vom Start an der Schiffsanlegestelle 
aus legten die mit Fackeln ausgerüsteten Schwimmer die rund einen 
Kilometer lange Strecke bis zur Europahalle zurück. Auf Höhe des 
Ausstiegs zündeten die Wasserwachtler zum Abschluss ein kleines 
Feuerwerk auf dem Wasser. Anschließend konnten sich Zuschauer 
und Schwimmer bei Glühwein und Punsch am Lagerfeuer aufwärmen.

OGV Naturkinder – „Wilde Herbstfrüchte aus 
der Schatzkammer der Natur“ am 23.11.2018
Am Freitag den 23.11.2018 fanden sich 35 Kinder am OGV Gelände 
in Berching ein. Als Thema hatten wir die Schätze im Herbst – und 
als Tugend stand die Friedlichkeit im Mittelpunkt.

Unsere Runde durch die Natur begann Barbara mit der Majestät 
Walnuss. Die Blätter der Walnuss bewirken, dass rund um den 
Walnussbaum der Boden frei bleibt. Weiter ging es zu den Hecken-
schätzen mit Schlehe, Weißdorn und Hagebutte. Mutige Kinder 
probierten alle Früchte – mit unterschiedlichen Gesichtsausdrücken 
. Bei unserer neugepfl anzten Esskastanie angekommen befestigten 
wir das Namensschild „Maronia“ und jedes Kind durfte den jungen 
Baum mit guten Worten & Wasser segnen.

Zur Stärkung über dem Feuer gab es dieses Mal heißen Punsch. Die 
Zutaten für die Brotzeit stellten sich die Kinder selbst her. Sahne im 
Glas schüttelten die Kinder so lange, bis sie selbst Butter daraus 
machten. Als Bastelidee gestalteten die Kinder aus Moos Herzen 
oder Sterne. Aus dem übriggebliebenen Moos fertigten OGV Mit-
glieder für die Weihnachtsstände der Bolivienhilfe in Neumarkt & 
Berching, Tannenbäume, Sterne und Herzen. 

Wir danken allen Mitgliedern für die Gemeinschaft in 2018 und 
wünschen ein friedvolles und glückliches Jahr 2019. 

Den nächsten OGV Naturkinder 
Nachmittag werden wir am Frei-
tag den 01.02.2019 von 14-17 
Uhr zum Thema „Lichtmess“ 
anbieten. 

Weitere Termine im Jahr 2019 
werden sein am: 13.04.2019, 
Thema: „Alle Vögel sind schon 
da“, 24.05.2019, 05.07.2019, 
16.08.2019 (Ferienprogramm), 18.08.2019 (Backofenfest), 
18.10.2019, 06.12.2019 (Nikolaus 16-19 Uhr!) Anmeldung bei 
Barbara Seitz: 08462/1785 

Wir freuen uns auf interessierte Kinder. Michael Kienlein, Barbara 
Seitz & Ina Willax mit den Ko-Leitern Simon, Pia, Hannah, Julia, Hans 
Lukas, Flora, Paula, Elisa und Johannes

OGV Berching – Obstbaumschneidekurs
Kreisfachberater Franz Kraus lehrt uns Obstbäume fachgerecht zu 
schneiden. Der Kurs fi ndet am Samstag den 23.02.2019 um 9 Uhr 
im OGV-Haus an der Gredinger Straße 4a statt. Nach dem theore-
tischen Teil erproben wir das Gelernte in der Praxis. Der Kurs dauert 
ca. 3,5 Std. Nach Möglichkeit ist Schnittwerkzeug mitzubringen. 
Die Naturbildung ist für OGV-Mitglieder kostenlos. Anmeldungen 
werden gerne unter der Tel. 08462/ 1785 angenommen.

Hechtonia Berching informiert!
Anbei die Termine für 
die Saison 2018/ 2019

09.02.2019 1. Kindergardetreffen in der Eu-
ropahalle

03.03.2019 Traditioneller Faschingsumzug
 Anmeldungen ab 01.12.2018 unter
 www.hechtonia.de / info@hechtonia.de 

04.03.2019 Rosenmontagsball in der Europahalle mit der Band 
Apollos

 Kartenvorverkauf an folgenden Termin:
 Sonntag 20.01.2019 16 Uhr bis 19 Uhr Europahalle
 Samstag 09.02.2019 14 Uhr bis 16 Uhr Europahalle
 Mittwoch 27.02.2019 18 Uhr bis 20 Uhr Europahalle

06.04.2019 Kabarett mit dem neuen Programm von „Da Huawa 
da Meier und I“ in der Europahalle

 Kartenvorverkauf ab November in der Sparkasse 
Berching und unter info@hechtonia.de oder unter 
www.dahuawadameierundi.de

Wir freuen uns auf Euer Mitwirken und Euren Besuch! 

Eure FG Hechtonia Berching e.V.
www.hechtonia.de 
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Einladung zum großen Kinderfasching
Am Sonntag den 24. Februar 2019 fi ndet der alljährliche Kinderfa-
sching in der Europahalle statt. Einlass ist ab 13.30 Uhr. Beginn 14.00 
– Ende ca. 17.00 Uhr. Eintritt frei.

Auch heuer ist wieder für jede Menge Spiel, Spaß und Unterhaltung 
gesorgt. Die Hechtonia wird außerdem mit ihren Showeinlagen für 
Stimmung sorgen. Für das leibliche Wohl ist mit einem großen 
Kuchenbuffet und anderen Snacks bestens gesorgt. Bitte Geschirr 
mitbringen. Auf einen schönen Kinderfasching freuen sich dieses 
Jahr die Ministranten der Pfarrei Berching.

Jahreshauptversammlung der 
Berchinger Altstadtfreunde
Freitag, den 15. Februar 2019 um 20.00 Uhr,
Gasthaus Stampfermühle Berching

Liebe Altstadtfreunde,

zur Jahreshauptversammlung möchte ich Sie namens der Vorstand-
schaft herzlich einladen.

Tagesordnung:

1) Begrüßung
2) Protokoll der letzten Mitgliederversammlung
3) Jahresbericht 2018 des Vorsitzenden
4) Kassenbericht
5) Entlastung der Vorstandschaft
6) Geplante Aktivitäten und Projekte 2019
7) Anträge, Wünsche, Vorschläge

Ich freue mich auf Ihr Kommen und verbleibe mit freundlichen 
Grüßen Hans Schoyerer, Vorsitzender

Dienst- und Ausbildungsplan 
FF Stadt Berching 2019
FEBRUAR

Wann Zeit: Thema, Art, Ausbilder, Ä

Sa., 02.02. 08:00 THL Weiterbildung bei AUDI (eingeteilte Fwdl), 
P, WF AUDI 

Di., 05.02. 19:30 [Pfl icht] UVV, T, Pertus T. 
Mi., 06.02. 06:30 Rossmarkt - Absperrdienst, P, Schimpl Ch. 
Sa., 09.02. 08:00 DL Korbschein (eingeteilte FwDL), P, DL-Ausbilder
Di., 12.02. 19:00 Feuerwehrdienstag, T, Kameradschaft 
So., 17.02. 10:30 [Pfl icht] Gottesdienst mit Segnung der neuen 

Drehleiter, P, Vorstände/Kommandanten 
So., 17.02. 00.00 DL Offi zielle Indienststellung gem. AAO, T/P, 

ILS 
Di., 19.02. 19:00 Safetyp./Tragen/Schachtr. (Maschinisten & 

Absturzsicherer), P, DL-Ausbilder 
Di., 26.02. 19:30 Einweisung Drohne, T/P, Ameismeier Mar. 
Do., 28.02. 19:00 DL Notbetrieb (alle Maschinisten), P, DL-Aus-

bilder

MÄRZ

So., 03.03. 13:45 Absicherung - Faschingszug, P, Sa., 09.03., 
07:30, Beginn MTA, T/P, Eingeteilte Ausbilder 

Sa., 09.03. 18:15 Jahresmesse Feuerwehr Stadt Berching, P, Stoll, 
Sousa 

Sa., 09.03. 19:30 [Pfl icht] Jahreshauptversammlung, T, Stoll, 
Sousa

Mo., 11.03. 19:30 MTA, T/P, Eingeteilte Ausbilder 
Di., 12.03. 19:00 Feuerwehrdienstag, T, Kameradschaft 
Do., 14.03. 19:30 MTA, T/P, Eingeteilte Ausbilder 
Sa., 16.03. 08:00 DL Korbschein (eingeteilte FwDL), P, DL-Ausbilder 

Mo., 18.03. 19:30 MTA, T/P, Eingeteilte Ausbilder 
Di., 19.03. 19:00 Digitalfunklehrgang, T/P, Multiplikatoren 
Do., 21.03. 19:30 MTA, T/P, Eingeteilte Ausbilder 
Sa., 23.03. 07:30 MTA, T/P, Eingeteilte Ausbilder 
Di., 26.03. 19:30 Schachtrettung mit Dreibein, P, Pertus T. 
Do., 28.03. 19:00 DL Absicherung der EST; Sprossengleichheit; 

Leiterbrücke; Terrainausgleich usw., P, DL-Aus-
bilder

Änderungen vorbehalten!

Einweihung der neuen Drehleiter
am Sonntag, 17.02.2019 um 10.30 Uhr in der Stadtpfarrkirche 
für alle aktiven und passiven Mitglieder

Kappenabend im Feuerwehrzentrum am Samstag, 23.02.2019 ab 
19.30 Uhr für alle Feuerwehrmitglieder.

Mehrere Meister bei den Kaninchenzüchtern
Die Berchinger Kaninchenzüchter blicken erneut auf eine sehr er-
folgreiche Ausstellungssaison zurück. Die ersten Highlights waren 
sicherlich die drei Jugendlandesmeister von Lukas Kienlein mit 
Lohkaninchen havanna und Zwergwiddern lohfarbig havanna und 
Leyla von der Lehr mit Englischen Schecken dreifarbig im Sommer 
auf der 18. Landesjugendjungtierschau in Berching. Im November 
ging es dann bei den Erwachsenen mindestens so erfolgreich weiter: 
Auf der Europaschau in Herning (Dänemark) bekamen Markus 
Grillenbeck und seine Kleinsilber gelb das Europaband und einen 
Ehrenpreis.

Weitere beachtliche Titel folgten mit dem Bezirksleistungspreis auf 
der Kreisschau in Parsberg für Silvia Kobras mit Zwergwidder weiß 
RA (388,0 Pkt.), mit den Kreismeistern Jürgen Ramsauer mit Thü-
ringer (385,5 Pkt.), Alfred Grillenbeck mit Dt. Kleinwiddern wildfar-
ben-weiß (386,5 Pkt.), Silvia Kobras mit Zwergwidder weiß RA (388,0 
Pkt.) und Jürgen Münch mit Hermelin BlA (385,5 Pkt.). Abschließend 
wurde Alfred Grillenbeck mit seinen Deutschen Kleinwiddern 
wildfarben-weiß und 387,5 Punkten auch noch Bayrischer Meister 
und erhielt zudem für diese überragende Leistung die Erwin-
Leowsky-Medaille. Eines seiner drei 97-er Tiere wurde zudem noch 
zum Klassensieger auserkoren. Silvia Kobras schaffte hier sogar einen 
ganz speziellen Hattrick: Ihre Häsin 5.8.23 der Rasse Zwergwidder 
weiß RA wurde auf der gemeinsamen Landesschau das dritte Mal 
mit der Traumnote 98,0 Punkte bewertet und wurde so auch zur 
Landessiegerhäsin gekürt. Zudem erhielt sie für ihre ZG mit 385,5 
Punkten wie auch Siegfried Kobras auf seine Loh schwarz mit 386,0 
eine ZDRK-Medaille. Komplettiert wurde das alles mit dem Herd-
buchmeister von Markus Grillenbeck mit seinem Kleinsilber gelb und 
805 Punkte auf der angeschlossenen 1. Gemeinschaft-Leistungs-
schau der Herdbuchzüchter aller Rassen im ZDRK.

Alles in allem eine sehr erfolgreiche Zuchtarbeit im Jahr 2018.
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Markus Schlupf | Wallnsdorf D14 | 92334 Berching 
Tel. 0 84 62 / 90 52 25 | E-Mail: info@kfz-schlupf.de

LEISTUNGSTAFEL: 
· KFZ-Service · Autoglas-Steinschlagreparatur 
· Fahrzeugdiagnose  · HU/AU 4x wöchentlich 
· Klimaservice  · Reifenservice
 · Unfallinstandsetzung
 · Neufahrzeuge 
 · Gebrauchtfahrzeuge

Neu bei uns:

Kleinbus-
vermietung

Ob Geschäfts-, Urlaubsreisen 

oder einfach nur für‘s 

Wochenende.

Unsere modernen 9-Sitzer 

und Transporter zu günstigen 

Konditionen mieten.

 

Maria-Hilf-Straße 72 
92334 Berching 
Tel.: 0 84 62/20 01-0 
www.fuchs-systembau.de

Die FS-Fuchs Systembau GmbH bietet als mittel-
ständische Baufirma seinen Auftraggebern Qualität 
und Kompetenz in allen Bereichen des Bauens an: 
Ob Gewerbe- oder Kommunalbauten, ob Mehr-
familien- oder Einfamilienhäuser, ob Sanierung 
eines Bestands oder Außenanlagen:

Unser Service ist so individuell wie Ihre 
Bedürfnisse.

Hierbei setzen wir uns neben den traditionellen  
Hochbau-Geschäftsfeldern Rohbau und Schlüssel-
fertiges Bauen als Komplettanbieter im Bereich  
Beraten – Planen – Bauen von unserem Wett-
bewerb ab.

Maria-Hilf-Straße 72 
92334 Berching
Tel.: +49 (0) 84 62 / 20 01 - 0
www.fuchs-systembau.de
info@fuchs-systembau.de

FS-Fuchs
Systembau GmbH

Schulstraße 12 | 92334 Berching
Telefon: 0 84 62 / 94 14-0 | Fax: 0 84 62 / 94 14 30

e-Mail: info@frey-elektro.de | www.frey-elektro.de

AKTIONSMODELL
zum attraktiven Preis!

WWE 668 WPS Active TwinDos

- 8 kg

- WPS

- Profi Eco Motor
mit 1400 U/min

- Inklusive Gutschein 
für ½-Jahresbedarf 
UltraPhase 1 und 
UltraPhase 2
im Wert von 
über 80,- 

UVP:

1.089,- 



Mitteilungsblatt der Stadt Berching - Februar 201918

Kaninchenzüchter blicken auf 
ein tolles Jahr zurück
Im Januar hielten die Berchinger Kaninchenzüchter ihre Jahreshaupt-
versammlung im Gasthof Dallmayr ab. 1. Vorsitzender Markus 
Grillenbeck blickte auf ein sehr ereignisreiches und erfolgreiches 
Jahr 2018 zurück. Inzwischen hat der Verein 50 Mitglieder im 
Hauptverein und 19 in der Jugendgruppe, es wurden 7 Monatsver-
sammlungen abgehalten. Das Highlight war die 18. Landes-Jugend-
jungtierschau. Neben dem Schirmherrn, unseren 1. Bürgermeister 
Ludwig Eisenreich konnte man vor allem auch den ZDRK-Präsidenten, 
sowie unzählige Verbandsfunktionäre als auch Vertreter der Jugend-
verbände „Junge Tierfreunde“ und dem Kreisjugendring Neumarkt 
zur Bayrischen Jugendmeisterschaf in der Winklerhalle begrüßen. 
Die Schau war an beiden Tagen sehr gut besucht. Sogar aus Südti-
rol oder Thüringen waren Gäste angereist.

Zuchtwart Alexander Dotzer berichtete von mehreren Vorträgen 
und Tierbesprechungen bei den Monatsversammlungen, sowie den 
Besuchen der Bezirks- und Kreisschulungen. Er zeigte sich sehr er-
freut über die rege Ausstellungsbeteiligung und das gute Zuchtma-
terial. Immerhin wurde der Verein erneut Kreisvereinsmeister und 
viele Züchter konnten Meisterschaften gewinnen.

Dem schloss sich Jugendleiterin Daniela Kienlein an. Denn auch die 
19 Kinder und Jugendlichen des Vereins zeigten sich sehr engagiert 
und erfolgreich zugleich. Auch hier war das Highlight sicherlich die 
Landes- jugendjungtierschau mit den Jugendlandesmeistern Lukas 
Kienlein (2x) und Leyla von der Lehr. Bei dieser Schau machte die 
Jugendgruppe eine Tombola und wie auch auf der EiZeit kaninhop-
Vorführungen. Es gab eine Jugendversammlung und die Weihnachts-
feier wurde mitgestaltet. Von tätowierten 408 Kaninchen berichte-
te Zuchtbuchführer Alfred Grillenbeck. Dabei entfi elen auf die 
Lohkaninchen mit 73 Jungtieren die meisten einer Rasse. 

Die Neuwahlen brachten folgende Ergebnisse: 1. Vorsitzender 
Markus Grillenbeck, 2. Vorsitzender Jürgen Münch, Kassiererin Elke 
Grillenbeck, Zuchtwart Alexander Dotzer, Jugendleiterin Daniela 
Kienlein, Zuchtbuchführer Alfred Grillenbeck und Gerätewart Franz 
Härtl wurden in ihren Ämtern bestätigt. Neu im Vorstand ist Petra 
Schwandner-Anshelm als Schriftführerin für Sandra Rupprecht. 
Neuer Tätowierer ist Markus Grillenbeck, der das Amt wieder von 
Jürgen Ramsauer übernommen hat. Als Beisitzer fungieren erneut 
Ulrich Alt und Siegfried Kobras. Kassenprüfer sind Reinhard Seitz 
und Christine Snehotta.

Termine für 2019: 22.-24.03. Europäische Preisrichterschulung in 
Berching, 31.03. Werbeschau bei der EiZeit, 16.08. Ferienprogramm, 
26.10. Vereinsmeisterschaft, 07.12. Weihnachtsfeier

Tischtennis Minimeisterschaften
Der Ortsentscheid der Minimeisterschaften wurde vom TSV Berching 
wieder perfekt organisiert. Viele Eltern konnten begeistert sehen, 
was ihre Sprösslinge schon an den TT-Platten leisteten und es gab 
nicht nur bei den kleinen Spielern strahlende Gesichter.

Die Kids, der Altersklasse III, den Kleinsten, waren Samstag als erste 
um 14.00 Uhr am Start. Hier traten im Modus jeder-gegen-jeden 5 
Jungs und 2 Mädels zusammen in der Konkurrenz an und dies mit 
großem Einsatz. Überraschungen gab es hier bei den Jungs, 8 
Jahre und jünger: Platz 1 erreichte Rafael Weihrether. Der junge 
Linkshänder ist erst seit Oktober in der TT-Abteilung tätig und spielte 
sehr konzentriert. Noch mehr überraschte der 5-jährige Sebastian 
Betz, der seit der Ferienfreizeit, im August, in der TT-Abteilung nicht 
nur Erfahrungen sammelte, sondern sich einen 2. Platz als jüngster 
Teilnehmer erkämpfen konnte, vor dem Dritten Lukas Meyer (auch 
er spielt seit der Ferienfreizeit beim TSV). Platz 4 erreichte Korbinian 
Winter vor seinem Bruder Kilian Winter. Bei den Mädels der AK III 
siegte Vorjahreszweite Magdalena Herold vor Noemi Stephan.

In der AK II traten ebenfalls 7 Teilnehmer, davon 1 Mädchen, an. 
Auch sie spielten zusammen jeder gegen jeden. Johanna Hofstetter 
machte es den Jungs nicht leicht, sie zu schlagen und nahm, als 
einziges Mädchen, in der getrennten Wertung Platz 1 ein. Bei den 
Jungs siegte Maximilian Betz vor Johannes Kleemann. Auf Platz 3 
spielte sich Kilian Schmidt vor Simon Auer. Diese 4 sind, ebenso wie 
die ersten 4 der AK III, für die Kreisrangliste im März qualifi ziert. 
Auf Platz 5 kam Philipp Ochsenkühn vor Sebastian Schmidt. Malik 
Apitius, der einzige Teilnehmer der AK I, spielte zusammen mit der 
AK II und nahm in der AK I natürlich den ersten Platz ein. 

Die TT-Abteilung freute sich, dass mit 15 Teilnehmern dieses Jahr 
ein Anstieg der Teilnehmer zu verzeichnen war. 

Tischtennis Junior-Race in Kareth-Lappersdorf
In Lappersdorf traten zur Qualifi kation 
für die Oberpfalzrangliste 5 Berchin-
ger Tischtennisspieler an. Während 
Nelly Koller bei den Mädchen und 
Hanna Brandmüller bei den Schüle-
rinnen A jeweils bei insgesamt 5 
Teilnehmern die 1. Plätze belegten, 
hatten die Jungs ein tagesfüllendes 
Mammutprogramm vor sich. Jakob 
Brüderlein zeigte eine starke Leistung, 
verlor 3 Spiele knapp im 5. Satz und 
erkämpfte sich im großen Teilnehmer-
feld einen respektablen 10. Platz. Die 
beiden jüngsten Spieler der Altersklas-
se B kamen aus Berching. Ian Ruppert gewann 1 Spiel und hatte 
zweimal knapp das Nachsehen, landete am Ende auf Platz 9, 
während Ruben Herler, der Jüngste, ein tolles Turnier spielte, den 
zum Teil drei Jahre älteren Gegnern alles abverlangte und am Ende 
mit einem tollen 5. Platz und der Qualifi kation für die Oberpfalz-
rangliste belohnt wurde. Diese hatten natürlich auch die beiden 
Mädels am Ende des Tages in der Tasche. 

Einladung zur Mitgliederversammlung
Hallo liebe Mitglieder des Schwimm- und 
Wassersportvereins Berching e.V.!

Ich lade euch herzlich am Freitag den 15.03.2019 um 20:00 Uhr zur 
Mitgliederversammlung in den Gasthof Zum Dallmayr in Berching 
ein. Jedes Mitglied, das das 14. Lebensjahr erreicht hat, ist stimm-
berechtigt. Wählbar ist jeder der das 17. Lebensjahr vollendet hat.

Tagesordnung:

1. Begrüßung und Eröffnung der Mitgliederversammlung durch die 
Vorsitzenden

2. Genehmigung der Tagesordnung 

3. Jahresbericht des Vorstands 

4. Finanzbericht des Kassiers

Fahrzeugkosmeti k
Dennis Eglmaier

92345 Dietf urt

Rundumpfl ege für Ihr Auto:
Günsti ge Preise – Toller Service

 Autowäsche, Innenraumreinigung, Felgenreinigung,
Motorwäsche mit Versiegelung, Flugrostentf ernung,

Lackversiegelung, Polieren
 Terminvereinbarung unter 01 51 / 21 20 48 50 
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5. Bericht der Kassenprüfer

6. Entlastung des Vorstands

7. Neuwahl des gesamten Vorstandes

8. Anträge, Wünsche und Verschiedenes

Wir würden uns freuen, wenn möglichst alle Mitglieder und deren 
Eltern kommen können. Dass wir ein attraktiver und lebendiger 
Verein sind, dazu können wir alle selber beitragen.

Die Versammlung wäre ein guter Grund, sich auch einmal außerhalb 
des Bades zu treffen.

Eure Vorsitzende Michaela Hiemer

Vereinsveranstaltungen
Während Vereinsveranstaltungen ist das Angeln verboten!
Fischereipapiere werden nur in den Versammlungen ausgegeben!

Datum Veranstaltungen & Zeiten, Örtlichkeiten

08.02.2019 Monatsversammlung, 20°° Uhr, Gasthof Zur Krone

08.03.2019 Monatsversammlung, 20°° Uhr, Cafe Mittelbach

12.04.2019 Monatsversammlung, 20°° Uhr, Cafe Mittelbach

05.05.2019 Anfi schen, Beginn 06°° Uhr, Ende 11°° Uhr, Treffpunkt 
Schleusenhaus

10.05.2019 Monatsversammlung, 20°° Uhr, Cafe Mittelbach

01.06.2019 Nachtfi schen, Beginn, 20°° Uhr, Ende 01°° Uhr, 
Treffpunkt Schleusenhaus

14.06.2019 Monatsversammlung, 20°° Uhr, Cafe Mittelbach

16.06.2019 Königsfi schen, Beginn 05°° Uhr, Ende 11°° Uhr, 
Treffpunkt Schleusenhaus

07.07.2019 Fischerfest! Rund ums Schleusenhaus

12.07.2019 Monatsversammlung, 20°° Uhr, Gasthof Zur Krone

21.07.2018 Abschlussfi schen, Beginn 05°° Uhr, Ende 11°° Uhr, 
Treffpunkt Schleusenhaus

09.08.2019 Monatsversammlung, 20°° Uhr, Gasthof Zur Krone

13.09.2019 Monatsversammlung, 20°° Uhr, Gasthof Zur Krone

11.10.2019 Versammlung mit Königsfeier! 20°° Uhr, Gasthof Zur 
Krone

08.11.2019 Monatsversammlung, 20°° Uhr, Gasthof Zur Krone

06.12. 2019 Monatsversammlung, 20°° Uhr, Gasthof Zur Krone

17.01.2020 Jahreshauptversammlung, 20°° Uhr mit Ausgabe 
der Fischereipapiere!

 - für Jugendliche ab 19:30 Uhr
 - für Erwachsene i. Anschluss a. d. Versammlung, 

Gasthof Zur Krone

Petri Heil im Jahr 2019 wünscht Die Vorstandschaft

Dorfgemeinschaft Sollngriesbach e.V.
Im Gemeinschaftshaus Sollngriesbach sind 
folgende Veranstaltungen angekündigt:

16.02.2019 Jahreshauptversammlung der Dorfgemeinschaft Solln-
griesbach e.V.

09.03.2019 Berchinger Firmenmeisterschaft im Luftgewehrschie-
ßen

16.03.2019 Jahreshauptversammlung Schützenverein Sollngries-
bach e.V.

30.03.2019 Starkbierfest der Dorfgemeinschaft Sollngriesbach

07.04.2019 Sonntagsbrunch des Schützenverein Sollngriesbach 
e.V. (Anmeldung erforderlich)

13.04.2019 Schafkopfturnier der Dorfgemeinschaft Sollngriesbach 
e.V.

30.05.2019 Vatertagsfest der Freiwilligen Feuerwehr Sollngriesbach

30.06.2019 Grillfest des Schützenvereins Sollngriesbach e.V.

Schafkopfakademie in Bachhausen
„Tradition und Brauchtum wieder in das Bewusstsein der Bevölke-
rung rücken, war schon der Antrieb mein Museumswirtshaus zu 
eröffnen“, so Armin Dietz, Wirt im „Grünen Baum“ in Bachhausen. 
Nun hat er seine erste Veranstaltung angestoßen und wird ab 
Mitte Februar eine Schafkopfakademie in seinem Wirtshausanbieten. 
Und er hat für dieses Vorhaben nichts dem Zufall überlassen, sondern 
sich der Mithilfe zweier versierter „Dozenten“ für sein Vorhaben 
versichert. Zum einen ist das Breitenbrunns Altbürgermeister Josef 
Köstler, der bereits seit 13 Jahren in Sachen Schafkopfl ehre unter-
wegs ist und einer der Begründer der Akademie im Landkreis ist: 
„Ich habe schon früh erkannt, dass dieses Spiel wieder mehr im 
Bewusstsein der Bayern verankert werden muss und deshalb mit 
Josef Hiendl in meinem Heimatort Wallnsdorf, die erste diesbezüg-
liche Akademie gegründet“ so der Landkreisvorzeigeschafkopfer. 
Der zweite im Bunde ist kein geringerer als Landart Willibald Gailler, 
der diesem Bayerischen Volkssport ebenfalls seit frühester Jugend 
frönt und auch in seinem stressigen Politikerdasein, sich immer 
wieder die Zeit nimmt zum Blatt zu greifen. Er ist als Wirtsbou von 
Sondersfeld dafür auch geradezu prädestiniert. Und die Bemü-
hungen der beiden wurden nun sogar von exponierter Stelle, dem 
Deutschen Philologenverband bestätigt, der sogar fordert Schaf-
kopfen an den Schulen zu lehren. Dies fördere, so beide überein-
stimmend auch die Mundartfestigkeit und manche Begriffe, wie der 
Ober sticht den Unter, die „Bums“ oder Schmieren zu wissen, ist 
ein schöner Nebeneffekt des Spiels. Und so fügt Köstler hinzu, ist 
das nicht nur Unterhaltung sondern ein Spiel das höchste Konzen-
tration erfordere das Kopfrechnen stärke und auch starke Emotionen 
entwickelt, denn wer will schon gerne verlieren, gibt er zu bedenken. 
Dass dies nicht nur ein Spiel für Männer ist beweist auch die Tatsa-
che, dass mit Andrea Grabmann aus Fribertshofen und Inge Lem-
nitzer aus Bachhausen, zwei Damen in der Bachhausener Akademie 
Gründerrunde mit dabei waren. „Damenschafkopfen“ ist schon seit 
den 90er Jahren „In“, das beweist auch, dass beim Turnier in 
Mühlhausen zwölf Damen dabei waren. Die beiden anwesenden 
Damen karteln sowohl ganz privat aber auch bei Schafkopfrennen 
mit und ließen es sich nach der Gesprächsrunde nicht nehmen mit 
dem Landrat und Dozenten Köstler die Karte zu kreuzen und machte 
dabei eine durchaus gute Figur. Auch Mühlhausenes Rathauschef 
Dr. Martin Hundsdorfer saß auch in der Runde und freute sich über 
das gelebte Brauchtum in seiner Gemeinde. Laut dem Wirt liegen 
bereits 11 Anmeldungen von Anfängern, darunter die Bachhausener 
Pfarrerin Margit Walterham, vor. Wer beim Schafkopfl ernen dabei 
sein will, kann ab dem 22. Februar mitmachen. Info unter E-Mail: 
info@gruener-baum-bachhausen.de 

Foto: Zünftig ging’s beim Karteln zu v.l.: Inge Lemnitzer. Landart Willibald 
Gailler, Bürgermeister Dr. Martin Hundsdorfer, Andrea Grabmann, der Wirt 
und Josef Köstler.

www.fuchsdruck.de
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Landeskirchliche Gemeinschaft Hofen & 
Jugend „Entschieden für Christus“ (EC) 
Sulzbürger Str. 4, 92360 Mühlhausen/Hofen, www.lkg-hofen.de 
und www.ec-hofen.de

Kontakt: Johannes Lehnert, Tel. 09185/377 oder prediger@lkg-
hofen.de

Die aktuellsten Termine und Veranstaltungen fi nden Sie auf unserer 
Homepage.

Gottesdienste (parallel Kindergottesdienst):

03.02. 14:00 Uhr Gemeinschaftsstunde. Thema: Wer Ohren hat, 
zu HÖREN, der höre! 

10.02. 09:30 Uhr  Gottesdienst, Thema: „HÖRE Israel!“

24.02. 09:30 Uhr  Gottesdienst, Thema: „ Rede, Herr, so will ich 
HÖREN.“ 

Besondere Termine:

Samstag, 16. Februar 2019, 8:45 bis 16:00 Uhr:
Männertag in Gunzenhausen: „Gesunden im Glauben“
mit Prof. Dr. Hans-Joachim Eckstein.

Es gibt auch Formen von Religiosität, 
die nicht zur Bewältigung des Lebens 
und zur Entfaltung der Persönlichkeit 
beitragen.

Gibt es wirklich Heilung durch Glau-
ben? Wie kann der eigene Glauben 
gesunden? Was sind die Maßstäbe für einen Glauben, der heilt und 
zu einem erfüllenden Leben führt? Was sind die Kriterien für einen 
gesunden Glauben? Was ist das Besondere an dem Glauben, der 
sich an Jesus Christus und an dem Gottesbild seines Evangeliums 
orientiert? All diese zentralen Fragen sollen aufgenommen und 
grundlegend beantwortet werden. Weitere Infos und Anmeldung 
unter: www.maennerarbeit.hensoltshoehe.de 

Mittwoch, 27. Februar: Gebetsabend in der LKG Hofen,
Beginn 20.00 Uhr

Teenkreis: freitags um 20.00 Uhr, Infos bei Matthias Mößel 
09185/1052

Jungschar für Mädchen / Jungen ab 7J.: samstags um 10.00 Uhr, 
Infos bei Kerstin Dolmer 09185/1579 und Johannes Bachhofer 
09185/9229327 

Seniorenkreis: Am 14.02.2019 um 14:00 Uhr trifft sich der Senio-
renkreis im Haus der LKG Hofen. 

Infos bei Georg Stengel (09185/1063).

Über die verschiedenen Haus- sowie Gesprächskreise informiert das 
aktuelle Gemeinde-Info der LKG oder Prediger Johannes Lehnert 
(09185/377 bzw. prediger@lkg-hofen.de).

Jehovas Zeugen laden zu folgenden 
öffentlichen Vorträgen ein:
Samstag, 2. Februar 2019

Übertragung aus dem Zweigbüro Zentraleuropa

Sonntag, 10. Februar 2019

Thema: Auf wessen Versprechungen vertraust du?

Sonntag, 17. Februar 2019

Thema: Gegenüber allen das Gute wirken

Sonntag, 24. Februar 2019

Thema: Jehova – der große Schöpfer

Die Vorträge fi nden jeweils um 9.30 Uhr im Königreichssaal in 
Beilngries, Drosselstr. 8 statt. 

Jeden Freitag um 19 Uhr fi nden im Königreichssaal ebenfalls An-
sprachen mit biblischen Themen statt, sowie eine Betrachtung des 
Buches „Jesus – der Weg, die Wahrheit, das Leben“.

Der VdK Bayern informiert

VdK- Außensprechtag im Rathaus Berching
jeweils von 10.00 – 12.00 h, 05. und 19.02.2019

Änderungen vorbehalten. 

Über die Arbeit und die Leistungen des VdK Bayern gibt die Kreis-
geschäftsstelle Neumarkt i.d.OPf., Ringstr. 1, (Tel. 09181/232100) 
gerne Auskunft.

Der VdK-Kreisverband Neumarkt i.d.Opf. und der Ortsverband 
Berching sind auch im Internet vertreten - www.vdk.de/kv-neumarkt 
(unter Ortsverbände anklicken). 

Familienbündnis Berching

Ganztagsangebote an der Grund- und 
Mittelschule Berching
Die Grund- und Mittelschule Berching bietet für Grund- und Haupt-
schüler ein vielfältiges Betreuungs- und Förderangebot. Dieses 
Angebot umfasst:

• die Mittagsbetreuung für Grundschüler

• verlängerte Mittagsbetreuung für Grundschüler bis 15.30 Uhr

• offene Ganztagsbetreuung für Mittelschüler

• gebundene Ganztagsschule für Mittelschüler

• Bläserklasse Berching in der 3. und 4. Jahrgangsstufe

• täglich zwei warme Mittagsgerichte in der Mensa

Alle Betreuungsangebote werden mit staatlichen und städtischen 
Mitteln in hohem Maß gefördert. 

Um den SchülerInnen der gebundenen Ganztagsschule ein vielfäl-
tiges und abwechslungsreiches Betreuungsangebot bieten zu 
können, werden interessierte und engagierte MitarbeiterInnen 
gesucht, die Workshops/Kurse in folgenden Bereichen anbieten 
können:

• Kreatives Gestalten  • Hauswirtschaft

• Werken  • Sport

• Musik  • Schach

Die Workshops/Kurse umfassen ca. 6 x 1,5 Stunden und werden 
einmal wöchentlich von 14.00 Uhr bis 15.30 Uhr in einem Zeitraum 
von 6 Wochen abgehalten. Die Kursleitertätigkeit erfolgt als selb-
ständige freiberufl iche Tätigkeit.

Nähere Auskünfte zu den Angeboten erhalten Sie an der Grund- und 
Mittelschule Berching, Frau Höffl er, Tel. 08462-478.

Offene Hilfen 
Der Dienst Offene Hilfen von Regens 
Wagner bietet Unterstützung an für Menschen mit Behinderung 
oder chronischer Erkrankung und ihre Angehörigen. Unsere Mitar-
beiter beraten fachlich kompetent und nehmen sich Zeit für Ihre 
Anliegen und Fragen. Folgende Hilfen können von Betroffenen oder 
Angehörigen in Anspruch genommen werden:

• Beratung und Information

• Wir beraten und informieren rund um das Thema Behinderung

• Wir helfen bei der Klärung der Kostenübernahme und Finanzierung
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Rechtsanwältin Bettina Beck
Fachanwältin für Erbrecht

Weitere Schwerpunkte:
Familienrecht – Verkehrsrecht – Mietrecht

Alte Ingolstädter Str. 5 · 92339 Beilngries · Tel. 0 84 61 / 70 57 44

Fax 0 84 61 / 70 57 45 · Email: b.beck@rechtsanwaltskanzlei-beck.de

GRAN CANARIA 
Hotel Maspalomas Princess 4 

Doppelzimmer, Halbpension, z.B. am 25.03.2019 
7 Nächte ab München pro Person ab € 581

LANZAROTE
TUI FAMILY LIFE
Flamingo Beach 4

Appartement, All Inclusive, z.B. am 24.03.2019 
7 Nächte ab München pro Person ab € 621

FUERTEVENTURA 
TUI SENSIMAR Royal Palm 
Resort und Spa r 

Doppelzimmer, Frühstück, z.B. am 07.03.2019 
7 Nächte ab München pro Person ab € 667

GÜNSTIG BUCHEN 
UND ABTAUCHEN

TUI DEALS

Mehr Inspiration und Travel-Tipps bei uns im TUI Reisebüro.

TUI Deutschland GmbH · Karl-Wiechert-Allee 23 · 30625 Hannover

Scheitholz- und Pelletskessel
Hackschnitzelanlagen
Öl- und Gasfeuerung

Gas- und Wasserinstallation
Regenwassernutzung

Kamineinfassungen
Dachrinnen
Blechdächer

Thermische Solaranlagen
zur Brauchwasserbereitung
und Heizungsunterstützung

Hauptstraße 36 · 92334 Pollanten
Tel. 08462/1004 · Fax 08462/27251

www.gaertnerei-heiler.de
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• Wir beraten kostenlos

• Familienunterstützender Dienst (FUD)

Wir begleiten Menschen mit Behinderung und unterstützen ihre 
Familien, so wie sie es sich wünschen

Freizeit- und Gruppenangebote 

Wir bieten Ausfl üge, Reisen, Kurse und mehr. Unsere Angebote sind 
offen für Menschen mit und ohne Behinderung

Ambulant betreutes Wohnen

Wir unterstützen Menschen mit Behinderung, selbständig in einer 
eigenen Wohnung zu leben

Schulbegleitung/ Individualbegleitung

Wir unterstützen Schüler / Kinder / Studenten in Kindergarten, 
Schule und Studium 

Arbeitsassistenz

Wir unterstützen Menschen mit Behinderung direkt am Arbeitsplatz

Kontakt: Offene Hilfen Neumarkt-Süd, Regens Wagner Straße 10, 
92334 Berching/Holnstein, Telefon: 08460/18-182. Außenstelle 
Parsberg, Alte Seer Straße 2, 92318 Parsberg, Tel.: 09492/9547 181, 
E-Mail: offene-hilfen-berching@regens-wagner.de, Internet: www.
regens-wagner-holnstein.de » Unsere Angebote » Offene Hilfen

Storchennest e.V. Berching / 
Kleinstkinderbetreuung 
Das Storchennest Berching bietet jeden Mittwoch und Freitag, jeweils 
von 8:00 bis 12:30 Uhr, im Pettenkoferhaus, eine Kleinstkinderbe-
treuung für Kinder im Alter bis 3 Jahre, bzw. bis zum Kindergarten-
eintritt an. Informationen unter Tel. 0175 / 7 26 94 37 

Anmeldungen für das Kiga-Jahr 2019/20 werden im Februar und 
März, während der Öffnungszeiten, entgegengenommen.

Nachbarschaftshilfe Berching –
MobiCard-Verleih
Ihre Nachbarschaftshilfe Berching hält die MobiCard für den VGN 
-Verkehrsverbund Großraum Nürnberg für Sie zur Ausleihe bereit. 

Mit der MobiCard können Sie alle öffentlichen Verkehrsmittel wie 
Nahverkehrszüge, Busse, U-Bahn im gesamten VGN-Raum nutzen. 
Damit sind z.B. Fahrten von Berching nach Neumarkt und weiter 
nach Nürnberg, Bayreuth, Bamberg, Ansbach, Rothenburg/Tauber, 
Treuchtlingen, Amberg usw. möglich. 

Die Mobi-Card kann benutzt werden

• Mo-Fr ab 9 Uhr

• an Wochenenden und an Feiertagen rund um die Uhr von

 - 1 bis 6 Personen (max. 2 ab 18 Jahre) 

 - 2 Fahrräder anstelle von 2 Personen (für jedes weitere Fahrrad 
lösen Sie eine Einzelfahrkarte „Kind“) 

 - 1 Hund fährt gratis mit.

Zur Reservierung und Ausleihe der MobiCard rufen Sie Optik 
Eichinger, Bahnhofstr.9 in Berching an, Tel. 08462-2215, mobil 
0171-176 56 93. Wir bitten um Ihre freiwillige Spende (Vorschlag  
5 pro Tag).

Rufbus für den Raum Berching
für Jung und Alt
Die Rufbuslinien 529.1 – 529.4 verbinden fast alle Ortsteile der 
Großgemeinde mit Berching und das zu Zeiten, in denen normaler-
weise kein Bus fährt (auch in den Ferien): mehrmals täglich hin und 
zurück (Montag-Freitag). Außerdem bietet der Bus günstige Um-

steigemöglichkeiten zur Rufbuslinie 593 nach Freystadt und zur 
Regionallinie 515 nach Neumarkt. Der Rufbus fährt nur auf telefo-
nische Vorbestellung bei der Fahrwunschzentrale Omnibusverkehr 
Franken unter Tel. 09181/9040498 oder online unter www.fahrt-
wunschzentrale.de - spätestens 1 Stunde vor Fahrtbeginn buchen. 
Fahrten vor 8.30 Uhr sind am Vortag bis 17.30 Uhr zu buchen.

Es gelten die allgemeinen VGN-Busfahrpreise. Fahrpläne und weitere 
Informationen können dem Rufbus-Flyer (liegen im Rathaus und im 
Tourismusbüro aus) entnommen werden, im Internet www.vgn.de 
oder beim Landratsamt Neumarkt Tel. 09181 470-112.

Beratungs- und Koordinierungsstelle 
für Demenzerkrankungen
Caritas-Sozialstation Neumarkt e.V., Friedenstr. 33, 92318 
Neumarkt, Fr. Gisela Stagat und Fr. Sonja Larisch, gerontopsychiat-
rische Fachkräfte, Sprechstunde: Donnerstags von 09.00 - 11.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung, Tel.: 0152/53240402, Tel. 09181/4765-0, 
Email: sonja.larisch@caritas-neumarkt.de

BRK Neumarkt
Öffnungszeiten Kleiderkammer

Mittwoch: 10.30 Uhr bis 15.00 Uhr, Donnerstag: 10.30 Uhr bis 
16.00 Uhr. Klägerweg 9, 92318 Neumarkt 

Wander- und Radl-Termine für 2019
19.02.  Wandern nach Jettingsdorf zum Dorfhaus mit Kaffee und 

Kuchen

20.03. Wandern zum Frühlingsanfang ab 13 Uhr Europahalle. Wir 
suchen den ersten Frühlingsboten.

29.04. Wandern zur Kirchweih in Holnstein um 10 Uhr ab Friedhof 
Parkplatz

08.05.  Maibockwandern nach Plankstetten um 13 Uhr ab Europa-
halle

18.06.  E-Biker Tour um 13 Uhr ab der Europahalle ( Ziel wird in der 
Presse noch genannt)

10.07.  E-Biker Tour ab 10 Uhr Europahalle , über NM, Berg, Len-
genfeld und Deining.

07.08.  E- Biker Tour ab 10 Uhr Europahalle nach Altmannstein.

11.09. E-Biker Tour ab 10 Uhr Europahalle nach Göggelsbuch

10.10. Wandern nach Ernersdorf um 13 Uhr ab Helios Parkplatz.

06.11.  Wandern nach Altmannberg um 10 Uhr ab Helios Parkplatz.

12.12.  Wandern ab 13 Uhr, Ziel je nach Witterung. 

Alle Rad-Touren werden mit Elektro-Rädern durchgeführt. Wem der 
Weg zu weit ist, kann auch selbst mit dem Auto nachkommen. 
Gäste sind immer willkommen.

Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnehmer.

Der Seniorenrat der Stadt Berching

Seniorenbeirat der Stadt Berching
Aufstellung der Aktivitäten im ersten Halbjahr 2019

Januar: Di. 22. 01. ab 14 Uhr in der Seniorenresidenz, St. Franzis-
kus, Sitzweil mit Volks-Musik zum Mitsingen von unserem 
1. Bürgermeister. Herr Rudi Bayerl wird uns Geschichten 
von früher erzählen. Dazu gibt es selbstgebackenen Ku-
chen und Kaffee vom Seniorenheim und unsere Frauen 
der Vorstandschaft werden Kuchen backen. Unser Kas-
sierer wird mit dem Körbchen für die Unkosten sammeln. 

Februar: Sa. 16. 02. ab 14 Uhr Faschingsfeier im Dallmayr-Saal mit 
dem Bergland Duo. Der Eintritt beträgt 5.- .
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März: Di. 12.03. ab 14 Uhr Spiele Nachmittag bei Buchberger. 
(Rummy-Cap, Skypo usw.)

April: Do. 11.04. ab 14 Uhr 30, bei Lengenfelder. Gemeinde-
Rundfahrt mit unserem 1. Bgm.

Juni: Do. 13.06. ab 8 Uhr, Busfahrt nach Bamberg mit Stadt-
führer und Schifffahrt durch Kleinvenedig auf dem Main.

Vorschau:

Mi. 09.10. Senioren Bürgerversammlung, mit Vortrag: 1. Hilfe und 
Anwendung eines Defi brillator usw. vom Roten Kreuz.

Mi. 13.11. Sitzweil mit Volkslieder-Singen, eventuell mit Jung und 
Alt, Ideen von Frau Scharpf. 70 plus Chor gründen 

Weihnachtsfeier mit Dreigesang

Heiner, Vortrag als ehem. Polizist bei Sitzweil

Wandern und Radltour mit Rosi und Rudolf Roth: 
Telef. Nr.: 08462/2302 (zur Info.)

19.02. 13Uhr ab Europahalle, wandern nach Jettingsdorf zum 
Dorfhaus mit Kaffee und selbstgebackenen Kuchen

20.03.  Wandern zum Frühlingsanfang ab 13 Uhr Europahalle. Wir 
suchen den ersten Frühlingsboten.

29.04. Wandern zur Kirchweih in Holnstein um 10 Uhr ab Friedhof 
Parkplatz

08.05. Maibockwandern nach Plankstetten um 13 Uhr ab Europa-
halle

18.06.  E-Biker Tour um 13 Uhr ab der Europahalle ( Ziel wird in der 
Presse noch genannt)

Seniorenfasching
Einladung zum Seniorenfasching am Samstag den 16. Februar 2019, 
ab 14 Uhr im Dallmayr-Saal in Berching für alle Senioren aus der 
Großgemeinde Berching. - Maskieren erwünscht. Das berühmte 
Bergland-Duo, konnten wir für uns gewinnen. Dabei werden sich 
manche sicher zu einem Tänzchen bewegen.

Wem der Weg zu weit ist, kann wie immer mit dem Stadtbus ab-
geholt und/oder zurückgebracht werden. Bitte rechtzeitig bei Herrn 
Fritz Hengelein melden, unter der Telefon Nr. 08462/952305. Eintritt 
von 5,-  für die Musik.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Seniorenrat der Stadt Berching

Wandern der Berchinger 
Senioren
Unsere Winterwanderung des Seni-
orenrats der Stadt Berching am Don-
nerstag, 17. Januar, ab 13Uhr, führte 
uns über Sollngriesbach zur Aloisius-
kapelle mit kurzem Überraschungs-
stopp und weiter über die Vierzehn-
nothelfer-Kapelle nach Berching.

Bei trockenem Winterwetter und netter Unterhaltung war es ein 
schöner Nachmittags-Spaziergang den wir bei einer Einkehr in 
Berching ausklingen ließen. 

Der Seniorenbeirat der Stadt Berching 

Kindergarten und Kinderkrippe

in Berching
Neuer Kursstart Frühjahr 2019

Für Babymusikgarten: Montag, 11. Februar, 10.30 Uhr (3- 18 
Monate) 

Für Musikgarten Phase 1: Montag, 11. Februar, 8.30 und 9.30 Uhr 
(18 Monate – 3 Jahre)

 Freitag, 15. Februar, 16.00 Uhr

Für Musikgarten Phase 2: Freitag, 15. Februar, 15 Uhr (4 - 5 Jahre) 
im Caritas- Seniorenheim St. Franziskus, 
Klostergasse 3; 92334 Berching

Bei weiteren Fragen melden Sie sich bitte bei Anja Scharpf,
Telefon: 08462/905260, E-Mail: anja@scharpf.info

Anmeldung in den Kindergärten 
St. Marien und St. Josef in Berching für das 
Kindergartenjahr 2019/2020
Im Kindergarten St. Josef können die Kinder am Montag, den 
11.02.2019 von 14.00 - 16.00 Uhr angemeldet werden. In dieser 
Zeit besteht die Möglichkeit das pädagogische Konzept, die Einrich-
tung und das Personal kennen zu lernen.

Unsere Öffnungszeiten sind täglich von 7:15 Uhr bis 12:15 Uhr, bis 
12:45 Uhr, bis 13:45 Uhr

Das Kindergartenteam St. Josef freut sich auf viele Besucher an 
diesem Nachmittag. Vorinformationen erhalten Sie auch im Internet: 
www.sankt-josef-kids.de

Bitte das gelbe Vorsorgeheft, Impfbuch oder Impfaufklärung zur 
Anmeldung mitbringen!

Im Kindergarten St. Marien können die Kinder am Mittwoch, den 
13.02.2019 von 9.00 – 11.00 Uhr und von 14.00 – 16.00 Uhr ange-
meldet werden.

Gerne stehen wir Ihnen in dieser Zeit für Ihre Fragen zur Verfügung 
und führen Sie durch unser Haus. Wir betreuen Kinder zwischen 3 
- 6 Jahren und bei Platzkapazität bereits ab 2,5 Jahren.

Unser Kindergarten bietet folgende Buchungszeiten:

Vormittags: 7.45 - 12.15 Uhr

Langzeit: 7.30 - 13.00 Uhr, 7.30 - 14.00 Uhr

Ganztags: 7.30 - 15.00 Uhr, 7.30 - 16.00 Uhr Bei Bedarf Frühdienst 
ab 7:15 Uhr

Für die Ganztagskinder wird im Altenheim ein warmes Mittagessen 
angeboten, mit anschließendem Zähneputzen und Mittagsruhe. 
Vorinformationen erhalten Sie auch im Internet www.kindergarten-
berching.de

Bitte das gelbe Vorsorgeheft, Impfbuch oder Impfaufklärung zur 
Anmeldung mitbringen!

Auf Ihr Kommen freut sich das Kindergartenteam St. Marien

Bitte beachten Sie, dass auch Kinder an diesen Terminen vorgemerkt 
werden sollen, die während des Kindergartenjahres einen Kinder-
gartenplatz benötigen.
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Einladung zum Tag der offenen 
„Krippen“-tür
Am Samstag, den 23. Februar 2019 bietet die Kinderkrippe St. Josef 
(Sollngriesbacher Str. 2, Berching) von 10.00 - 12.00 Uhr allen Inte-
ressierten die Möglichkeit die Einrichtung zu besichtigen, kennen 
zu lernen und sich über die Kleinkindbetreuung zu informieren.

Auf Ihr Kommen freut sich das St. Josef Krippenteam

Jugend

Bayerisch-israelischer Jugendaustausch 
2019/2020 mit dem Kreisjugendring Neumarkt
Du hast Lust gleichaltrige israelische Jugendliche kennenzulernen? 
Du bist mindestens 16 Jahre alt? Dann bist du hier genau richtig: 
beim bayerisch-israelischen Jugendaustausch mit dem Kreisjugend-
ring Neumarkt!

Vom 19. bis 29. August 2019 empfangen wir für 10 Tage gemeinsam 
unsere israelischen Gäste im Landkreis Neumarkt. Wir zeigen ihnen 
schöne und interessante Ecken Bayerns und verbringen zusammen 
eine spannende und ereignisreiche Zeit.

In den Osterferien 2020 geht es zum Gegenbesuch nach Israel. 
Zunächst mit dem Flugzeug nach Tel Aviv (Israel) und von dort aus 
weiter in den arabischen Ort Turaan in der Region Galiläa. In Israel 
warten zahlreiche Aktivitäten und Ausfl üge, wie z. B. nach Jerusalem, 
ans Tote Meer und vieles mehr. Die Austauschpartner bereiten ein 
erlebnisreiches Programm vor, bei dem Israel und auch das Leben 
in dem arabischen Dorf Turaan hautnah und intensiv kennengelernt 
werden darf!

Zuhause und in Israel bietet sich allen jugendlichen Teilnehmern die 
Chance, sich auf abwechslungsreiche Weise dem spannenden 
Thema „Kultur oder was??? – Tauche ein in eine andere Kultur und 
stelle dabei fest, was dich und deine Kultur ausmacht!“ zu nähern. 
Bei Unternehmungen und Begegnungen wird gemeinsam heraus-
gefunden, welche Unterschiede und Gemeinsamkeiten es zwischen 
Deutschland/Bayern und Israel gibt.

Neugierig geworden? Weitere Infos und den Info-Flyer gibt es beim 
Kreisjugendring Neumarkt, Tel. 09181/470 310 und auf der Home-
page unter www.kjr-neumarkt.de.

Evangelische Jugend im 
Dekanatsbezirk Neumarkt
Hallo Mädels, hallo Jungs

hier gibt’s die Vorschau der Termine für die 
kommenden Veranstaltungen. Herzliche Einladung dazu!

Ökumenischer Kreuzweg der Jugend am 05. April um 19:00 Uhr 
in Neumarkt. Der genaue Ort wird noch bekannt gegeben.

Dekanatsjugendkonvent am 06. April von 8:30 Uhr - 17:00 Uhr 
im evang. Gemeindezentrum in Allersberg zum in der Landeskirche 
laufenden Prozess „Profi l und Konzentration“ (PuK).

Kinder-Osterfreizeit 2019 für 7 bis 10-Jährige (ab der 1. Klasse) 

vom 14. bis 18. April in Grafenbuch: Basteln, Fußball, Spiele, span-
nende biblische Geschichten und Abenteuer erwarten Euch! An-
meldeschluss: 03. März. Der Preis beträgt 110,00 , für jedes 
weitere Geschwisterkind 100,00 .

Eine Fahrt zum 37. Deutschen Evangelischen 
Kirchentag vom 19. – 23. Juni 2019 nach Dortmund 
unter dem Thema „Was für ein Vertrauen“ gibt es für 
Jung (ab 16 Jahre) und Alt. Unter dieser Losung werden 
100.000 Menschen in Dortmund zum Deutschen Evangelischen 
Kirchentag erwartet. 2.000 Veranstaltungen – Open-Air-Konzerte, 
Kabarett, Bibelarbeiten, Gottesdienste, Podien, Workshops und 
Diskussionen - mit vielen prominenten Gästen zu Themen wie Mi-
gration, Digitalisierung, sozialer Teilhabe und Europa warten darauf 
entdeckt zu werden. Der Kirchentag ist ein Fest der Begegnung: 
Hier kommt zur Sprache, was den Menschen unter den Nägeln 
brennt. Er ist ein Ort, um miteinander zu reden, zu beten und 
ausgelassen zu feiern! Dabei sein lohnt sich! Wer beim Kirchentag 
vom 19. bis 23. Juni 2019 teilnehmen möchte, sollte mit der Anmel-
dung nicht zu lange warten. Ein Bus hält dazu am Autohof Neumarkt. 
Anmeldeschluss: 27. Februar 2019; Anmeldungen gibt es ab sofort 
bei der Evang. Jugend im Dekanatsbezirk Neumarkt oder in den 
Evang.-Luth. Pfarrämtern. Preise: Dauerkarte Erwachsener 98,00 , 
ermäßigte Dauerkarte 54,00 , Familienkarte 158,00 ; Busfahrt 
85,00 ; Pauschale 5,00 ; Quartier mit Frühstück 27,00  je 
Person, Quartier mit Frühstück 49,00  je Familie. 

Der Dekanatskindertag fi ndet am 18. Mai in Mühlhausen von 
10.00 Uhr – 16.30 Uhr für alle Kinder ab der 1. Klasse bis einschl. 
12 Jahre aus dem gesamten Dekanatsbezirk (Landkreis) Neumarkt 
statt. 

Jugend-Sommerfreizeit in Griechenland für 13 – 17-Jährige vom 
13. bis 28. August: Fun, Action, Busausfl üge, Gespräche über Gott 
und die Welt stehen u.a. auf dem Programm. Mit Bus und Fähre 
werden wir von Mühlhausen aus den Campingplatz Metamorfosi 
auf der Halbinsel Chalkidiki in Griechenland erreichen. Wir über-
nachten dort in Bungalows. Anmeldeschluss: 8. Juli, Preis: 645,--  
(JuleicainhaberInnen 625,-- ) Im Freizeitpreis sind die Fahrt incl. 
Fähre, Übernachtungen, Vollverpfl egung ab Griechenland, Ausfl üge 
und Betreuung enthalten.

Kinder-Sommerfreizeit für 9-12-Jährige vom 31. August bis 05. 
September 2019 in Grafenbuch: Action, Spiel, Spaß, Kreativität, 
Nachtwanderung, Lagerfeuer und spannende Geschichten erwarten 
Euch im alten Forsthaus Grafenbuch. Preis: 120,-- , für jedes 
weitere Geschwisterkind 110,-- . 

Infos und Anmeldungen zu allen Veranstaltungen gibt es in der 
Geschäftsstelle der Evang. Jugend im Dekanatsbezirk Neumarkt bei 
Dekanatsjugendreferentin Ruth Bernreiter, Kapuzinerstr. 4, 92318 
Neumarkt, Tel.: 09181 46256-114, Fax: 46256-159, E-Mail: ej.de-
kanat-neumarkt@elkb.de, www.ejdnm.de
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Fahrservice - Mietauto
 Privat- u. Geschäftsfahrten Krankenfahrten, z. B. 
 • Personenbeförderung jeder Art • Krankenhauseinweisung
 • 9-Sitzer-Bus • Bestrahlung, Chemotherapie
 • Flughafentransfer • Reha- und Kurfahrten
 • Fahrrad- und Gepäcktransporte • Arbeitsunfälle
 

Karlheinz Schels • Eschenweg 5 • 92334 Berching • Tel. 0 84 62 / 10 06 • Mobil 01 51 / 15 38 15 88
Y Abrechnung mit Krankenkassen und Berufsgenossenschaften Y

Sonntags zum Mittagstisch
Verschiedene wechselnde Gerichte aus unserer Bratenküche 

- jedes Gericht inkl.1 Getränk nach Wahl -

Roßmarkt - 06.02.2018 – ab 8:30 Uhr geöffnet 
Familie Neumeyer - Tel. 08462 / 27241 - sportgaststaette.neumeyer@freenet.de

TSV 02 - Sportgaststätte

Bitte um Vorbestellung 
Tel. 08462/511 oder 01606791266

Gasthaus Kellner

Mi. 06.2.19 Roßmarkt-
 Mittagstisch
 ab 11.00 Uhr

So. 10.2.19 Hausessen
 ab 11.00 Uhr

Fr. 22.2.19 Schaschlik-Ripperl
 und Goggelessen
 ab 17.00 Uhr

Pollantner Gwölb
www.gasthaus-kellner.de

Griesstetter Str. 13 · 92345 Dietfurt · Tel. (0 84 64) 60 21 77 · www.o-tz.de

Physiotherapeut/in
Voll- oder Teilzeit, zum nächstmöglichen Termin

 überdurchschnittliche Bezahlung
 gute Weiterbildungsmöglichkeiten mit  
attraktivem Budget und Fortbildungsurlaub

 freundliches Arbeitsklima in einem jungen 
und kompetenten Team

WIR 
SUCHEN

WIR 
BIETEN

Telefon: 09185 922899 
Vereinbaren Sie einen Termin mit uns!

Fliesen- und 
Naturstein Götz
Meisterfachbetrieb
Franz Götz 
Johannesstr. 31 
92334 Rappersdorf
Mobil 01 75 / 5 43 63 62 
Tel. 0 84 62 / 90 55 75 
Fax 0 84 62 / 9 42 08 97 
e-mail: fliesen-goetz@gmx.de

l  Altbausanierung
l  Sämtliche Fliesenarbeiten
l  Natursteinarbeiten
l  Treppen und Mosaike
l  Elastische Fugen
l  Handel
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Soziales Netzwerk Berching
Schirmherr: Ludwig Eisenreich, 1. Bürgermeister der Stadt Berching

Moderatorin: Dr. Ramona Ullmann, Ärztl. Direktorin der HELIOS Klinik Berching

Koordination u. Ansprechpartner für alle Mitwirkenden: Beatrix Alpers-Georgi, Heimleitung HELIOS Residenz

 Ludwig Eisenreich, 1. Bürgermeister der Stadt Berching

Im sozialen Netzwerk Berching haben sich alle Anbieter von sozialen Diensten und Hilfeleistungen in der Gemeinde Berching zusammengeschlossen.
In der nachfolgenden Übersicht sind alle Dienstleistungen und die Ansprechpartner übersichtlich dargestellt. Diese Übersicht soll Ihnen helfen,
im Bedarfsfall die zuständige Organisation oder Einrichtung und kompetente Ansprechpartner für eine fachkundige Beratung leichter zu fi nden. 
Im Zweifelsfall wenden Sie sich an das Sozialtelefon in der Stadtverwaltung, Frau Veronika Piendl, Tel. 205-20.

Caritas-Seniorenheim 
St. Franziskus Berching
Gerhard Binder, Heimleiter,
Tel. 08462/ 94292-0, Fax 94292-116, 
E-Mail: seniorenheim@caritas-berching.de, 
Klostergasse 3, 92334 Berching

Vollpfl ege in allen 5 Pfl egegraden, Kurzzeit-
pfl ege, Tagespfl ege, Essen auf Rädern,
offener Mittagstisch, Möglichkeit der Teil-
nahme an öffentlichen Veranstaltungen.

Hauswirtschaftlicher Fachservice 
Neumarkt n.e.V. und Umgebung
Anja Speitel, Leitung,
Tel. 09181/2763083,
Ohmstr. 11, 92318 Neumarkt

Haushaltshilfe im Notfall, 
Seniorenbetreuung,
Haushaltsberatung

Regens Wagner Holnstein, 
OBA Neumarkt Süd
Elisabeth Mosandl, Leitung, 
Tel. 08460/181-83, Fax 08460/181-03, 
E-Mail: oba-berching@regens-wagner.de, 
Regens-Wagner-Str. 10, 92334 Berching

Behindertenhilfe für Kinder, Jugendliche 
u. Erwachsene, Beratung u. Organisation 
von Hilfen, Familienentlastender Dienst

BRK Pfl egeteam Berching
Joachim Schmidt, Teamleitung, 
Tel. 08462/9529855; M. 0171/ 9734346, 
Fax 08462/9529854, 
E-Mail: schmidt2@kvneumarkt.brk.de, 
Neumarkter Straße 12, 92334 Berching.

ambulante Pfl ege, Hausnotruf, 
u. v. m.

HELIOS Klinik Berching / 
HELIOS Residenz Berching
Beatrix Alpers-Georgi, Einrichtungs-
leitung Betreutes Wohnen, 
Tel. 08462/202-109, Fax 08462/ 202-221, 
E-Mail: beatrix.alpers@helios-kliniken.de, 
Krankenhausstraße 3 u. 5 , 92334 Berching

Geriatrische Rehabilitation, Betreutes 
Wohnen, Pfl egedienst, Altenpfl ege

Sozialpsychiatrischer Dienst der Diakonie Neumarkt
Tel. 09181/46400, Fax 464029, E-Mail: spdi@dw-neumarkt.de, Friedenstr. 33, 92318 Neumarkt

Beratungsstelle für psychische Gesundheit

Doris Meier (Dipl. Sozialpäd. FH)
Beratung u. Begleitung psychisch belasteter 
und kranker Menschen im Erwachsenen 
Alter, Beratung von Angehörigen und 
Personen aus dem sozialen Umfeld 

Gerontopsychiatrische Fachberatung
Schulz Susanne (Dipl. Sozialpäd. FH) und 
Angelika Schlierf-Lindner (Dipl. Sozialpäd. FH)
Beratung u. Begleitung psychisch belasteter 
und kranker Seniorinnen und Senioren,
Beratung von Angehörigen und Personen 
aus dem sozialen Umfeld

Kreisjugendamt

Kinder- und Jugendhilfe
Stefan Pruy, Tel. 09181/470-161, 
Fax 09181/470-6661, 
E-Mail: pruy.stefan@landkreis-neumarkt.de, 
Nürnberger Str. 1, 92318 Neumarkt, 
Sorgentelefonnummer 0800/ 7234422

Jugendschutz, Jugendhilfe, Jugendarbeit

KoKi-Netzwerk frühe Kindheit
Landratsamt, Tel. 09181/470-111, 
E-Mail: koki@landkreis-neumarkt.de, 
Internet: www.koki-landkreis-neumarkt.de
Nürnberger Str. 1, 92318 Neumarkt
Allgemeine und umfassende Informationen 
über aktuelle Angebote für Familien, 
Beratung in allen Fragen der Entwicklung, 
Förderung, Erziehung und Betreuung 
des Kindes

Caritas Sozialstation Neumarkt e.V.
Erna Port, Pfl egedienstleitung,
Tel. 09181/4765-0, Fax 09181/4765-24, 
E-Mail: sozialstation@caritas-neumarkt.de, 
Friedenstraße 33, 92318 Neumarkt

ambulante Pfl ege, Tagespfl ege, 
Essen auf Rädern u.v.m.

Nachbarschaftshilfe Berching
Monika Schmidt-Pauly, Projektleitung, 
Tel. 08462/ 952898, 
E-Mail: nachbarschaftshilfe@berching.de

kurzfristige Hilfe in Notfällen, Fahrdienste, 
zeitlich begrenzte Betreuung von Kindern, 
Pfl egebedürftigen u. Menschen mit 
Behinderung, Ehrenamtliche Institution, 
Träger ist die Stadt Berching

Maschinenring Neumarkt Plus
Bereichsleitung Personaldienste, Tel. 09185-5009916, Fax: 09185-5009919
Roswitha Zacherl, Fachkraft für Betriebshilfe Tel. 09185-500990, 
E-Mail: zacherl@maschinenring.com
Haushaltshilfen, Winterdienst, Hausmeisterservice, soziale Betriebshilfe, 
Verhinderungspfl ege, Helfer in allen Bereichen  u. v. m.
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Zur Verstärkung meines Teams suche ich einen  
motivierten Auszubildenden zum

Notarfachangestellten (m/w), 
der die  Sachbearbeiter im täglichen Geschäft und  

bei der Mandantenbetreuung ab 01. September 2019  
(evtl. auch früher) in Vollzeit professionell unterstützt.

 Wenn Sie…
•	 einen	guten	Abschluss	der	

Hochschul-	oder	Fachhochschulreife	
oder	einen	sehr	guten	Real-	oder	
Mittelschulabschluss	besitzen,

•	 sich	durch	eine	sorgfältige	und	
gewissenhafte	Arbeitsweise	
auszeichnen,

•	 Freude	am	Umgang	mit	Menschen	
haben	sowie	einwandfreie	
Kommunikations-	und		
Sprachfähigkeit	mitbringen

 …und Lust darauf haben,
•	 eigenständig	und	verantwortungs-

voll	zu	arbeiten,
•	 in	alle	Tätigkeitsbereiche	eines	

Notariats	Einblick	zu	erhalten	und
•	 Menschen	bei	wichtigen	

Lebensentscheidungen	juristisch		
zu	begleiten,

	 ...dann möchte ich Sie  
gerne kennenlernen! 

 Ich bieten Ihnen…
•	 eine	angenehme	Arbeitsatmosphäre	

mit	moderner	Büroausstattung,
•	 abwechslungsreiche	Tätigkeiten	mit	

vielseitigem	Mandantenkontakt,
•	 eine	attraktive	Vergütung		

bei	geregelten	Arbeitszeiten,
•	 ein	freundliches	Team,	bei	dem	

kollegialer	Zusammenhalt	und		
gegenseitige	Unterstützung	im	
Mittelpunkt	stehen

•	 und	einen	sicheren	Arbeitsplatz		
in	einer	verlässlichen	Branche.

Bei Interesse schicken Sie bitte Ihre aussagekräftigen  
Bewerbungsunterlagen per E-Mail oder Post an: 

Notar Markus Müller, Marktplatz 6, 91171 Greding,  
info@notariat-greding.de

Ausbildungsstelle

Tel. 08467 80108-0 - Fax 08467 80108-20 - info@elektro-seber.de   
Im Hüttental 7 - 85125 Kinding/Haunstetten -  www.elektro-seber.de

Bewerbung bitte schriftlich!

Elektroniker/in mit Fachrichtung
Energie- und Gebäudetechnik

Monteur/in und Helfer/in

Wir suchen Dich!
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Schule

Altkleidersammlung der Grundschule und 
Mittelschule Berching
am Samstag, 6. April 2019

Wie schon in den vergangenen Jahren, organisieren die Elternbeiräte 
der Grund- und Mittelschule Berching im Frühjahr 2019 eine Alt-
kleidersammlung.

Wir möchten Sie bitten, schon jetzt Altkleider dafür aufzuheben. 
Gesammelt werden jegliche Art von Bekleidung für Erwachsene und 
Kinder, Bettwäsche (keine Federbetten!), Haushaltswäsche, Strick-
waren und tragbare Schuhe (bitte paarweise zusammenbinden).

Die in reißfeste Müllsäcke verpackten Sachen können dann in 
der Schule abgegeben werden: am Mittwoch, 03.04.19 und Don-
nerstag, 04.04.19 von 8.00 – 16.00 Uhr und am Freitag, 05.04.19 
von 8.00 – 14.00 Uhr.

Mit dem Erlös aus der Sammlung werden wir Anschaffungen und 
Projekte der Schule fi nanzieren. Die gesamte Bevölkerung ist auf-
gerufen, uns zu unterstützen.

Vielen Dank!

Der Elternbeirat der GS & MS Berching

Theaterfahrt der 5. und 6. Klassen 
nach Nürnberg
Am Mittwoch, den 12. Dezember 2018 fuhren die Klassen 5,G5,6 
und G6 mit ihren Lehrern Frau Delacroix, Frau Meier, Herr Feuerer, 
Herr Pöppl-Neufert und Herr Waier mit dem Zug nach Nürnberg. 
Die Eltern brachten die Kinder in Fahrgemeinschaften nach Neu-
markt. Treffpunkt war um 08:45 Uhr in der Früh am Bahnhof in 
Neumarkt. Um 09:09 Uhr ging es dann mit dem Zug nach Nürnberg. 
Nachdem wir angekommen waren, schauten wir uns das Stück ,,Ein 
Schaf fürs Leben“ im Theater Pfütze an. Das Stück dauerte eine 
Stunde. Danach gingen wir zum Nürnberger Christkindlesmarkt. Wir 
waren in Gruppen eine Stunde auf dem Markt. Rückkunft war um 
14:49 in Neumarkt, wo wir von unseren Eltern abgeholt wurden. 
Es war ein toller Tag.

Die Klasse 5

Ein besonderer Weihnachtsbaum –
Nachtrag zum Weihnachtsmarkt
Es duftet nach Mandeln, Waffeln und Kinderpunsch. Lichterketten 
schmücken die Holzstände und Weihnachtsmusik klingt von überall 
her. Advent ohne einen Besuch auf dem Berchinger Weihnachts-
markt, das geht nicht. Schon ein fester Treffpunkt ist der liebevoll 
und originell geschmückte Weihnachtsbaum vor dem Soifererhaus.

Letztes Jahr wurde der Baum von der Werbegemeinschaft zur 
Verfügung gestellt, heuer von der Stadt Berching.

An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön dafür!

Die Kinder aus der verlängerten Mittagsbetreuung (vorwiegend 
1.- und 2. Klasse) und aus der Ferienbetreuung (insgesamt ca. 20 
Kinder) gestalteten zusammen mit Maya Wölki und Susanne Kuffer 
den Weihnachtsbaum. 

Ca. 70 wasserfeste Christbaum-Kugeln wurden mit unterschied-
lichen Motiven und Materialien versehen – und mit sehr viel Liebe 
zum Detail verziert, z.B. durchsichtige Acrylkugeln mit Naturmate-
rialien, bunte Glitter crushed Effektkugeln und Kugeln mit Noten-
blättern. Klassische Kinderweihnachtsmotive durften natürlich nicht 
fehlen. Ein Hingucker waren die goldenen Elchkugeln mit Astgeweih 
und die Schneemannhandabdruck - Kugeln. 

Als zusätzliche Dekoration verwendeten die Kinder Orangenschei-
bengirlanden, Filzsterne auf kleinen Baumscheiben, Elch-Tannen-
zapfen und kleine Tannenbäume in Weboptik. Hobbybastler Hubert 
Staudt fertigte die Holzsterne und Holzengel und Peter Fleischmann, 
unser Schulhausmeister, gab wertvolle Tipps, die Kugeln wetterfest 
zu machen. Günther Grabmann kümmerte sich ehrenamtlich um 
die Beleuchtung, so dass der Baum auch richtig erstrahlen konnte.

Als kleines Dankeschön bekamen die Kinder von der Werbegemein-
schaft Lebkuchen und 50  wurden der Schule gespendet. Auch 
hierfür ein herzliches Dankeschön.

Die Grundidee der Werbegemeinschaft ist, dass jedes Jahr ein indi-
viduell geschmückter Baum dazu kommt. Ansprechpartner von der 
Werbegemeinschaft für den Weihnachtsbaum sind Frau Gabi The-
isinger, Frau Barbara Schoyerer und Frau Resi Christl. 

Autorenlesung an der Grundschulen 
Holnstein und Berching
Zum bundesweiten Vorlesetag wurde die Autorin und Tierpsycho-
login Patricia Hailand aus Staufersbuch an die Grundschule Holnstein 
und in die verlängerte Mittagsbetreuung der Grundschule Berching 
eingeladen.

In insgesamt drei Lesungen stellte sie zuerst der 1. und 2. Klasse, 
dann der 3. und 4. Klasse aus Holnstein und am 28.11.2018 den 
Kindern in der verlängerten Mittagsbetreuung in Berching ihren 
Kinder- und Jugendroman „Frieda – Verstehen ist alles“ vor.

Zu Beginn ihres Vortrages sprach Patricia Hailand über die Bedeutung 
des Lesens und dessen Bedeutung für die Entwicklung von Fantasie. 
Lesen sei wie „fernsehen im Kopf“ erklärte die Autorin den Kindern. 
Als Nächstes erläuterte Frau Hailand, wie sie überhaupt auf die Idee 
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STRAND
BADBAD

Wenn Ihr 

Bad ein 

Erlebnis 

werden 

soll …

Wir beraten Sie gerne!
Alois Gruber GmbH  |  Am Weiher 9  |  92342 Freystadt/Mörsdorf

W Ä R M E  |  W A S S E R  |  L U F T  |  U M W E L T

Wir sind zerti ziert alsAlois Gruber GmbH
GF: Alois und Gerhard Gruber
AG Nürnberg, HRB: 16181
USt-IdNr: DE 203095804

Tel: 09179. 9494-0
Fax: 09179. 9494-20
info@gruber-mde.de 
www.gruber-mde.de

Sparkasse Allersberg
IBAN: DE25 7645 0000 0750 2280 58  |  BIC: BYLADEM1SRS
Raiffeisenbank Freystadt
IBAN: DE23 7606 9449 0000 3030 62  |  BIC: GENODEF1FYS

MdE-Gruber-BB-20131128.indd   1 28.11.13   12:04

Alois Gruber GmbH | Am Weiher 9 | 92342 Freystadt/Mörsdorf
Tel: 09179. 9494-0 | info@gruber-mde.de  

www.gruber-mde.de

Informationen zu dem für Sie optimal geeigneten Heizkonzept können Sie 
gerne unverbindlich bei uns einholen. Trauen Sie sich und sprechen Sie uns an!

RICHTIG HEIZEN – TIPPS
Heizen verbraucht im Haushalt am meisten Energie – 
das verursacht nicht nur große Mengen an klimaschädlichem 
Kohlendioxid, sondern kostet auch viel Geld!

Das Heizen umfasst rund 70 % des Energieverbrauchs im Bereich 
Wohnen. Neben baulichen Maßnahmen wie Wärmedämmung kann 
vor allem auch bewusstes Heizen und Lüften helfen, den Energie-
verbrauch zu senken. Die Tipps von Experten zeigen, wie es geht.

Richtige Raumtemperatur � nden
Schon wenige Grad können im Energieverbrauch einen großen 
Unterschied machen. Unsere Temperaturempfehlungen: Wohn-
bereich 20–22 Grad, Küche 18–20 Grad, Schlafzimmer 17–18 Grad 
(kälter sollte es dort aber nicht werden, denn dann steigt das Schim-
melrisiko). Empfehlung für den Badbereich 22–24 Grad. Nachts kann 
man die Heizung generell etwas herunter drehen. In Abwägung 
zwischen „Energie sparen“ und „möglichst wenig Energie zum Wie-
deraufwärmen verbrauchen“ ist es am besten, wenn die Temperatur 
in Wohn- und Arbeitsräumen nachts um ca.  3–4 Grad gesenkt wird. 
In gut gedämmten Häusern kann auf eine Nachtabsenkung verzich-
tet werden, da die Energie zur Wiederaufheizung die Einsparung  
aufhebt, wenn nicht sogar übertri� t.

Regelmäßige Wartung der Heizungsanlage
Lassen Sie Ihre Heizungsanlage einmal im Jahr überprüfen, um ei-
nen optimalen Betrieb zu gewährleisten. Ein hohes Einsparpoten-
zial liegt oft auch in der Heiztechnik selbst.

Regelmäßig Lüften / Schimmel vorbeugen
Regelmäßiges Lüften während der Heizsaison ist sehr wichtig, vor 
allem auch wenn es draußen kalt ist. Durch die frische Luft verringert 
sich die Feuchtigkeit in den Wohnräumen und die Luftqualität wird 
verbessert. Am e� ektivsten ist das „Stoßlüften“ (mehrmals täglich 
mit komplett o� enen Fenstern etwa fünf Minuten kräftig durchlüf-
ten – dauerhaft gekippte Fenster sind weniger e� ektiv).  Bei kalten 
Außenwänden (z.B. bei Altbauten) sollten zwischen Möbelstück und 
Wand einige Zentimeter Abstand eingehalten werden. An den kalten 
Wänden kann sich Feuchtigkeit sammeln (Schimmelpilze und Bakte-
rien wachsen). Generelle Regel: Heizen und regelmäßiges Lüften sind 
die besten Mittel, um Feuchtigkeit und Schimmel vorzubeugen. 

... DRAUSSEN KÄLTE 
GENIESSEN – INNEN 

WOHLIGE WÄRME

Rollläden und Vorhänge schließen
Wenn Sie nachts die Rollläden schließen, können die Wärme-
verluste durch das Fenster um rund 20 % verringert werden. 
Geschlossene Vorhänge verstärken diesen E� ekt nochmals 
ein wenig. Heizkörper sollten nicht durch Vorhänge abge-
deckt oder durch Möbelstücke zugestellt werden. 

Temperaturregelung einstellen
Ein Thermostatventil hält die Temperatur im Raum konstant 
und drosselt die Wärmezufuhr, wenn gerade die Sonne hin-
ein scheint oder viele Menschen anwesend sind. Je genau-
er ein Thermostatventil die Raumtemperatur halten kann, 
desto geringer ist der Energieverbrauch. Ein Thermostat hat 
in etwa eine Lebensdauer von 15 Jahren. Danach nimmt die 
Regelgenauigkeit ab. Diese zu erneuern kann ebenfalls den 
Energieverbrauch minimieren.
Allgemeine Temperatureinstellungen wie z.B. die Nachtab-
senkung sollten besser direkt an der zentralen Bedieneinheit 
des Heizkessels vorgenommen werden. Darum sollten Sie 
auch die Thermostatventile auf die gewünschte Tempera-
tur für den Tag einstellen und dann diese Einstellung in der 
Nacht beibehalten. Auch Räume in denen Sie vermeintlich 
keine Heizung brauchen, sollten Sie mit etwas Wärme versor-
gen, da andernfalls der Nachbarraum diesen Raum mitheizen 
muss, was wieder zu erhöhtem Energieverbrauch führt.

Quellen: Statistisches Bundesamt (2012): CO2 Emissionen der privaten Haushalte; Statistisches Jahrbuch 2012, umweltbundesamt.de

     Unser durchdachtes
ENERGIEEFFIZIENZSYSTEM:
· bis zu 30% weniger Brennsto� 
· bis zu 80% weniger Schadsto� ausstoß

Einfach unverbindlichen Termin vereinbaren!
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kam, ein Buch zu schreiben. „Eine Wolke im Kopf“ hätte sie geha-
bt, was so viel heißt wie – sie wollte schon immer etwas schreiben, 
war sich aber noch nicht so ganz im Klaren, worüber sie schreiben 
wollte.

Das Thema Ihres Buches kristallisierte sich aber dann durch Hailands 
Beruf – Tierpsychologin – heraus. Sie entschloss sich, ein Buch über 
das Verhalten von Tieren zu schreiben. Ein Roman sollte es werden, 
den man möglichst gemeinsam mit der Familie lesen könne. Da die 
Autorin selbst begeisterte Reiterin ist und mit Pferden aufwuchs war 
die Idee für das Buch schließlich geboren. „Frieda – verstehen ist 
alles“ handelt von einem 13-jährigen Mädchen, das auf einem 
Pferdehof lebt. Den Wendepunkt der zunächst ganz „normalen“ 
Pferdegeschichte läutet das Kapitel ein, in dem Friedas Pfl egepferd, 
die „Graue Stute“ plötzlich zu sprechen beginnt, dem Mädchen die 
Sprache und das Verhalten der Pferde erklärt und es sozusagen mit 
Wissen aus 1. Hand versorgt. Geschickt lässt die Autorin hier ihr 
Wissen als Tierpsychologin mit einfl ießen.

In ihrem kurzweiligen und spannenden Vortrag führte Hailand die 
Kinder anschaulich durch den Inhalt des Buches. Sie erzählte, zeigte 
Bilder und las natürlich einige wichtige Passagen vor. Besonders 
interessant für die kleinen Zuhörer war die Tatsache, dass die Auto-
rin einige Erlebnisse von Frieda aus dem Buch genau so oder so 
ähnlich erlebt hatte. Eindrucksvoll erklärte Patricia Hailand außerdem 
den Entstehungsprozess ihres Buches, angefangen von Notizen auf 
Schmierblättern, über die grafi sche Gestaltung und bis zum Druck.

Die Reaktionen der Schülerinnen und Schüler waren durchgehend 
positiv. Selbst einige Jungen, die wohl eher Fußball- als Pferdefans 
sind, können sich vorstellen das Buch „Frieda“ ganz zu lesen.

Veronika Glas und Iris Müller

Anmeldungen
für den Qualifi zierenden Abschluss
der Mittelschule 2019
Mittleren Schulabschluss der Mittelschule 2019

Ab sofort können sich Schüler aus der Berufsschule, der Realschule 
oder des Gymnasiums als externe Teilnehmer für die Prüfung zum 
Qualifi zierenden Abschluss der Mittelschule (Quali) oder zur Prüfung 
zum Mittleren Schulabschluss der Mittelschule (Mittlere Reife) an-
melden.

Anmeldeschluss für die externen Teilnehmer ist Freitag, der 22. 
Februar 2019. Voraussetzung dabei ist, dass die Teilnehmer im 
Gemeindegebiet Berching gemeldet und wohnhaft sind.

Die Anmeldung kann direkt im Sekretariat der Mittelschule Berching 
von 8:00 – 13:00 Uhr durchgeführt werden.

Nähere Auskünfte erteilt die Schulleitung. Tel. 08462-478

Jura Montessori Schule
Schon der erste Draußentag im neuen Jahr 
war wieder voll schön für uns Kinder an 
der Jura Montessori Schule

Die erste Klasse startete gleich um 8.00 Uhr zum 
Schäfer, Herbert Schlupf, nach Wallnsdorf. Dort durften sie bei der 
Fütterung mithelfen und bekamen viel erzählt über Schafe.

Zeitgleich bewiesen sich einige Schüler der zweiten und vierten 
Klasse als Bäcker. In der Schulküche wurde Teig für Semmeln und 
Brot verarbeitet der dann im Backofen am Schulhof gebacken 
wurde. 

Nach der Pause ging es für uns alle zum Schlittenfahren. Bei sehr 
gutem Winterwetter rutschten Schüler als auch Lehrer den Hang 
herunter. In einer so großen Gruppe machte es doppelten Spaß. 
Nach 1 ½ Stunden kehrten wir durchgefroren und mit viel Hunger 
und Durst zur Schule zurück. Dort gab es dann Kinderpunsch und 
frisches noch warmes Brot und Semmeln. 

So gut hat mir noch nie ein Butterbrot geschmeckt.

Schüler der Jura Montessori Schule

Skikurs des Gymnasiums in Wagrain
Am Morgen des zweiten Advents trafen sich 74 hochmotivierte 
Schülerinnen und Schüler der 7. Jahrgangsstufe mit acht Lehrerinnen 
und Lehrern sowie der Begleiterin Franziska Schneider, um nach 
Wagrain zum diesjährigen Schulskikurs aufzubrechen. Bei der An-
kunft im „Jugendhotel Wiederkehr“ regnete es unaufhörlich, die 
Umgebung zeigte sich nicht in der erhofften Winterpracht, alles 
rundherum war grün. Aber da der Regen über Nacht in Schnee 
überging, fanden die Skifahrer am Montagmorgen doch noch 
winterliche Verhältnisse vor und der Skikurs konnte pünktlich starten. 
Obwohl die Sicht- und Pistenverhältnisse an den ersten zwei Tagen 
aufgrund des vorhandenen Nebels, weiteren Schneefalls und zu-
sätzlicher Beschneiung nicht optimal waren, kämpften sich die 
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Schülerinnen und Schüler wacker 
die Hänge hinunter und verzeichne-
ten zunehmend Fortschritte. Einige 
kleine Pannen – wie ein vergessener 
Skipass, falsche Ski, das Verlieren der 
Gruppe oder der Abtransport mit 
dem Schneemobil – hatten keine 
negativen Folgen und werden dem 
einen oder anderen bestimmt in 
Erinnerung bleiben. Am Donners-
tag, dem letzten Skikurstag, wurden 
die Teilnehmer mit traumhaftem Wetter (blauem Himmel und 
Sonnenschein, siehe Foto) und hervorragend präparierten Pisten 
belohnt, so dass das abschließende gemeinsame Befahren der 
Hachauer Piste zu einem puren Vergnügen und einem unvergess-
lichen Erlebnis für alle wurde. 

Stadtbücherei

Büchereizeit 
Samstag, 02. Februar 2019 um 15 Uhr

Sandra und Sophie gestalten jeden Monat eine Büchereizeit. Die 
nächste ist am Samstag, den 02. Febr. 2019 von 15 bis 16.30 Uhr. 
Für alle Kinder von 5 bis 8 Jahren, es wird vorgelesen, gebastelt und 
gespielt – bitte in der Bücherei anmelden.

Weitere Termine zum Vormerken: 09. März und 06. April

Bienen – haben eine Schlüsselrolle

Warum wird seit einigen Jahren Albert Einstein so oft mit dem Satz 
zitiert ‚Wenn die Biene stirbt, stirbt vier Jahre später auch der 
Mensch‘? Auch wenn das Einstein-Institut diese Aussage dem be-
rühmten Wissenschaftler gar nicht zuordnen kann, eignet sich 
diese Botschaft gut, um es auf den Punkt zu bringen: Es sind 
schlechte Zeiten für die Bienen, und wir Menschen sollten alles tun, 
damit es ihnen wieder besser geht. Wir sind angewiesen auf funk-
tionierende Ökosysteme, und Bienen spielen eine Schlüsselrolle im 
weltweiten Netz der gegenseitigen Abhängigkeiten. Sie sind das 
Scharnier zwischen Pfl anzen- und Tierwelt. Viele nahrhafte Samen 
und Früchte sind gänzlich von den Bestäubungsleistungen der 
Bienen abhängig oder bilden ohne sie nur kümmerliche Früchte aus. 
Der Alarm, der zurzeit um die Welt geht, bezieht sich allerdings 
meist auf die Honigbienen. Denn bei einem Nutztier wird schneller 
als bei wild lebenden Tieren offenbar, wenn dieses nicht mehr 
‚funktioniert‘ wie gewohnt. Damit Sie die Zusammenhänge verste-
hen und sich informieren können, was jeder einzelne von uns tun 
kann, damit es den Bienen wieder besser geht haben wir für den 
Februar unser Monatsthema mit „Bienen“ überschrieben und 
vielfältige Literatur zusammengestellt und für unsere Leser bereit 
gelegt. Wir haben darauf geachtet, dass alles gut verständlich ist und 
auch schon unsere Kleinsten verstehen können auf was es ankommt. 

Stöbern Sie auch gerne bei uns im Internet-Katalog – unter www.
stadtbuecherei-berching.de fi nden Sie unseren gesamten Medi-
enbestand. Oder schauen Sie zu den Öffnungszeiten einfach vorbei 
- wir freuen uns auf Ihren Besuch!

das Team der Stadtbücherei

Bitte beachten: Keine Ausleihzeit am Roßmarkt, 6. Februar 2019!

Unsere Öffnungszeiten: Mittwoch: von 16.00 bis 18.00 Uhr, 

 Donnerstag: von 19.00 bis 20 Uhr,

 Freitag: von 16.00 bis 18.00 Uhr und

 Sonntag: von 10.00 bis 11.30 Uhr 

E-Mail-Adresse: stadtbuecherei@berching.de

Kultur

20 Jahre Berchinger LiteraTürmerinnen
im Frauenturm
Die Berchinger LiteraTürmerinnen aus dem hohen Frauenturm an 
der Kanallände werden dieses Jahr 20. Aus den anfänglichen Krea-
tiven Schreibseminaren von Gründerin Angelika Kunze entstand 
über die Jahre ein Kreis von sieben Frauen, die im kleinen Turmstü-
berl, 77 Stufen über der Stadt, ihre Gedanken und Ideen in Worte 
kleiden. Heraus kommen Gedichte, Kurzprosa, Kurzgeschichten, 
Haiku oder Aphorismen zu den vielfältigsten Themen. Es wurden 
Lesungen konzipiert und z.B.in Berching, Neumarkt, Lauterhofen, 
Postbauer-Heng, Velburg, Weiden oder Kitzingen dargeboten. Mit 
den Weidener Turmschreibern initiierte man eine Dichterpartner-
schaft, die bei gegenseitigen Besuchen vertieft wird.

Am 7. November 2019, dem eigentlichen Gründungstag, werden 
die LiteraTürmerinnen um 19.30 Uhr in der Stadtbücherei Berching 
ihren Jahrestag mit einer Lesung begehen. Bis dahin stellen sich die 
sieben schreibenden Frauen im Mitteilungsblatt in loser Reihenfolge 
mit jeweils einem eigenen, kreativen Beitrag vor.

Den Anfang macht diesen Monat die Be-
gründerin der LiteraTürmerinnen, Angelika 
Kunze, die im Herbst 1999 beim damaligen 
Bürgermeister Rudolf Eineder mit ihrer Vi-
sion für den Frauenturm als kreativer 
Schreibstätte sofort auf offene Ohren stieß. 
Ihm gebührt an dieser Stelle erneut Dank 
für seine Aufgeschlossenheit und Weitsicht. 
Auch Apotheker Wolf Knüfer konnte da-
mals als Bestücker des Turms mittels seiner 

Antiquitäten gewonnen werden. Es wird hier deshalb begonnen mit 
einer Hommage an die Stadt Berching und alle, die geholfen haben, 
die LiteraTürmerinnen auf ihren - bis jetzt - 20jährigen Weg zu 
bringen.

Die Stadt
Begrenzt durch Stein

empfängt sie offenherzig
leuchtet aus Türmen

rot bekappt
die weite Flur wächst ihr entgegen

Kanäle reden
ungesagt

Sie steht
und rüstet sich für Neues

Altes wahrend
wohl vermerkt

und ihre Zeiger drehn sich fragend
durch Zeit und Zeiten

so gestärkt

Klassik im Kloster lädt ein zu: Wiener Klänge
Mit diesem Titel versprechen der Bariton 
Carl Rumstadt, Ensemblemitglied im Theater 
Trier, die Sopranistinnen Katharina Sandmei-
er und Magdalena Vollath sowie die Pianis-
tin Anna Gebhart einen Abend mit bester 
Unterhaltung: Lieder von Franz Schubert 
und Hugo Wolf stehen auf dem Programm 
und natürlich Operettenarien und -ensem-
bles von Johann Strauss II und Franz Lehár, 
darunter etwa die „Christel von der Post“ 
oder „Da geh ich ins Maxim“.

Text und Bild: Undine Behrendt
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Sonntag 17. Februar, 19.30 Uhr, Cramer Klett-Saal, 
Kloster Plankstetten 

Kartenvorverkauf: Klosterladen und Buchhandlung der Abtei 
Plankstetten Telefon: 08462-206150, E-mail: buchhandlung@klo-
ster-plankstetten.de, Eintritt: 15,- Euro – ermäßigt 12,- Euro

Benediktinerabtei Plankstetten, Klosterplatz 1, 92 334 Berching, an 
der B 299 zwischen Berching und Beilngries; www. kloster-plank-
stetten.de

Rückblick Herbstkonzerte 2018
Dirigent Gerald Lang und das Symphonisches Blasorchester Berching 
können auf ein erfolgreiches Jahr 2018 zurückblicken. Seit Jahres-
beginn probten die Musiker zusammen mit der Band „Nick´s Nice“ 
unermüdlich auf die jährlich anstehenden vier Herbstkonzerte in 
Berching, Greding, Deining und Obernberg am Inn (Österreich) hin. 
Unter dem Motto „Latin Gold“ wurden Stücke wie „Cordilleras de 
Los Andes“, welches mit seinen drei anspruchsvollen Sätzen sowohl 
den Zuhörern als auch den Musikern den Atem raubte, „El Condor 
Pasa“, bei dem die Solistinnen Verena Seitz und Marie Rackl an den 
Querfl öten brillierten, oder weltberühmte Hits wie „Más Que Nada“ 
und „Viva La Vida“ einstudiert. Somit beinhaltete das diesjährige 
Konzertprogramm ein ausgewogenes Verhältnis an spielerisch 
höchst niveauvollen Werken wie dem Klassiker „Evita“, einer Zu-
sammensetzung der größten Hits aus dem gleichnamigen Musical, 
und Stücken, deren Rhythmen die Zuschauer mitrissen. Die gesang-
liche Begleitung lieferten Verena Stadler und Stefan Sellerer, die sich 
selbst in der spanischen Sprache textsicher bewegten.

In Berching und Greding waren die Hallen wie gewohnt gut gefüllt, 
in Deining hatte sich die Besucherzahl im Vergleich zum Vorjahr 
erfreulicherweise mehr als verdoppelt. Dank des großzügigen 
Sponsorings der Bäckerei Plank konnte jeder Zuhörer ausreichend 
verköstigt werden. Durchs Programm geführt wurde das Publikum 
von Paola Haselbauer, die mit südamerikanischem Charme ihr Debut 
als Moderatorin gab. 

Für die Musiker stellte die Konzertreise ins österreichische Obernberg 
das Highlight des diesjährigen Herbstes dar, nicht zuletzt wegen der 
großartigen „After-Show-Party“, bei der die Mitglieder von „Nick´s 
Nice“ mit einem bunt gemischten Programm, darunter Klassiker wie 
„Rockin´All Over The World“ von Status Quo oder „500 Miles“ von 
The Proclaimers für Partystimmung sorgten, bis die Letzten sich ir-
gendwann im Morgengrauen in ihre Schlafsäcke begaben.

Allen Konzerten war eine erstklassige Stimmung, sowohl unter den 
Musikern als auch unter den Zuhörern gemeinsam. Viele Stimmen 
bezeichneten die diesjährige Konzertreihe als eine der besten seit 
Jahren, Gerald Lang gelang es kontinuierlich, sein Orchester in den 
Proben zu motivieren, sodass dieses auch ohne professionelle 
Aushilfs-Musiker eine einwandfreie Performance abliefern konnte. 

Der intensiven Arbeit von Johanna Baumann ist es zu verdanken, 
dass auch das Nachwuchs-Orchester und das ComeBack-Orchester 
einen sichtlichen Anstieg des spielerischen Niveaus vorweisen 
konnten. Somit kann sich das Jahr 2018 als ein sehr erfolgreiches 

für alle Mitwirkenden des Symphonischen Blasorchesters Berching 
bezeichnen lassen und es bildet eine ausgezeichnete Grundlage für 
das zukünftige Schaffen im Jahr 2019, in welchem das Orchester 
sein 20-jähriges Bestehen feiert.

Getreu dem Motto „Glanz und Gloria“ werden die Musiker anläss-
lich des Jubiläums bis zum Herbst erneut ihr Bestes geben, um dem 
Anlass gerecht werdende Konzerte auf die Beine zu stellen. Man 
darf also auf weitere musikalische Höhepunkte gespannt sein! 

Helios Residenz

Termine und Veranstaltungen 
in der HELIOS Residenz 
Kaffeerunde für unsere Bewohner

am: 05.02.2019 Musikalische Reise mit Petra

 19.02.2019 Überraschungsgast in der Zeit von 14.30 - 16.00 Uhr 

Caritas Seniorenheim 
St. Franziskus Berching

Veranstaltungen bis Februar 2019
Freitag, 01.02. 10.00 Uhr, Krankenkommunion auf den Bereichen

Sonntag, 10.02. 15.00 Uhr, Tanztee im Speisesaal

Freitag, 15.02. 09.30 Uhr, Gottesdienst mit Krankensalbung

Montag, 18.02. 10.00 Uhr, Andacht für unsere dementiell erkrank-
ten Bewohner
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Breindl Landmetzgerei
Brunnerstr. 1,
92334 Rappersdorf
Tel. 0 84 62 / 3 14

Öffnungszeiten:

Di. - Mi., 7.00 - 12.30 Uhr 
und 16.00 - 18.00 Uhr

Do.- Fr. 7.00 - 18.00 Uhr 
Sa. 8.00 - 12.00 Uhr

Mo. Ruhetag

Feine Fleisch- und Wurstwaren

aus eigener Schlachtung.

Dienstag - Samstag ab 10.30 Uhr.

Mit tägl. wechselnden Gerichten.

„Wir bringen Qualität und 
Frische auf den Tisch!“

Heiße Theke

Partyservice 

Wir stellen ein:

Malergesellen/-in
Bewerbungen bitte schriftlich.

  Umbauten
  Neubauten
  Sanierung 
  Putzarbeiten 
  Erdarbeiten 
  Außenanlagen 
  Entwässerungen und Kanalarbeiten, 

   Zisternenbau 
  Natursteinarbeiten 
  P� asterarbeiten 

Ausführung sämtlicher Baumeisterarbeiten 
für den Hoch- und Tiefbau

Halberauweg 15
92334 Berching
Tel. 08462 9521380

Fax 08462 9521378  
info@hofmann-bau-gmbh.de    
www.hofmann-bau-gmbh.de 

FÜR EINEN GUTEN SCHNITT IM NEUEN JAHR

»100% Fachhandel. 
               100% Qualität.«

www.sabo-online.com

SERVICE HÄNDLER

SA_16_035_SABO_Banner_Service_2016.indd   1 24.10.16   15:26

Top- Angebot im Februar
Motorenölwechsel, Luftfi lter,
Zündkerze reinigen, Messer schleifen,
Mäher überprüfen, inkl. Motorenöl 

GARTEN-MOTORGERÄTE
JETZT ZUR INSPEKTION!

29,–

FIKO (7 J./kastr.) ist eine besonders gelungene Mischung von einem 
Boxer und einem Schäferhund und noch einiges mehr. Er ist ein sanfter, 
geduldiger Bub, kennt seine Grundkommandos und lebt derzeit bei 
einer P� egefamilie der Tierhilfe Franken e.V. „Das ist ja ein unglaublich 
toller Hund“ schwärmt sein P� egefrauchen bereits nach 3 Tagen. 
Fiko ist mit anderen Hunden verträglich, möchte aber gerne seinen 
Menschen für sich haben. Er genießt jede Streicheleinheit und will 
gefallen. An der Leine läuft er entspannt, fährt gut im Auto mit und 
kann nach Eingewöhnung sicher einige Stunden alleine bleiben.

Neunkirchener Str. 51 | 91207 Lauf | Tel.: 09151 / 82690 | 0911 / 7849608 | 09244 / 9823166
www.tierhilfe-franken.de | Spendenkonto Nürnberg: IBAN: DE60760501010005497011

FIKO
Boxer und einem Schäferhund und noch einiges mehr. Er ist ein sanfter, 
geduldiger Bub, kennt seine Grundkommandos und lebt derzeit bei 
einer P� egefamilie der Tierhilfe Franken e.V. „Das ist ja ein unglaublich 
toller Hund“ schwärmt sein P� egefrauchen bereits nach 3 Tagen. 
Fiko ist mit anderen Hunden verträglich, möchte aber gerne seinen 

Fiko
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Pfarrei Berching

Sternsinger brachten Segenswünsche und 
sammelten für Kinder in Not
Anfang Januar machten sich wieder viele junge Mädchen und 
Jungen in unserem Pfarrverband auf, um als „Heilige Dreikönige“ 
samt Stern und Kameltreiber die Menschen in den Häusern zu be-
suchen, Glück und Segen zu überbringen und für Projekte sowie 
notleidende Kinder in Poona/Indien und Peru zu sammeln.

Bevor die Berchinger Sternsinger beim Neujahrsgottesdienst feierlich 
von Kaplan Michael Polster ausgesendet wurden, begrüßte der erste 
Bürgermeister Ludwig Eisenreich die Sternsinger im Rathaus. Dabei 
konnten die Mädchen und Buben auch erfahren, dass der Bürger-
meister in seiner Kindheit als Ministrant und Sternsinger ebenfalls 
in seiner Heimat von Haus zu Haus zog. 

Ein herzliches Dankeschön gilt neben den vielen Sternsingern des 
Pfarrverbands auch allen Helferinnen und Helfern, die bei der Vor-
bereitung mitgewirkt und unterstützt haben oder die Sternsinger 
auf ihrem Weg begleitet haben!

Fleißige Helfer sammelten Christbäume ein
Schon Tradition ist die Christbaumaktion von Jugendlichen der 
Pfarrei, die sich jedes Jahr nach dem Dreikönigsfest aufmachen, um 
Christbäume in Berching, Rappersdorf und Sollngriesbach einzu-
sammeln. Auch heuer konnten wieder über 220 ausgediente Bäume 
bei Wind und Schneeregen eingesammelt und zum Stadtbauhof 
gebracht werden. Den Jugendlichen sei ein herzliches Vergelt´s Gott 
für ihr Engagement ausgesprochen, ebenso der Firma Englmann 
Bau, die die Fahrzeuge für den Abtransport bereitgestellt hat. Für 
ihren Dienst wurden die Jugendlichen mit Spenden bedacht, die der 
Jugendarbeit der Pfarrei zugutekommen.

Ergebnis der Kirchenverwaltungswahlen 
in der Pfarrei Berching
Die Kirchenverwaltungswahlen in der Pfarrei Berching am 18.11.2018 
brachten folgendes Ergebnis, gewählt wurden für Berching (Mariä 
Himmelfahrt): Altrichter Markus, Höffl er Andreas, Lichtenegger 
Josef, Meier Andrea, Schäfer Markus und Schmidt Bernhard. Die 
Wahlbeteiligung in Berching lag bei 10,81% der Wahlberechtigten.

In den Filialgemeinden wurden folgende Personen gewählt: Für 
Ernersdorf (St. Ägidius): Grabmann Melissa, Mendl Franz, Moßbur-
ger Herbert und Scheuerer Andreas. Für Rappersdorf (St. Johannes): 
Kienlein Georg, Sporer Gabriele, Winkler Albert und Zeller Thomas. 
Für die Kirchenverwaltung Rudertshofen (St. Wunibald) wurden 
gewählt: Meier Josef, Meyer Elfriede, Pickl Josef und Regensburger 
Egid. Die Kirchenverwaltung Sollngriesbach (St. Nikolaus) wird zu-
künftig vertreten von Breindl Robert, Grad Bernhard, Ochsenkühn 
Claudia und Pirner Gisela. Die Amtszeit der neuen Mandatsträger 
begann im Januar 2019 und endet 2024.

Vorankündigung zu den 
Ölbergandachten 2019
Zu den traditionellen Ölbergandachten 2019 werden heuer folgende 
Prediger nach St. Lorenz kommen und an den Donnerstagen der 
Fastenzeit den Andachtsreigen begleiten:

07.03. Regens Michael Wohner, Eichstätt

14.03. Domvikar Dr. Marc Kalisch, Eichstätt

21.03. Pfarrer Michael Alberter, Nürnberg

28.03. Pfarrvikar Markus Müller, Berg/Gnadenberg

04.04. Pfarrer Peter Wenzel, Allersberg

Es ergeht bereits heute herzliche Einladung zur Mitfeier!

Einträge in die Kirchenbücher 
der Pfarrei Berching 2018
38 Kinder wurden durch das Sakrament der Taufe in die Gemein-

schaft der Kirche aufgenommen

36 Verstorbene wurden zur letzten Ruhe geleitet

7 Paare wurden getraut 

33 Kommunionkinder gingen am Weißen Sonntag erstmals zum 
Tisch des Herrn

29 Firmlinge empfi ngen durch Bischof Dr. Gregor Maria Hanke das 
Sakrament der Firmung

Altertum strahlt in neuem Glanz
Sollngriesbacher feierten eine besondere Nikolauskirchweih

Zur St. Nikolauskirchweih in Sollngriesbach gab es für die Gläubigen 
eine Überraschung: Zur Festandacht am Nachmittag besuchte der 
ehemalige Kaplan Thomas Rose (jetzt Herrieden) die Filiale und 
feierte gemeinsam mit den Gläubigen.
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Hierbei segnete er das frisch restaurierte Nikolaus Reliquiar. Es war 
Kaplan Rose ein Herzenswunsch, dass dieses kostbare Schaugefäß 
wieder in frischem Glanz erstrahlen konnte, deshalb ließ er es sich 
auch nicht nehmen, eine großzügige Spende an Kirchenpfl egerin 
Gisela Pirner zu übergeben. Das Nikolaus-Reliquiar ist aus Messing 
und ist versilbert bzw. vergoldet. 

Der Sockel ist mit Weinlaub verziert und im oberen Teil ranken sich 
Weinreben mit Blättern und Trauben um das Schaugefäß. Das 
Kunstwerk greift die Worte Jesu aus dem Johannesevangelium auf: 
„Ihr seid die Reben. Wer in mir bleibt und in wem ich bleibe, der 
bringt reiche Frucht, denn getrennt von mir könnt ihr nichts voll-
bringen“ (Joh. 15,5).

Im Laufe der Zeit sind am Sollngriesbacher Nikolaus-Reliquiar klei-
nere Schäden entstanden, die fachmännisch restauriert wurden, so 
dass es nun wieder in neuem Glanz erstrahlt. Das Mesner-Ehepaar 
Kaufmann-Rind und die Kirchenverwaltung Sollngriesbach bedank-
ten sich bei Kaplan Rose und allen Wohltätern, die zur Restaurierung 
dieses Kleinods beigetragen haben.

Bild: Freudig nehmen die Verantwortlichen der Sollngriesbacher 
Kirchenstiftung um Kirchenpfl egerin Gisela Pirner (dritte von rechts) 
und Mesnerin Manuela Kaufmann-Rind (rechts) das restaurierte und 
gesegnete Reliquiar von Kaplan Thomas Rose entgegen.

Programm Kath. Frauenbund 
bis April 2019
Mi. 13.02.2019
u. 20.02.2019 jeweils 18.30 Uhr Weidenfl echten 

bei Andrea Buchberger, Wallnsdorf, Straße G3, 
Material (außer Eisen) und Kursgebühr 18 . An-
meldung bei Walli Mendl Tel.: 08462/1572.

Do.28.02.19 19.30 Uhr Weiberfasching im Gasthof Dallmayr. Es 
spielt „Jan“.

Fr. 01.03.19 18.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen (kath.), ge-
meinsamer Gottesdienst in der Kapelle des Senio-
renheimes, anschließendes Treffen im PK-Haus.

Di. 12.03.19 09.30 Uhr Oasentag im Canisiushof in Ingolstadt. 
Referentin: St. Raffaela, Anmeldung bei Wally 
Mendl Tel:.08462/1572

Mi. 20.03.19 19.30 Uhr Bezirksveranstaltung der Landfrauen im 
PK-Haus, Thema: Kulinarische Hecke, Referentin: 
Brigitte Zinsmeister. Unkostenbeitrag: 3,00 

Fr. 05.04.2019 19 Uhr Passionsspiele Neumarkt, Mitfahrgelegenheit 
um 18.00 Uhr am alten Bahnhof in Berching Karten 
bei Petra Stiegler, Am Europakanal 16, Tel. 
08462/27321

Di. 09.04.19 13.30 Uhr Palmbüschelbinden im PK-Haus,

Mi.10.04.19 13.30 Uhr bitte Material mitbringen.

Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme

Die Vorstandschaft

KAB Sprechstunden im Pettenkoferhaus 
KAB-Mitglieder können sich in steuer-, sozial- und arbeitsrechtlichen 
Belangen beraten lassen. Nicht-Mitglieder können ausschließlich 
Rentenberatung in Anspruch nehmen.

Eine Anmeldung bzw. terminliche Abklärung ist zwingend erforder-
lich unter Tel. 0841/93151818 bzw. über email: beratung@kab-
eichstaett.de.

Benediktinerabtei Plankstetten

Kirchen- und Kryptaführung
Jeden Sonntag um 14.30 Uhr Kirchen- und Klosterführung

(An Feiertagen fi nden keine Führungen statt). Die Führung durch 
Kirche, Krypta und Klosterhof dauert ca. 1 Stunde. Preis pro Person 
2,00  - Ticketverkauf in der Klosterbuchhandlung, Kinder unter 14 
Jahren frei

Kochkurse in der Klosterküche 
Jeden 4. Donnerstag im Monat von 18.30 bis 22.00 Uhr

Wechselnde Themen mit

• Tipps und Tricks aus der Praxis

• detaillierte Rezepte zum Nachkochen

• inkl. 5 Gänge Menü

• gemeinsames Essen und Genießen

Die Teilnehmerzahl an den Kursen ist auf 15 Personen begrenzt. 
Kursgebühr pro Person und Abend  59,00

Klosterbuchhandlung – 
Christliche Spiritualität
Mo, Sonn- u. Feiertage 13.30 - 17.00 Uhr, Di - Sa 10.00 - 17.00 Uhr, 
Tel. 08462/206-150

Haus St. Gregor – Benediktinische 
Gastfreundschaft
Kurse zu Spiritualität, Gesundheit und 
Lebensführung, Kreativität

Anmeldung unter 08462/206 -201

Ausruhen und Tagen im Kloster 08462/206-130

Mobiler Klosterführer
Erkunden und erleben Sie mit einem Tablet die Welt des Klosters 
Plankstetten, das Sie durch Kirche, Krypta, Gästehaus, Bäckerei, 
Landwirtschaft u.s.w. führt.

Die Tablets können in der Klosterbuchhandlung gegen einen Unko-
stenbeitrag ausgeliehen werden und enthalten zu jeder Station einen 
interessanten Film.

Nähere Informationen erteilt: Benediktinerabtei Plankstetten, 
Tel. 08462 206-0, Bürozeiten Mo-Fr 8.00 - 12.00 Uhr, Fax 08462 
206121, Email: verwaltung@kloster-plankstetten.de, 
http://www.kloster-plankstetten.de

Das könnte Sie interessieren: 
Passauer Bischof Stefan Oster SDB zu Gast im 
Kloster Plankstetten
Am Donnerstag, den 14. Februar, 
fi ndet im Kloster Plankstetten ein 
Vortrag des Passauer Bischofs Ste-
fan Oster SDB statt mit dem The-
ma: „Gott ohne Volk? Suche 
nach Wegen aus der Krise“

Einladung ergeht an die Gesamt-
bevölkerung – jeder, der sich für 
diese Thematik interessiert, ist 
eingeladen. Der Eintritt ist frei

OFFSETDRUCK | DIGITALDRUCK

Seit über 40 Jahren die DRUCKEREI 
in Ihrer Nähe.Testen Sie uns!

Gutenbergstraße 1 | 92334 Pollanten | Tel. 0 84 62 / 94 06-0  |  www.fuchsdruck.de
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17.30 Uhr Vesper im Kloster Plankstetten, anschl. Imbiss und kurze 
Gespräche am Stehtisch

19.00 Uhr Vortrag Herr Bischof Stefan Oster SDB
 Diskussion und Fragerunde 

21.30 Uhr Offi zielles Ende der Veranstaltung

Veranstalter sind die Stadt Berching, das Kloster Plankstetten und 
der Freundeskreis des Klosters, sowie das Katholische Kreisbildungs-
werk.

Plankstettener Adventssingen
hilft Menschen in Bolivien
Musikgruppen aus der Umgebung 
sorgten für eine volle Abteikirche. 
Der Erlös wurde der Bolivienhilfe 
Berching übergeben. 

Beim traditionellen Adventssingen 
in Plankstetten war die Abteikirche 
bis zum letzten Platz gefüllt und die 
vielen Besucher sollten nicht ent-
täuscht werden. Pater Godehard 
Schuster führte gekonnt durch das 
kurzweilige Programm. Neben dem 
Jugendblasorchester Beilngries und 
dem Jugendchor Kevenhüll sorgten 
auch die Singgruppe Oening-Raitenbuch für beste Unterhaltung. 
Auch der Kirchenchor Plankstetten, die Lenza Moila, der Blanka-Chor 
und Claudia und Ralf Muth bereicherten mit Ihren Darbietungen 
das Programm. 

Am Ende des gelungenen Nachmittages konnten die Veranstalter 
den Erlös in Höhe von 1.562  an den 1. Vorsitzenden Matthias 
Neumeier der Bolivienhilfe Berching geben.

Neue Altardiener in der Pfarrei Plankstetten
Am Hochfest der Gottesmutter Maria wurden während des Abend-
gottesdienstes sieben neue Ministranten in die große Schar der 
Altardiener der Pfarrei Plankstetten aufgenommen. Maximilian 
Halbig, Johannes Klein und Benedikt Wittmann werden in Plank-
stetten ihren Ministrantendienst tun, Mathilda Meyer und Jonas 
Pfaller in Schweigersdorf ministrieren sowie Helena Hirluksch und 
Laura Koschischek in Wallnsdorf. Pater Godehard Schuster OSB 
dankte den sieben neuen Ministranten für ihre Bereitschaft, sich in 
der Pfarrgemeinde zu engagieren, Gott am Altar zu dienen und 
dafür auch ein Opfer zu bringen. „Danke für Euren Dienst, tut ihn 
gern und bleibt treu“ wandte sich Pater Godehard an die neuen 
Messdiener und bedankte sich gleichzeitig auch bei allen Eltern der 
Ministranten, die ihre Kinder unterstützen, diesen wichtigen Dienst 
für die Pfarrei und zur Ehre Gottes zu tun. 

P. Godehard Schuster OSB freut sich über die Aufnahme der sieben neuen 
Ministranten: Helena Hirluksch, Laura Koschischek, Mathilda Meyer, Bene-
dikt Wittmann, Jonas Pfaller, Johannes Klein (von links); Maximilian Halbig 
ist nicht am Bild; Foto: Georg Denicolo

Evangelische Pfarrei

Gottesdienste
03. Februar 2019 9.30 Uhr Gottesdienst in Berching
 10.45 Uhr Gottesdienst in Beilngries

10. Februar 2019 9.30 Uhr Gottesdienst in Dietfurt
 10.45 Uhr Gottesdienst in Beilngries

17. Februar 2019 9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Berching
 10.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in 

Beilngries

24. Februar 2019 9.30 Uhr Gottesdienst in Dietfurt
 10.45 Uhr Gottesdienst in Beilngries

Evang.-Luth. Pfarramt Bachhausen
Pfarrerin Margit Walterham, Pfarramt Bachhausen: Öffnungszeit 
Donnerstag 9:00 - 13:00 Uhr, Tel. 09185 242, Fax 09185 5009185, 
E-Mail walterhammargit@web.de

Bachhausen Petruskirche

03.02. Gottesdienst, 8:45 Uhr – Pfrin. Walterham

10.02. Der Gottesdienst entfällt

17.02. Gottesdienst, 8:45 Uhr – Herr Landmesser

24.02. Gottesdienst, 8:45 Uhr – Pfrin. Walterham

01.03. Gottesdienst zum Weltgebetstag der Frauen in der Martins-
kirche Mühlhausen, 19:00 Uhr – Pfrin. Walterham + Team

03.03. Gottesdienst, 8:45 Uhr – Pfrin. Walterham

Mühlhausen Martinskirche

03.02. Gottesdienst mit Abendmahl, 10:00 Uhr – Pfrin. Walterham

10.02. Gottesdienst, 10:00 Uhr – Pfr. Urschel

17.02. Gottesdienst, 10:00 Uhr – Herr Landmesser

24.02. Gottesdienst, 10:00 Uhr – Pfrin. Walterham

01.03. Gottesdienst zum Weltgebetstag der Frauen, 19:00 Uhr – 
Pfrin. Walterham + Team

03.03. Gottesdienst mit Abendmahl, 10:00 Uhr – Pfrin. Walterham

Einstimmung auf das Neue Jahr für die Kirchengemeinden 
Bachhausen und Mühlhausen

Am Sonntag, den 10. Februar um 14:30 Uhr laden wir herzlich zum 
gemütlichen Kaffeetrinken in das evang. Gemeindehaus Bachhausen 
ein. Mit Bildern blicken wir auf das Jahr 2018 zurück und stoßen auf 
das Jahr 2019 an.

Die Gemeindeglieder aus Mühlhausen sind herzlich nach Bachhau-
sen eingeladen.

Weltgebetstag

Wir laden herzlich ein zum Weltgebetstag der Frauen am Freitag, 
den 01. März um 19:00 Uhr in die Martinskirche Mühlhausen. 
Anschließend gemütliches Beisammensein im evang. Gemeindehaus.

Foto: Pater Godehard Schuster 
und Theresia Netter übergeben 
den Erlös an Matthias Neumeier 

von der Bolivienhilfe Berching
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AKTUELLES AUS DEM AKTIONSBÜNDNIS
OBERPFALZ-MITTELFRANKEN (AOM)

Februar 2019

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger
Digitalisierung, Globalisierung und demographischer Wandel –
diese drei sog. „Megatrends“ beeinflussen unseren Alltag, unser 
wirtschaftliches, politisches und kulturelles Leben. Diese Themen 
beschäftigen die Weltpolitik genauso wie die Europa-, Bundes-
und Landespolitik und auch die Kommunalpolitik auf Bezirks-,
Landkreis- und letztendlich bei uns hier auf Gemeindeebene. Wir 
müssen uns mit diesen Megatrends auseinandersetzen, sie 
bestimmen maßgeblich unser Tun und Handeln mit, um unsere 
Kommunen immer ein Stück attraktiver - lebenswerter zu 
gestalten.

Unsere 10 Städte, Märkte und Gemeinden im Aktionsbündnis 
Oberpfalz-Mittelfranken (AOM) stellen sich gemeinsam diesen 
Herausforderungen.

Ihr Alexander Dorr
Erster Bürgermeister der Stadt Freystadt, Sprecher des AOM

Nähere Informationen über unser Aktionsbündnis finden Sie auf 
unserer Homepage: www.aom.bayern.

Allersberg                                      www.allersberg.de
01.02., 19 Uhr: VHS Vortrag Mondkalender. Was ist dran an der 
Kraft und Wirkung unseres Erdtrabanten? GilardiHaus – vhs-
Raum. Anmeldung über VHS Allersberg, Eintritt: 5 €. 02.02.,
19:11 Uhr: Faschingsball "Auf hoher See" im DJK Allersberg Ver-
einsheim, VVK: Metzgerei Utz und Schlierf, Bar 9093. Eintritt: 8
€, VVK 7 €. 09.02., 19:30 Uhr: Boogie/Oldieparty im Gasthaus
"Zum goldenen Lamm", Ebenried; Eintritt: 5 €. 16.02., 20 Uhr: Fa-
schingsball der KAB im Gasthaus "Altes Spital"/ Kolpingsaal, Ein-
tritt: 10 €. 22.02., 20:00 Uhr: Kellerfasching im Gasthaus "Altes 
Spital" Kolpingsaal. 24.02., 17 Uhr: Sagenhafte Fastnacht-Fa-
ckel-Wanderung mit Gästeführerin Birgitt Hirscheider, Gebühr: 
15 €, Infotelefon 0160/2038471. 28.02., 19:30 Uhr: vhs Vortrag -
Abenteuer Esstisch - Wie Kinder essen lernen, GilardiHaus –
vhs- Raum. Eintritt frei! 28.02., 14 Uhr: Rathaussturm der Allers-
berger Flecklashexen am Marktplatz. 28.02., 20 Uhr: Hexenball -
Ball der Allersberger Flecklashexen im Gasthaus "Altes Spital"/ 
Kolpingsaal. Eintritt: 10.00 €.

Berching                                            www.berching.de
06. Febr. ab 8 Uhr, Rossmarkt in der Altstadt von Berching; zahl-
reiche Fieranten mit rieseigem Warenmarkt. Mehr als 100 Pferde 
und Gespanne werden um 9 Uhr aufgetrieben. Großkundgebung 
mit der Bayer. Staatsministerin für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten Michaela Kaniber. 09. Febr. ab 14 Uhr 1. Kinder - Gar-
detreffen in der Europahalle, www.hechtonia.de. 09. Febr. ab 20 
Uhr, Wolfgang Kamm - I mit´m Kraus Sepp in der Kulturfabrik;
Mundart - Pop - Kabarett! 16. Febr. ab 20 Uhr Um a Fünferl a 
Durchanand - Lieder Dramen Blasmusik in der Kulturfabrik. 17. 
Febr. ab 19:30 Uhr, Klassik im Kloster Plankstetten - "Wiener 
Klänge" im Cramer Klett Saal. 23. Febr. ab 20 Uhr Christian 

Springer - Alle machen, keiner tut was, Kabaret in der Kulturfab-
rik.

Berngau                                            www.berngau.de
02.02.2019, 15:30 Uhr Alte Knabenschule Berngau Kulturspei-
cher „Schneeweiße Wintermärchen“. Kinder ab 5 Jahren sind zu 
Märchen und Figurentheater eingeladen. Eintritt Kinder: 4 Euro,
Eintritt Erwachsene: 6 Euro. 02.02.2019, 19:30 Uhr Alte Knaben-
schule Berngau Kulturspeicher. Puppenspieler, Erzähler, eine 
Märchenerzählerin und eine Sängerin laden ein, sich mit Ge-
schichten, Märchen und Liedern dem Geheimnis von Liebe und 
Glück ein Stückchen zu nähern. Eintritt ist frei. Die Gage der 
Künstler ist die Hutsammlung.

Burgthann                                      www.burgthann.de
01.02.19 Sportlerehrung 2019 ab 18 Uhr in der Sporthalle Burg-
thann. 02.02.19 Großer Faschingsball unter dem Motto: „Nachts 
auf St. Pauli“ in der Sporthalle Burgthann mit der Band „Trench-
coat“, Beginn 20:00 Uhr, Karten bei Lotto Eckersberger im Kauf-
land. 24.02.2019 Kindertheater „Der Fischer und seine Frau“ in 
der Mittelschule Burgthann ab 15 Uhr. Karten an der Tageskasse, 
geeignet für Kinder ab drei Jahren.

Deining                                                www.deining.de
Der mittlerweile 15. AHOI-Fasching der Deininger Landjugend 
findet in diesem Jahr am Samstag, den 26. Januar 2019 ab
21.00 Uhr im Pfarrheim statt. „Ain‘t no party like a HIGHSCHOOL-
PARTY“ lautet das diesjährige Motto des AHOI-Faschings. Für 
musikalische Stimmung an diesem Abend sorgt die Live-Band 
Ö’ha. Kostümprämierung und tolle Preise warten auf alle Fa-
schingsbegeisterten. Einlass: unter 18 Jahren bis 0.00 Uhr (nur 
mit Partypass). 

Freystadt                                           www.freystadt.de
02./03. Febr. 42. Internationale Wandertage. 16.02. Afrikanische 
Weltmusik im Spitalstadl Freystadt mit Adjiri Odametey.

Postbauer-Heng                            www.postbauer-heng.de
Wir laden Sie herzlich ein zum langen Leseabend „Schmökern 
im Schloss“ 08. Februar von 18 bis 23 Uhr im Deutschordens-
schloss. Gemütliche Leseecken laden Sie ein, den Winterabend 
als Bücherwurm zu verbringen. Lustig wird es am Weiberfa-
sching, 28. Februar im Deutschordensschloss. Ab 20 Uhr trei-
ben die beiden Schwestern Lisa und Laura Goldfarb in ihrem 
Programm „Klein und Gemein“ die Pointen stets auf die Spitze.

Pyrbaum                                                       www.pyrbaum.de
23. März 2019 kommt Günter Grünwald mit seinem Kabarett-
Programm „Deppenmagnet“ in die Mehrzweckhalle nach 
Pyrbaum. Karten beim Veranstalter: Kulturgrenze West 
Pyrbaum.
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Altmühl-Jura

Ergebnisse der 11. Lenkungsaus-
schuss-Sitzung vom 28.11.2018
Der Lenkungsausschuss von Altmühl-Jura traf 
sich bereits Ende November in der Kräuterwerk-
statt in Herrnsberg. In der Sitzung wurden die beiden vorgelegten 
Projekte jeweils einstimmig beschlossen: Für die Erstellung einer 
Konzeption Alter Bahnhof Kinding werden 20.000 Euro Fördermit-
tel zur Verfügung gestellt, Projektträger ist der Markt Kinding. Der 
Landkreis Eichstätt ist Projektträger für das Kooperationsprojekt 
Geo-Radweg Naturpark Altmühltal, an dem auch die LAGs Mon-
heimer Alb-AltmühlJura, Altmühlfranken, Altmühl-Donau und 
Landkreis Kelheim beteiligt sind. Hierfür werden maximal 10.000,00 
Euro aus dem eigenen Kooperationsbudget befürwortet. 

Aktuell steht für Einzelprojekte noch ein Fördermittelbudget von 
gut 330.000 Euro zur Verfügung, für Kooperationsprojekte knapp 
250.000 Euro. Im Oktober 2019 steht ein weiterer Meilenstein mit 
Bewertung der bisher bewilligten Mittel an. Die LAG wird in den 
kommenden Monaten daher verstärkt Anträge vorbereiten, damit 
dieser Meilenstein erreicht wird und es zu keinen Mittelkürzungen 
kommt. 

Nächster Lenkungsausschuss-Termin

Die nächste Lenkungsausschuss-Sitzung fi ndet am Mittwoch, 
13.02.2019 statt. Projektvorschläge für weitere Sitzungen im Jahr 
2019 können jederzeit bei der Geschäftsstelle gemeldet werden. 

Kontakt: Altmühl-Jura e.V., Tel: 0 84 61 / 606 355-0, info@altmu-
ehl-jura.de

BREAK THE LIMIT – seit 11 Jahren die 
Faschings-Jugendparty in Kipfenberg
Kipfenberg lädt auch 2019 Jugendliche ab 14 
Jahre zur Jugendparty in das Bürger- und Kul-
turzentrum Krone am Marktplatz ein. Neue DJ´s 
erwartet die Besucher bei der „BREAK THE 
LIMIT“-Jugendparty: Benni Schneider und 
Florian Jäckisch, bekannte DJ´s in der Region, 
treten gemeinsam unter dem Namen „Beat-
kantine“ auf. 

Einlass ist am Rußigen Freitag, den 1. März ab 
19.00 Uhr. Der Eintritt kostet 4 . Das Mindestalter ist 14 Jahre. Es 
werden Passkontrollen durchgeführt! Das Mitbringen von großen 
Taschen oder Rucksäcken ist nicht erlaubt. Ebenso verboten ist das 
Mitbringen von Getränken. Es gibt keinen Barbetrieb. 

Veranstalter sind der Markt Kipfenberg, sowie die Vereine VfB 
Kipfenberg, die Freiwillige Feuerwehr Kipfenberg sowie der Türkisch-
Islamische Gemeinde zu Kipfenberg. Durch die Organisation und 
Anwesenheit der Marktgemeinderäte und Vereinsvertreter ist es 
14-jährigen erlaubt, die Party bis 24 Uhr zu besuchen. 

Sabine Biberger, im Namen des Organisationsteams

CAH - Dietfurt

Die CAH-Werkstätte ist eine soziale, 
gemeinnützige Einrichtung der Christlichen 
Arbeiterhilfe e.V.
„Der etwas andere 
Schnäppchenmarkt für Jedermann“

Öffnungszeiten: Mo. – Do. 08.00 – 17.00 Uhr, 
 Fr. 08.00 – 14.00 Uhr, Sa. 09.00 – 13.00 Uhr

Adresse: Industriestraße 51, 92345 Dietfurt,
 Tel. 08464/602412, www.cah-neumarkt.de, 

cah-dietfurt@kirche-bayern.de

Tätigkeitsbereich: E-Schrott Recycling, Wohnungsaufl ösungen, 
Abholungen, Kleider-, Bettfedern-, Geschirr- 
und Gläserannahme

Berchinger Veranstaltungskalender

Bitte geben Sie uns alle Termine, die im Internet und im Mitteilungs-
blatt veröffentlicht werden sollen, rechtzeitig bekannt. Ansprech-
partner bei der Stadt sind Frau Kerl und Frau Christl (Tel. 08462/205-
13, Fax 205-44, email kerl@berching.de und christl@berching.de).

Bitte beachten Sie auch die Veranstaltungshinweise des Kulturför-
derkreises Berching. Eine Gesamtübersicht über die Veranstaltungen 
2018 fi nden Sie auf unserer Homepage www.berching.de 

Veranstaltungen 
Dienstag, 5. Februar

08:00 - 12:30 Uhr, Waren- und Krammarkt in Berching, Treff-
punkt: Berching, Innenstadt Berching, Veranstalter: Stadtverwaltung 
Berching

Mittwoch, 6. Februar

08:00 Uhr, Rossmarkt in Berching, Treffpunkt: Berching, Altstadt 
Berching, Veranstalter: Stadt Berching

Samstag, 9. Februar

14:00 Uhr Einlass 13 Uhr, 1. Kinder - Gardetreffen in Berching, 
Treffpunkt: Berching, Europahalle Berching, Schlesierstraße, Veran-
stalter: Hechtonia Berching

20:00 - 22:30 Uhr, Wolfgang Kamm, I mit´m Kraus Sepp, Ort: 
Kulturfabrik Berching, Am Sportplatz 2, Veranstalter: Kulturförder-
kreis Berching

Sonntag, 10. Februar

11:00 Uhr, Hausessen im Gasthof Kellner Pollanten, Ort: Gasthaus 
Kellner, Hauptstr. 13, 92334 Berching, Veranstalter: Gasthaus Kellner

Sonntag, 17. Februar

19:30 Uhr, Klassik im Kloster Plankstetten, „Wiener Klänge“, 
Ort: Benediktinerabtei Kloster Plankstetten, Klosterplatz 1, 92334 
Berching, Treffpunkt: 92334 Berching, Cramer Klett Saal, Veranstal-
ter: Klosterbetriebe Plankstetten GmbH

Dienstag, 19. Februar

08:00 - 12:30 Uhr, Waren- und Krammarkt in Berching, Treff-
punkt: Berching, Innenstadt Berching, Veranstalter: Stadtverwaltung 
Berching

Mittwoch, 20. Februar

18:00 Uhr, Ripperl u. Surhaxnessen im Brauerei-Gasthof Krone,

LVM-Servicebüro

Bernhard Schmidt
Schlesierstraße 6
92334 Berching
Telefon (08462) 95 26 63
info@be-schmidt.lvm.de

Ihr Partner für Versicherungen,
Vorsorge und Vermögensplanung
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Ort: Brauereigasthof Krone, St.-Lorenz-Straße 14, 92334 Berching, 
Veranstalter: Brauerei-Gasthof Zur Krone

Freitag, 22. Februar

17:00 Uhr, Goggel-, Ripperl- und Schaschlikessen im Gasthof 
Kellner in Pollanten, Ort: Gasthaus Kellner, Hauptstr. 13, 92334 
Berching, Veranstalter: Gasthaus Kellner

Samstag, 23. Februar

20:00 - 22:30 Uhr, Christian Springer, Alle machen, keiner tut 
was, Ort: Kulturfabrik Berching, Am Sportplatz 2, Veranstalter: 
Kulturförderkreis Berching

Sonntag, 24. Februar

10:00 - 13:00 Uhr, Bio-Brunch 2019 im Kloster Plankstetten, Ort: 
Kloster Plankstetten, Klosterplatz 1, 92334 Berching, Veranstalter: 
Klosterbetriebe Plankstetten GmbH

Donnerstag, 28. Februar

18:30 - 22:00 Uhr, Kochkurs in der Klosterküche Plankstetten, 
Ort: Kloster Plankstetten, Klosterplatz 1, 92334 Berching, Veran-
stalter: Klosterbetriebe Plankstetten GmbH

Sonntag, 3. März

14:00 Uhr, Großer Faschingsumzug in Berching, Treffpunkt: 
Berching, Berchinger Altstadt, Veranstalter: Faschingsgesellschaft 
Hechtonia Berching e.V.

Märkte in Berching
Am Dienstag, 05.02. und Dienstag, 19.02. von 8.00 - 12.00 Uhr: 
Viehmarkt/Wochenmarkt in der Innenstadt; 

Rossmarkt am 06.02.2019

Kelheimer Str. 35
92339 Beilngries
Tel. (08461) 64 24-0

Sulzweg 2
92360 Mühlhausen
Tel. (09185) 94 00-0

Industriestraße 1/2
91171 Greding
Tel. (08463) 60 29 44-0 

Schütterlettenweg 1/3
85053 Ingolstadt
Tel. (0841) 9 66 88-0

VW Polo Highline
1.0 TSI, 70 kW (95 PS) 
EZ 04.2018, 24.020 km, Einparkhilfe, 
Klimaautomatik, Leichtmetallfelgen, 
Multifunktionslenkrad, Navi, Sitzhei-
zung, Sportsitze, bluetooth, Licht-/
Regensensor uvm.

PREISVORTEIL 
gegenüber ehem. UPE 6.770 €

UNSER BARPREISANGEBOT

14.950,–

Audi A4 Avant S tronic
2.0 TDI, 110 kW (150 PS) 
EZ 11.2016, 56.350 km, Automatik, 
Einparkhilfe, Fernlichtassistent, 
Multifunktionslenkrad, Navi, Sitzhei-
zung, Spurhalteassistent, g, Xenon, 
Virtual Cockpit, bluetooth uvm.

PREISVORTEIL 
gegenüber ehem. UPE 25.270 €

UNSER BARPREISANGEBOT

23.950,–

SEAT Alhambra FR-Line
2.0 TDI, 110 kW (150 PS) 
EZ 11.2017, 23.915 km, Anhänger-
kupplung, DAB-Radio, Einparkhilfe 
Kamera, Fernlichtassistent, Xenon 
Kurvenlicht, Multifunktionslenkrad, 
Navi, Sitzheizung, Sportsitze uvm.

PREISVORTEIL 
gegenüber ehem. UPE 18.220 €

UNSER BARPREISANGEBOT

27.450,–

Skoda Karoq DSG 4x4 
2.0 TDI, 110 kW (150 PS) 
EZ 04.2018, 1.300 km, Automatik, All-
rad, Navi, Abstandstempomat, Anhän-
gerkupplung, DAB-Radio, Einparkhilfe 
Kamera, LED-Kurvenlicht, Lenkradhei-
zung, Panoramadach, Sitzheizung uvm.

PREISVORTEIL 
gegenüber ehem. UPE 6.475 €

UNSER BARPREISANGEBOT

34.950,–

3.000 Fahrzeugangebote unter 
www.bierschneider.de

JÜRGEN BISSINGER
MalermeisterJÜRGEN BISSINGER
Malermeister

Wir geben Ihrem Zuhause ein neues Gesicht.

 
 

Oening A2   ·  92334 Berching
Tel. 08460 90 12 21   ·   Mobil  0175 27 20 204 

www.maler-bissinger.de   ·   Email:  info@maler-bissinger.de

Oening A2 · 92334 Berching
Tel. 08460 90 12 21 · Mobil 0175 27 20 204

www.maler-bissinger.de · Email: info@maler-bissinger.de

Wir geben Ihrem Zuhause ein neues Gesicht.

Suche Maler/in und Lackierer/in

Das erwarten wir
 Führerschein
 Gesellenbrief im Maler  

und Lackierer Handwerk
 Freude im Umgang mit 

Kollegen und Kunden 
 Zuverlässigkeit

was wir bieten
 geregelte Arbeitszeiten
 Bezahlung beider Fahrzeiten
 Moderne Werkstatt mit 

akutellen Werkzeugen
 offenes und freundliches 

Team
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Verschiedenes

Rotary Club Beilngries-Altmühljura unterstützt 
Entwicklungshelfer Manfred Göbel
Mit 1500,-  unterstützt der Rotary Club Beilngries-Altmühljura 
Manfred Göbel in seinem Kampf gegen die Lepra. Der Präsident des 
Clubs, Manfred Schützner, konnte damit erneut eine Spende an 
Göbel übergeben. Mit dieser fi nanziellen Förderung setzen die 
Beilngrieser Rotarier ihre Unterstützung von Manfred Göbel fort, 
die 2012 begonnen hat. Die Spende dient dem Kampf gegen die 
„schreckliche Krankheit“, ist aber auch, so Manfred Schützner, eine 
„Anerkennung der „imponierenden und herausragenden jahrzehn-
telangen Leistung Manfred Göbels“.

Manfred Göbel gilt als der dienstälteste Entwicklungshelfer in Bayern. 
Er ist seit fast 40 Jahren im Auftrag des DAHW (Deutsches Aussät-
zigenhilfswerk) in Südamerika im Kampf gegen die Lepra tätig. Vor 
kurzem ist er in ´Rente` gegangen, nicht aber in den Ruhestand. 
Deshalb will der Rotary Club Beilngries-Altmühljura die Unterstüt-
zung seiner Tätigkeit fortsetzen.

Manfred Schützner (li.), Präsident des RC Beilngries Altmühljura überreicht 
an Manfred Göbel (2. v. li.) und Franz-Josef Beringer (2. v. re.), den Vorsit-
zenden des Freundeskreises, den Spendenscheck

Kinderbasar in Greding – Nummernvergabe!
Am Samstag, den 16.03.2019 veranstaltet das Kinder-Basar-Team 
Greding wieder einen Frühjahrs- und Sommerbasar. Von 13.00 bis 
15.00 Uhr werden in der Aula der Grund- und Mittelschule Greding 
Kinderkleidung, Spielzeug, Kinderwägen und vieles mehr günstig 
angeboten. 15% des Verkaufserlöses werden einbehalten und für 
einen guten Zweck verwendet. Für das leibliche Wohl ist mit einem 
großen Tortenbuffet bestens gesorgt.

Am Freitag, den 15.03.2019 von 15.00 bis 16.30 Uhr können die 
Anbieter Frühjahrs- und Sommerkleidung Gr. 50-176, Kinder- und 
Babyausstattung, Spielsachen, Bücher, Umstandsmode etc. in der 
Aula abgeben. Die Sachen sollten gut erhalten sein und sind auf 
max. 50 Teile begrenzt. Beschädigte und verschmutzte Teile werden 
aussortiert. Nicht ordnungsgemäß ausgezeichnete Waren werden 
nicht angenommen. Nähere Infos hierzu und Etiketten-Vorlagen 
gibt es auf unserer Homepage.

Erlös und nicht verkaufte Ware können am Sonntag, den 17.03.2019 
von 10.00 bis 11.00 Uhr abgeholt werden. Anbieternummern sind 
vom 28.01. – 01.02.2019 telefonisch bei Susanne Karch 
08463/6037110 (Nr. 1-99), Barbara Störmer 08463/602806 (Nr. 
100-199), Christien Lehr 08463/8619 (Nr. 200-299) und per E-Mail 
unter kinderbasar-greding@gmx.de (Nr. 300-350) erhältlich.

Weitere Infos erhalten Sie auch im Internet unter www.kinderbasar-
greding.de. Freiwillige Helfer können sich unter den angegebenen 
Tel.-Nummern melden. Das KIBA-Team bedankt sich bei allen An-
bietern, Käufern und Helfern.

BRK Soziale Dienste 
Sprechzeiten
Wir möchten Sie unterstützen, damit Sie möglichst lange und 
möglichst gut versorgt zu Hause leben können. Unsere Angebote 
umfassen folgende Bereiche: Ambulante Pfl ege, Essen auf Räder, 
Hausnotruf, Tagespfl ege, Betreuungsgruppen, hauswirtschaftliche 
Hilfen, Angehörigenberatung und Beratung bei Demenzerkrankung. 

Unsere Sprechzeiten sind Montag bis Donnerstag von 8 –12 Uhr 
und 13 –16 Uhr sowie Freitag von 8 –12 Uhr oder nach Terminver-
einbarung bei Ihnen zu Hause.

BRK Ambulante Pfl ege, Klägerweg 9, 92318 Neumarkt,
Tel.: 09181/483-33, E-Mail.: soziales@kvneumarkt.brk.de 

Sprechtage der Rentenversicherungsträger
Die Bundesversicherungsanstalt für Angestellte und die Landesver-
sicherungsanstalten haben einen Kooperationsvertrag geschlossen 
und beraten künftig in allen Fragen zur gesetzlichen Rentenversi-
cherung im Landratsamt, Nürnberger Str. 1, 92318 Neumarkt 
i.d.OPf., Beratungstermine jeden Montag, Dienstag und 
Mittwoch von 08.30 – 12.00 Uhr und von 13.00 bis 15.00 Uhr

Terminvereinbarungen ausschließlich über die kostenlose Tel.Nr. 
0800 6789100. Besetzt ist diese Sprechtagshotline mit Beraterinnen 
und Beratern der Auskunfts- und Beratungsstellen.

Krankenpfl egeverein sucht Mitglieder
Der Krankenpfl egeverein Berching soll durch neue Mitglieder belebt 
werden. Er stand bereits kurz vor der Aufl ösung. 

Von Franz Guttenberger

Die beiden Vorsitzenden Hermine Schönhammer und Marianne Steindl 
wurden verabschiedet und Gerhard Binder (2.v.r.) zum neuen Vorsitzenden 
gewählt. Foto: Guttenberger

Der Krankenpfl egeverein Berching besteht nun doch weiter. Bei der 
Mitgliederversammlung im Caritas Seniorenheim St.- Franziskus 
wurde eine neue Vorstandschaft gefunden. Diakon Ludwig Fuchs 
leitete die Wahlen. Auf Vorschlag der Zweiten Bürgermeisterin 
Gerlinde Delacroix erklärte sich ihr Stadtratskollege und Heimleiter 
Gerhard Binder bereit, den Vorsitz zu übernehmen. Zweite Vorsit-
zende wurde Pfl egedienstleiterin im Caritas Seniorenheim Veronika 
Schmidt. Der Geschäftsführer des Caritas Sozialstation Neumarkt 
Josef Bogner aus Holnstein ist Kassier und die Gerlinde Delacroix ist 
Schriftführerin.

Die Kasse werden Evi Zimmermann und Diakon Ludwig Fuchs 
prüfen. Der Verein hat derzeit 98 Mitglieder und möchte mehrere 
Mitglieder dazu gewinnen. Bei der Versammlung wurden die 
langjährigen Vorsitzenden Hermine Schönhammer und Marianne 
Steindl mit einem Blumenstrauß verabschiedet. Seit 20 Jahren 
führten sie den Verein und versuchten, mit Vorträgen und Aktionen 
den Verein zu erhalten.
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Vor 20 Jahren hatte der Krankenpfl egeverein noch 300 Mitglieder 
.Nachdem sich letztes Jahr keine neue Vorstandschaft mehr gefun-
den hatte – die gesamte Vorstandschaft war zurückgetreten – 
machte die Diözese Eichstätt klar und deutlich, dass der Verein 
aufgelöst werden muss ,wenn sich keine neue Vorstandschaft fi ndet.

Die Mitgliedsbeiträge des Vereins sind eine Art Solidaritätsbeitrag 
an die Caritas-Sozialstation, denn pro katholischem Einwohner muss 
die Pfarrei 1,25 Euro abführen und zudem einen Euro pro Mitglied 
nach Eichstätt. Gerhard Binder setzte sich nun dafür ein, den Verein 
zu retten und als neuer Vorsitzender möchte er den Verein mit 
Aktionen beleben und neue Mitglieder hinzugewinnen. 1987 
wurde der Verein auf Anregung des damaligen Stadtpfarrers Dekan 
Heinrich Füracker gegründet. Sein Nachfolger Dekan Artur Wechs-
ler wohnte der Versammlung im Pettenkoferhaus bei. (ugu)

Einladung 
Großer Informationsabend zu allen berufsbegleitenden 
Bachelor- und Masterstudiengängen an der OTH Regensburg

Mittwoch, 6. Februar 2019, 18 Uhr | Galgenbergstr. 30, 93053 
Regensburg

Sehr geehrte Damen und Herren,

die Ostbayerische Technische Hochschule Regensburg (OTH Regens-
burg) lädt am Mittwoch, 6. Februar 2019, 18 Uhr zu einem „Groß-
en Informationsabend“ ein. Dabei fi nden parallel Informationsver-
anstaltungen zu allen berufsbegleitenden Bachelor- und 
Masterstudiengängen der OTH Regensburg statt.

Die Studiengangverantwortlichen informieren über das jeweilige 
Konzept, stellen die Studieninhalte vor und stehen den Teilneh-
menden für individuelle Fragen zur Verfügung. Nutzen Sie die Ge-
legenheit, sich an diesem Abend ausführlich zu informieren und 
auch in Kontakt mit bereits berufsbegleitend Studierenden und 
Alumni zu treten und sich dabei aus Studierendensicht über die 
vielfältigen Möglichkeiten eines berufsbegleitenden Studiums aus-
zutauschen. Sie haben außerdem Gelegenheit, den Campus der 
OTH Regensburg näher kennenzulernen.

Unsere berufsbegleitenden Studiengänge im Überblick

Bachelor Betriebswirtschaft (B.A.) – auch ohne Abitur

Bachelor Pfl egemanagement (B.A.) – auch ohne Abitur

Bachelor Soziale Arbeit (B.A.) – auch ohne Abitur

Bachelor Systemtechnik (B.Eng.) – auch ohne Abitur

Master Automotive Electronics (M.Eng.)

Master Betriebswirtschaft (M.A.)

Master Business Administration (MBA)

Master Informationstechnologie (M.Eng.)

Master Leitung und Kommunikationsmanagement (M.A.)

Programm

16.30 Uhr | Campus-, Labor- und Bibliotheksführung

18.00 Uhr | Beginn der Informationsveranstaltungen

Weitere Informationen zum Großen Informationsabend fi nden Sie 
online unter www.oth-regensburg.de/weiterbildung.

Nutzen Sie die Gelegenheit, Ihre individuellen Fragen zu stellen und 
Informationen über unsere berufsbegleitenden Studiengänge 
einzuholen. Bitte reichen Sie die Informationen auch an Interessier-
te in Ihrem Umfeld weiter.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Freundliche Grüße Ihr Team vom Zentrum für Weiterbildung und 
Wissensmanagement der OTH Regensburg

Private Anzeigen

Suchen Wohnung/Haus (gerne älter) für Mitarbeiter. 
Tel.: 08462/200111

Kartoffeln vom Erzeuger Sorte Gala und Belana, 0,40/kg in 
5kg, 10kg und 12,5kg Säcken bei Kappl Christian, Kirchstraße 9, 
Sollngriesbach. Abholung jeder Zeit. Tel.: 08462/753

Schöne 3-Zi-Whg in Greding zu vermieten - Infos u Bewerbung 
unter Eingangspost@yahoo.com 

Vermiete ab 01.05.2019 3-Zi.Whg, Mühlh. OT Weihersdorf, 1.OG 
87m2 + Balkon + Garage m. Abst. + EBK. Mobil: 0160/90968449

Berching Garage, Schupfen etc. gesucht für Anhänger und Holz. 
Bitte alles anzeigen. Mobil: 01523721718

Suche Haushaltshilfe für einmal in der Woche nach Vereinbarung 
in Berching. Kontakt: 08462/2562

Suche Garten im Umkreis von Berching zum Kauf. Bitte alles 
anbieten. Mobil: 015253721817

Die evang. Kirche Berching sucht Mesner/in 1 WoStd.; Reini-
gungskraft 1 WoStd.; Gartenpfl ege 1 WoStd.; auch kombinierbar. 
Tel.: 08461 8455

Wer hat Lust einen Lauftreff zu gründen plus andere gemeinsame 
Freizeitaktivitäten? Wir sind +50 (m+w) Kontakt tkinlg@web.de

Brennholz, ofenfertig zu verkaufen, 33 cm, Preis pro Schüt-
traummeter: Buche/Hartholz trocken: 70,-  Brennholz gemischt 
trocken: 61,-  Kiefer/Fichte trocken: 53,- . Mobil: 0171/8842882

Privatanzeigen können unter www.fuchsdruck.de aufgegeben 
werden.

ARBEITSPLATZ 

Caritas
Die Sozialstation Neumarkt e.V. 
sucht ab sofort für den ambulanten Dienst 

- Examinierte Pflegefachkräfte (m/w) in Teilzeit 
- Pflegefachhelfer (m/w) in Teilzeit
- Arzthelfer (m/w) in Teilzeit 

Wir suchen zusätzlich in Teilzeit: 
- Pflegefachkräfte (m/w) für die Einzelbetreuung
- Hauswirtsschaftskräfte (m/w) 
Sowie ab 01. September 2019:
- Mitarbeiter für den Bundesfreiwilligen-
dienst (m/w) in Vollzeit

- AZUBI für den Beruf Altenpfleger (m/w)
Wir bieten:
- Bezahlung nach attraktiven AVR-Tarif + betriebliche Altersvorsorgung 
- Sicheren Arbeitsplatz mit fachlichen Entwicklungsmöglichkeiten 
- Gutes Betriebsklima und christliche Wertekultur 
Ihre aussagekräftige Bewerbung, die vertraulich 
behandelt wird, senden Sie bitte an unser Adresse:
Caritas-Sozialstation e.V., Herrn Bogner,  
Friedenstr. 33, 92318 Neumarkt oder per 
E-Mail: sozialstation@caritas-neumarkt.de, Tel. 09181/4765-0 
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Öffnungszeiten und
wichtige Rufnummern:
Stadtverwaltung Berching,
Pettenkoferplatz 12, Tel. 08462/205-0, Fax 205-90
Bürgermeister Ludwig Eisenreich
Vorzimmer Fr. Fleischmann: Tel. 205-22, Fax 205-90

Allgemeine Verwaltung

Hauptverwaltung:
 Hr. Buchberger ............................ 205-24
 Fr. Piendl ..................................... 205-20

Ordnungs- und Sozialwesen/Einwohnermeldeamt:
 Hr. Amon ................. 205-10, Fax 205-91
 Fr. Lafere .................. 205-10, Fax 205-91
 Fr. Andreas ................205-12, Fax 205-91
 Fr. Agly ......................205-11, Fax 205-91
 Fr. Pospischil ............. 205-18, Fax 205-91

Personalamt:
 Fr. Meier ...................................... 205-15
 Fr. Luber ...................................... 205-14

Finanzverwaltung

Kämmerei: Hr. Rogoza .................................. 205-21

Steueramt: Hr. Kappl ..................................... 205-27
 Hr. Schmid................................... 205-25

Stadtkasse: Fr. Regensburger, Fr. Götz ............ 205-26

Bauamt
 Hr. Lindner .................................. 205-30
 Hr. Sammüller .............................. 205-33
 Hr. Lang ...................................... 205-38
 Hr. König ..................................... 205-38
 Fr. Benz ....................................... 205-31
 Fr. Lell .......................................... 205-31
 Fr. Flierl ........................................ 205-32

Kultur/Jugend/Tourismus
Kultur u. Jugend / Schule der 
Dorf- und Landentwicklung
 Hr. Dr. Rosenbeck ..... 205-35, Fax 205-36
 Fr. Streller ................. 205-34, Fax 205-36

Tourismus: Fr. Kerl ...................... 205-13, Fax 205-44
 Fr. Christl .................. 205-13, Fax 205-44

Parteiverkehr:
Mo. - Fr. 8 - 12 Uhr / Do. zusätzlich 14 - 18 Uhr

Internet: http://www.berching.de
E-mail: info@berching.de
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Weitere Rufnummern und Öffnungszeiten:
Öffnungszeiten Tourismusbüro 
von November 2018 bis Ende März 2019
Montag - Freitag von 9.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr

ACHTUNG! Berchinger Erlebnisbad BERLE, 
wegen Sturmschäden bis auf weiteres geschlossen.

Städtischer Bauhof/Wertstoffhof Maria-Hilf-Str. 66, 
Tel. 0 84 62 / 3 50, Fax 952796
Öffnungszeiten des Wertstoffhofs
April - Oktober: Mi. 15 - 18 Uhr, Fr. 15 - 18 Uhr, Sa. 9 - 12 Uhr
November - März: Fr. 14 - 16 Uhr, Sa. 9 - 12 Uhr

Wasserwerk Zweckverband Berching-Ittelhofener Gruppe
Bergstraße 7, Tel. 0 84 62 / 2 73 24, Mobil: 0172/8169944
email: Wasserversorgung@berching.de

Zweckverband zur Wasserversorgung
der Jura-Schwarzach-Thalach Gruppe Marktplatz 6, 
91171 Greding, Tel. 0 84 63 / 17 70, Fax 9397

Wasserwerk in Hausen, Tel. 0 84 63 / 96 90
email: info@wasserzweckverband-jst.de

Zweckverband zur Wasserversorgung der
Jachenhausener Gruppe, Störungsnummer: 0 94 42 / 90 54 56

Wasserwart Freystadt, Tel. 0 91 79 / 94 18 54 o. 0171/8675249

Klärwerk, Maria-Hilf-Str. 68, Tel. 0 84 62 / 95 27 91,
Fax 08462/952793, Mobil 0151/51691210

Störungsnummer Gas: 0941 28 00 33 55
Störungsnummer Strom: 0941 28 00 33 66

Meldung defekter Straßenlampen: Stadt Berching, 
Tel. 08462/205-32. Bitte genaue Anschrift und 
Straßenlaternen-Nummer angeben.

Erd- und Steindeponie Pollanten s. Umweltkalender
des LRA oder Abfallberatung LRA Neumarkt, Tel. 09181/470-209

Stadtbücherei, Johannesbrücke 1, Tel. 0 84 62 / 95 27 89
Öffnungszeiten: Mi 16 - 18 Uhr, Do 19 - 20 Uhr, 
 Fr 16 - 18 Uhr, So 10 - 11.30 Uhr

Museum der Stadt Berching, Johannesbrücke 2, 
Tel. 0 84 62 / 95 27 90
vom 01. November 2018 – 30. April 2019 geschlossen.
Besichtigung nach Anfrage: Frau Holfelder, Tel. 08462 / 1892;
Stadt Berching, Tel. 08462 / 205-35

Postagentur Berching im Reisebüro Hintermeyer, 
Reichenauplatz 25, Tel. 0 84 62 / 90 50 80
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9 - 11.30 Uhr und 14.30 - 17 Uhr
 Samstag 9 - 11.30 Uhr, 
 Mittwoch Nachmittag geschlossen.

Forstdienststelle Berching, An der Lände 9, 
92360 Mühlhausen, Ansprechpartner Andreas Müller, 
Tel. 0 91 85 / 5 00 99 25, Fax 5009126, Mobil 0151/12622660.
Sprechstd. in Mühlhausen: jeweils am Mittwoch von 14 - 17 Uhr

Notariat Greding Sprechstunden im Rathaus Berching: 
Dienstags nach Terminvereinbarung unter Tel. 0 84 63 / 6 40 40,
Fax 640420 im Erdgeschoss (Behördensprechraum).

Rettungsdienst: 112 | Krankentransport: 09 41 / 1 92 22

Nachbarschaftshilfe Berching Tel. 0 84 62 / 95 28 98

Rufbus: 0 91 81 / 9 04 04 98
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Mode Genuss Erlebnis

Von 9 Uhr - 18 Uhr

Auf Sie warten die neuesten Trends von Rabe,
Sekt & eine Schokoladen Bar
in unserem neuen Haus.

Hauptstraße 30, Dietfurt

Am Mittwoch, den 06.02.

RABE SHOP ERÖFFNUNG

NEU NEU NEU NEU NEU NEU NEU NEU NEU NEU NEU NEU NEU NEU NEU NEU NEU NEU NEU NEU NEU NEU NEU NEU NEU NEU NEU

Von 9 Uhr - 18 Uhr

NEU NEU NEU NEU NEU NEU NEU NEU NEU NEU 


